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Ganztagsbetreuung

Ravensburg baut die Betreuung 
für Grundschulkinder aus. Eltern 
erhalten künftig mehr Verlässlich-
keit und längere Ferienangebote
 � Seite 3

Informationsveranstaltung

Zum Bebauungsplan „Zwischen 
Albersfelder Straße und Am Reu-
tehof“ findet am 8. Dezember im 
Bürgersaal Taldorf eine Informa-
tionsveranstaltung statt 
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Naturspielplatz

In Schmalegg entsteht ein neuer 
Naturspielplatz nach dem Entwurf 
des Büros TerraSCAPE. Baube-
ginn ist im Frühling 2026
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Christkindlesmarkt taucht Innenstadt in Lichterglanz

Ab 28. November locken weihnachtliches Programm und regionale Spezialitäten

Adventszauber

Stimmungsvolles Lichterglanzfest 
mit Musik, Basteln, Planwagen-
fahrt und vielen Aktionen für Groß 
und Klein in Weißenau
� Seite 19

Stoppt Gewalt

Die internationale UN-Kampagne 
„Orange the World“ fordert zum 
Schutz vor geschlechtsspezifi-
scher Gewalt weltweit auf. Auch 
in Ravensburg gibt es Aktionen
� Seite 5

Ravensburg stimmt sich auf Weihnach-
ten ein: Von Freitag, 28. November, bis 
Dienstag, 23. Dezember, verwandelt 
der traditionelle Christkindlesmarkt die 
Innenstadt in ein Wintermärchen. Die 
feierliche Eröffnung findet am 28. No-
vember um 17.30 Uhr mit musikalischer 
Umrahmung des Jugendblasorchester 
der Musikschule statt. Um 18 Uhr ist 
die Eröffnung des Reischmann Weih-
nachtsmarkts in der Bachstraße. 

Festliche Atmosphäre 
Mehr als 80 festlich geschmückte Bu-
den und Zelte bieten bis 23. Dezember 
täglich von 11 bis 20 Uhr, donnerstags 
bis samstags sogar bis 21 Uhr, eine Fülle 
kulinarischer Spezialitäten, Kunsthand-
werk und vieles mehr. Die historische 
Altstadt glänzt im Licht von Tannenbäu-
men, geschmückten Fenstern und einer 
lebensgroßen, handgeschnitzten Krippe. 
An den Wochenenden unterhalten Chö-
re und Musiker-Ensembles die Gäste. In 
der Bachstraße auf dem Reischmann 
Weihnachtsmarkt hat das Gastronomie-
zelt täglich bis 22 Uhr und donnerstags 
bis samstags bis 23 Uhr geöffnet. 

Stern für soziales Engagement 
Wie jedes Jahr engagieren sich zwölf lo-
kale Vereine beim Marktgeschehen. Ihre 
Stände sind mit einem goldenen Stern 
gekennzeichnet – eine Auszeichnung 
der Initiative Ravensburg für besonde-
ren ehrenamtlichen Einsatz.
 
Kinderträume werden wahr 
Auch für kleine Gäste bietet der Markt 
viele Attraktionen: Täglich haben Kinder 

die Möglichkeit, den größten Advents-
kalender Oberschwabens zu erleben: 
Jeden Abend wird eines der 24 Fens-
ter am Modehaus Bredl geöffnet. Am 
Samstag,  6. Dezember, kommt um 15 
Uhr der Nikolaus. Kinder von sechs bis 
zehn Jahren können an den Wochenen-
den in der Stadtwerkstatt in der Rosen-
straße kreativ werden. Anmeldung unter 
www.wifo.de.
 
Entspannt anreisen 
Wer bequem anreisen will, kann sams-
tags das digitale 0-Euro-Ticket für die 
Stadttarifzone Ravensburg-Weingarten 
nutzen – erhältlich per bodo eCard, 
twsMobil-App oder bodo-App. 

Zahlreiche kostenfreie Parkplätze ste-
hen samstags und sonntags am Kup-
pelnau-Parkplatz zur Verfügung. Für 
einen kürzeren Besuch ist die erste 

Stunde in der Marienplatz-Tiefgarage 
auch in der Weihnachtszeit kostenlos.
 
Mehr Programm online 
Das weihnachtliche Rahmenprogramm 
und weitere Infos gibt es im Innenteil 
dieses Amtsblatts sowie unter www.ra-
vensburg.de/weihnachtsprogramm.

Lange Einkaufsnacht 
Am Samstag, 29. November,  erstrahlt 
Ravensburg in festlichem Glanz. Kunst, 
Musik, Licht und Shopping verschmel-
zen zu einem besonderen Erlebnis in 
der ganzen Innenstadt. Die Gäste er-
wartet nicht nur ein stimmungsvolles 
Einkaufserlebnis, sondern auch Licht-
installationen, Live-Musik und Walking 
Acts des Lichterfests. Bummeln, ge-
nießen, staunen – bis 22 Uhr. Erleben 
Sie die Magie der „Zeit des Lichts“ in 
Ravensburg.

Der Christkindlesmarkt lockt viele Besucher in die Innenstadt. � Foto: Marius Hartinger
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STADTNACHRICHTEN

Einladung zur Einwohnerfragestunde 
des Gemeinderates am 24. November
Am Montag, 24. November, findet die 
nächste Sitzung des Gemeinderates 
um 16 Uhr im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses statt. 

Öffentliche Sitzungsthemen sind unter 
anderem die Änderung der Zweitwoh-
nungssteuersatzung, die Einführung ei-
ner City Tax und der Beteiligungsbericht 

2024 der Stadt Ravensburg. Zudem 
haben Bürgerinnen und Bürger gegen 
17 Uhr die Gelegenheit, ihre Anliegen 
im Rahmen der Einwohnerfragestunde 
einzubringen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an der öffentli-
chen Sitzung teilzunehmen.

Digitaler Fahrzeugschein startet bundes-
weit – auch im Landkreis Ravensburg
Der digitale Fahrzeugschein ist die di-
gitale Version der Zulassungsbeschei-
nigung Teil I (Fahrzeugschein) und ist 
direkt in der i-Kfz-App abrufbar. Bürge-
rinnen und Bürger profitieren von einem 
modernen, digitalen Dokument, das je-
derzeit auf dem mobilen Endgerät ver-
fügbar ist.

Zunächst nur für natürliche 
Personen
Der digitale Fahrzeugschein erfüllt die 
Mitführungspflicht der Zulassungsbe-
scheinigung Teil I innerhalb Deutsch-
lands und ist zunächst nur für Fahr-
zeuge erhältlich, die auf natürliche 
Personen zugelassen sind. Um den 
digitalen Fahrzeugschein ausstellen zu 
lassen, wird ein Personalausweis oder 
Aufenthaltstitel mit aktivierter Online-
Ausweisfunktion (eID) sowie der dazu-
gehörige PIN benötigt.

Geplante Erweiterungen
Perspektivisch wird auch ein Abruf mit-
tels eines bei der Zulassungsstelle er-
hältlichen QR-Codes möglich sein. So 
kann die Zulassungsbescheinigung Teil 
I ohne Authentifizierung in die i-Kfz App 
geladen werden. Ebenfalls wird zukünf-

tig die Ausstellung für juristische Perso-
nen möglich sein. Nähere Informationen 
folgen, sobald diese Funktionen verfüg-
bar sind.

PIN-Brief verlegt oder die PIN 
vergessen?
In den Bürgerämtern der Stadt und der 
Ortschaften kann eine neue PIN verge-
ben werden. Dazu müssen Sie persön-
lich mit Ihrem Personalausweis beim 
Bürgeramt vorbeikommen.

Weitere Details 
zum Digitalen 
Fahrzeugschein sind 
verfügbar unter 
www.kba.de/DE/Themen/Zentrale-
Register/iKfz_App/DFZ/dfz_node.
html.

Im Fundbüro des Bürgeramtes wer-
den laufend gefundene Gegenstände 
abgegeben. Ist die Fundsache mehr 
als zehn Euro wert, wird diese min-
destens sechs Monate dort aufbe-
wahrt.

Neue Fundstücke sind:
•	 Damenarmbanduhr, gefunden am 

5. November
•	 Silbernes Armband, gefunden am 

6. November
•	 Bargeld, gefunden am 4. Novem-

ber
•	 Tasche mit Kindersportkleidung 

und Kindersportschuhen, gefun-
den am 3. November

•	 Kinderwagen, gefunden am 1. No-
vember

•	 Smartphone Apple I Phone XS, ge-
funden am 17. Oktober sowie

•	 Smartphone Nokia G22, gefunden 
am 13. Oktober

Sollten Sie Ihren verlorenen Gegen-
stand unter den Fundstücken ver-
muten, wenden Sie sich bitte an das 
Fundbüro. Für eine Abholung vor Ort 

sind Ihre Personaldokumente, ein 
Eigentumsnachweis, z. B. Kaufver-
trag, Kassenbeleg, Zweitschlüssel 
oder Fotos, der PIN zum Entsperren 
des Smartphones sowie eine Gegen-
standsbeschreibung erforderlich. Ge-
gebenenfalls bringen Sie bitte zudem 
die Bestätigung der Diebstahlsanzei-
ge der Polizei mit.
Wenn Sie etwas verloren haben, kön-
nen Sie gerne kostenlos eine Verlust-
meldung auf der städtischen Home-
page unter www.ravensburg.de/
fundamt machen. Sollte Ihre Fund-
sache im Fundbüro abgegeben wer-
den, melden wir uns bei Ihnen.

Kontakt Fundbüro Bürgeramt
Adresse: Rathaus, Marienplatz 26, 
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 82-1480 und -1402
E-Mail: buergeramt@ravensburg.de

Öffnungszeiten
Montag und Dienstag: 8 - 16 Uhr
Mittwoch: 8 - 12 Uhr
Donnerstag: 8 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr

Fundamt des Bürgeramtes - 
Neue Fundstücke

Landratsamt Ravensburg am  
26. November vormittags geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit al-
len Außenstellen bleibt am Mittwoch, 
26. November, am Vormittag wegen 
einer innerbetrieblichen Veranstaltung 

geschlossen. Am Nachmittag ist der 
Standort Ravensburg ab 13.30 Uhr wie-
der geöffnet.

Staufermedaille für Ehepaar Wolfram

Am Montag, 10. November, wurden  Dr. 
Dieter Wolfram und Dr. Susanne Wolfram 
im Ravensburger Rathaus mit der Stau-
fermedaille des Landes Baden-Würt-
temberg ausgezeichnet. Stellvertrend für 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
würdigte Minister Lucha damit die her-
ausragenden Verdienste des Ehepaars 

um das Gemeinwohl. Aus dem Wunsch 
heraus, insbesondere jungen Talenten 
neue Chancen zu eröffnen, gründeten 
die beiden im Jahr 2019 die „Dr. Dieter 
Wolfram und Dr. Susanne Wolfram Stif-
tung“. Seither fördert die Stiftung bedeu-
tende Projekte in den Bereichen Kultur, 
Kunst, Theater, Musik und Literatur. 

Passbild für Saisonkarten in der  
CHG-Arena nötig
Die CHG-Arena bietet neben Einzel-
tickets und 12-er-Karten auch Saison-
karten an. Diese sind für Besucherinnen 
und Besucher gedacht, die oft den Pu-
blikumslauf oder die Eisdisco nutzen. 

Zum Kauf einer solchen Dauerkarte bit-
tet das Team der CHG-Arena, ein Pass-
foto und den Personalausweis oder den 
Schülerausweis mitzubringen.

Der Publikumslauf in der CHG Arena - Spaß auf dem Eis für Jung und Alt.� Foto: Don Ailinger

Das geehrte Ehepaar Dr. Susanne und Dr. Dieter Wolfram (vorne) mit Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp 
(li.) und Minister Manne Lucha (MdL) bei der Verleihung der Staufermedaille im kleinen Sitzungssaal des 
Rathauses Ravensburg.�  Foto: Stadt Ravensburg
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Ravensburg erweitert Betreuungsangebote für Grundschulkinder

Ab September 2026: Anspruch auf verlässliche Tagesbetreuung und erweiterte Ferienbetreuung

um das Gemeinwohl. Aus dem Wunsch 
heraus, insbesondere jungen Talenten 
neue Chancen zu eröffnen, gründeten 
die beiden im Jahr 2019 die „Dr. Dieter 
Wolfram und Dr. Susanne Wolfram Stif-
tung“. Seither fördert die Stiftung bedeu-
tende Projekte in den Bereichen Kultur, 
Kunst, Theater, Musik und Literatur. 

Die Stadt Ravensburg bietet bereits seit 
vielen Jahren bewährte Betreuungsan-
gebote in den acht städtischen Horten. 
Auf Grund neuer gesetzlicher Rahmen-
bedingungen wird das Betreuungsan-
gebot künftig ausgeweitet.

Neues Ganztagsförderungsgesetz
Mit dem Inkrafttreten des Ganztags-
förderungsgesetz – GaFöG am 1. 
September 2026 wird schrittweise ein 
Rechtsanspruch auf eine ganztägige 
Förderung für Grundschulkinder einge-
führt. Das bedeutet, dass Kinder, die ab 
dem Schuljahr 2026/2027 in die erste 
Klasse eintreten, einen Anspruch auf 
eine verlässliche tägliche Betreuung von 
acht Stunden haben. Das kann durch 
eine Ganztagesschule oder durch eine 
Kombination von Schule und Betreu-
ungsangebot (Hort) angeboten werden.
Der Rechtsanspruch gilt auch an Werk-
tagen in den Ferienzeiten. Es gibt aber 
eine Schließzeit von bis zu vier Wochen 
im Jahr.

Heutige Rahmenbedingungen
Die Stadt Ravensburg ist Träger der 
Horteinrichtungen an den acht städti-
schen Grundschulen und dem SBBZ 
St. Christina. Bereits heute werden Be-
treuungszeiten vor und nach dem Un-
terricht angeboten. In den Ferienzeiten 
waren die Horte bislang für sechs Wo-
chen geöffnet.
Die Grundschule Weststadt ist eine 
Ganztagesschule und bietet an drei Ta-
gen einen Betrieb für acht Stunden an. 
An den anderen Tagen kann eine Hort-
betreuung von den Eltern hinzugebucht 
werden. An allen anderen Grundschulen 
buchen die Eltern die Betreuungszeiten 
individuell zur Schulzeit hinzu. Wie in der 
Kita können die Eltern hierbei verschie-

dene Betreuungszeitmodule wählen. 
Die Platzvergabe erfolgt nach Vergabe-
kriterien, wobei Kinder berufstätiger El-
tern ein Vorrang eingeräumt wird.

Erweiterte Betreuung während der 
Ferienzeit
Der neue Rechtsanspruch erfordert 
einen Ausbau der Ferienbetreuung um 
fünf Wochen auf insgesamt elf Ferien-
wochen im Jahr. Dies wird in Ravens-
burg ab dem Schuljahr 2026/2027 
umgesetzt. Die städtischen Horte sind 
dann ganzjährig geöffnet, mit Aus-
nahme von drei Schließwochen in den 
Sommerferien sowie fünf einzelnen 
Schließtagen.
Die neuen Ferienmodule werden zwei 
unterschiedliche Zeiten bieten, es gibt 
Zeitfenster von 7.30 Uhr bis 14 Uhr oder 
bis 16 Uhr. Das Ferienentgelt wird mo-
natlich erhoben und deckt die Ferienzei-
ten des ganzen Jahres ab.

Planbares Betreuungsangebot
Zentrales Anliegen der Stadt ist es, den 
Eltern Verlässlichkeit zu bieten. So kön-
nen Beruf und Familie gut miteinander 

vereinbart werden. Um das zu errei-
chen, wird ein Jahresferienmodul einge-
führt, das den Eltern Planungssicherheit 
für die gesamte Ferienzeit gibt.
Die Anmeldung für das Jahresferien-
modul muss – analog der Buchung der 
regulären Betreuung – bis Freitag, 27. 
Februar erfolgen.

Neue Entgeltordnung
Die neuen Ferienmodule wurden in der 
Entgeltordnung für die Horte ergänzt. 
Diese sind auf der städtischen Home-
page unter www.ravensburg.de/schul-
kindbetreuung zu finden.
Zu beachten ist, dass die Empfehlun-
gen der Kirchen und Kommunalen Lan-
desverbände zur Beitragserhöhung im 
Schul- und Kitajahr 2026/2027 noch 
ausstehen. Diese werden im April oder 
Mai erwartet. Entsprechend werden die 
Beiträge voraussichtlich noch geringfü-
gig angepasst.

Familien, die aus wirtschaftlichen Grün-
den das Betreuungsentgelt nicht selbst 
zahlen können, können beim Amt für 
Kinder, Jugendliche und Familien des 

Landkreises Ravensburg einen Antrag 
auf Kostenübernahme stellen.

Ausblick auf die Umsetzung
Die Umsetzung der neuen Angebote er-
fordert nicht nur einen Ausbau der Infra-
struktur, sondern auch eine sorgfältige 
Planung des Personals. Die Stadt steht 
vor der Herausforderung, verlässliche 
und qualitativ hochwertige Angebote zu 
organisieren und muss hierfür zusätzli-
ches Personal einstellen. Wer Interesse 
an diesem Arbeitsfeld hat, findet auf der 
städtischen Homepage die Stellenaus-
schreibungen für die Horte.
Die Erweiterung der Betreuungsange-
bote in Ravensburg trägt dazu bei, die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf wei-
ter zu verbessern. Ravensburg bleibt 
damit eine familienfreundliche Stadt, in 
der Familien die Unterstützung finden, 
die sie benötigen.

Die Eltern der 
Schulanfänger im 
Schuljahr 2026/2027 werden im 
November durch das Amt für Bil-
dung, Soziales und Sport ange-
schrieben und über die konkreten 
Buchungsmöglichkeiten informiert. 
Weitere Informationen finden sich 
unter www.ravensburg.de/
schulkindbetreuung.

Kontakt für weitere Fragen
Amt für Bildung, Soziales und Sport 
- Abteilung Hort
Tel.: 0751 82-2302
Tel.: 0751 82-2320 
(Fragen zum Elternportal)
E-Mail: 
elternportal.hort@ravensburg.de

Das Betreuungsangebot an Ravensburger Grund-
schulen wird ab September 2026 ausgeweitet.
� Grafik: Zone für Gestaltung

Ravensburger Märkte: Zwischen Planung und lebendigem Geschehen
Ein typischer Arbeitstag existiert für 
Sven Seidel nicht – und genau das ist 
der Reiz seines Berufs als Marktmeister 
im Stadtmarketing Ravensburg. Vom 
Wochenmarkt bis zum Christkindles-
markt kümmert er sich um alles: Pla-
nung, Organisation und die direkte Be-
treuung während des Marktes.
 
Seidel ist verantwortlich für Ausschrei-
bungen, die Auswahl der Händler und 
die Vergabe der Standplätze. Auch die 
Abwicklung von Verträgen und Geneh-
migungen gehört zu seinen Aufgaben. 
Während der Märkte sorgt er vor Ort für 
einen reibungslosen Ablauf und steht 
allen Beteiligten – von Händlern bis zu 
Besuchern – als Ansprechpartner zur 
Verfügung. 

„Die Aufgaben sind so vielfältig wie die 
Märkte selbst“, sagt Seidel, der dabei 
stets darauf achtet, dass alle Beteiligten 
zufrieden sind – vom Händler bis zum 
Besucher.

Flexible Lösungen
Die größte Herausforderung für Seidel 
ist es, die unterschiedlichen Interessen 
von Händlern, Anwohnern und Behör-
den zu vereinen. Und bei plötzlichen 
Wetterumschwüngen oder unerwarte-
ten Baustellen sind schnelle Entschei-
dungen gefragt.
Organisationstalent, Kommunikations-
stärke und Durchsetzungsvermögen 
sind unverzichtbar – ebenso wie Em-
pathie und Gelassenheit. „Man muss 
wissen, wie andere denken, und auch 
unter Stress ruhig bleiben“, meint der 
Marktmeister.
 
Märkte sind Lebensqualität
Durch seine Arbeit trägt Seidel dazu bei, 
dass die Innenstadt lebendig bleibt und 
die Märkte als Treffpunkte das Gemein-
schaftsgefühl stärken. „Gut organisierte 
Märkte machen die Stadt attraktiver“, 
erklärt er. Der Erfolg zeigt sich nicht nur 
in den gut besuchten Märkten, sondern 
auch in den zufriedenen Gesichtern der 

Besucher. „Es gibt nichts Besseres, als 
wenn nach der langen Vorbereitung al-
les reibungslos läuft“, sagt Seidel.
 
Engagement für Ravensburg
Seit elf Jahren ist Seidel im Dienst der 
Stadt Ravensburg, davon sieben Jahre 
als verantwortlicher Marktmeister. Was 
ihn besonders motiviert, ist der direkte 
Kontakt mit den Menschen: „Ich kann 
Dinge bewegen und sofort sehen, was 
meine Arbeit bewirkt.“
 
Vielseitig und spannend
Seidel empfiehlt den öffentlichen Dienst 
allen, die Teamarbeit und den Kontakt 
zu Menschen schätzen. „Es gibt viele 
Möglichkeiten, sich einzubringen und 
Verantwortung zu übernehmen.“
 
Seine Arbeit zeigt, wie vielseitig und 
spannend der Job im Stadtmarke-
ting sein kann – zwischen Planungen, 
Marktschirmen und zufriedenen Besu-
chern in der Altstadt.

Marktmeister Sven Seidel im Einsatz: Er ist An-
sprechpartner für Händler und Besucher der Ra-
vensburger Märkte. � Foto: Stadt Ravensburg
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Bürger übergeben Erinnerungsstücke 
ans Stadtarchiv 
Neue Zeugnisse aus der Bevölkerung beleuchten 
Kriegsende vor 80 Jahren

Wir suchen Sie als

Team-Assistenz
Hauptamt/Organisation (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem Hauptamt
• Allgemeine Sekretariatstätigkeiten für das Hauptamt, vor allem

Sicherstellung der telefonischen Erreichbarkeit, Koordination von
Terminen, Krank- und Gesundmeldungen

• (digitale) Rechnungssachbearbeitung
•  Unterstützung der Organisationsabteilung (u. a. Pflege

der organisatorischen Personaldaten, Beschilderungen)
• Mitarbeit im Betrieblichen Mobilitätsmanagement und im Zentralen

Einkauf

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten,

Kaufleute für Büromanagement oder eine vergleichbare Ausbildung 
• Eigeninitiative, Serviceorientierung, zügiges und anpassungsfähiges

Reagieren in einem Umfeld mit wechselnden Anforderungen,
Organisationsgeschick, freundliches Auftreten

• sicherer Umgang mit digitalen Tools und gute MS-Office-Kenntnisse
sind für Sie selbstverständlich, ebenso eine Affinität zu digitalisierten
Arbeitsplätzen 

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis EG 6 TVöD
• flexible Arbeitszeiten 
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM-Wellpass 
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Birgit Kilb, Tel.
0751 82-1314.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 26.11.2025 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Im Rahmen der Beiträge zu 80 Jah-
ren Kriegsende hatte das Stadtarchiv 
im Frühjahr Bürgerinnen und Bürger 
dazu aufgerufen, sich auf die Suche 
nach Originaldokumenten rund um das 
Jahr 1945 zu begeben. An drei Nach-
mittagen zwischen Juli und September 
folgten mehrere Interessierte dieser Ein-
ladung und übergaben dem Stadtarchiv 
wertvolle Unterlagen zur Geschichte der 
Ravensburger Nachkriegszeit.
 
Fundstücke erzählen vom Alltag 
nach 1945 
Darunter befindet sich etwa die minu-
tiöse Verlustmeldung eines Ravens-
burger Uhrmachermeisters anlässlich 
der Räumung seines Uhrengeschäfts 
durch französische Truppen am 29. 
April 1945. Ein weiteres eindrucksvolles 
Fundstück stellt ein Entlassungsschein 
des Jahres 1947 aus amerikanischer 
Kriegsgefangenschaft dar, dessen zer-
brechliche Haptik die Bedeutung für 
den Inhaber Eugen Hermann aus Ra-
vensburg deutlich widerspiegelt.
 
Alltag zwischen Gefangenschaft 
und Neubeginn
Eine Bereicherung für das Stadtarchiv 
sind auch die lange aufbewahrten und 
von den Nachkommen jetzt an das 
Stadtarchiv übergebenen Unterlagen 
eines jungen Ostpreußen, der nach 
Wehrdienst, Kriegseinsatz und Gefan-
genschaft 1945 in Ravensburg eine 
neue Heimat fand. Die Briefe, Durch-
schläge und Formulare von der Auf-
nahmegenehmigung im Klösterle durch 
die französischen Besatzungstruppen 
am 2. Oktober 1945 bis zur Zuteilung 
einer Wohnung durch das städtische 
Wohnungsamt im Jahr 1950 zeugen 
von einem langwierigen Verfahren der 
Integration.

Der Entlassungsschein des Jahres 1947 aus ameri-
kanischer Kriegsgefangenschaft. Foto: Stadtarchiv

Kindheitserinnerungen als Mah-
nung für heute 
Nicht nur Dokumente, auch schlaglicht-
artige Erinnerungen von Zeitzeugen, die 
1945 noch Kinder waren, erreichten das 
Stadtarchiv. Eine dieser Erinnerungen 
endet mit den Worten „Das sind Eindrü-
cke, die man nie vergisst“ und bringt die 
Hoffnung zum Ausdruck, dass durch 
Erinnerungsarbeit der heutigen Jugend 
ein Krieg erspart bleiben möge.
 
Sammlung bereichert Wissen zur 
Stadtgeschichte 
Die bei der Aktion im Stadtarchiv zu-
sammengekommenen Schriftzeugnisse 
tragen dazu bei, das Wissen über die 
unmittelbare Nachkriegszeit und ihre 
Bedeutung für die Ravensburgerinnen 
und Ravensburger zu konkretisieren 
und zu vertiefen. Stadtarchivleiterin Dr. 
Silke Schöttle dankt daher allen, die 
sich an der Aktion beteiligt haben.

Landespolizeiorchester lädt am  
3. Dezember zum Benefizkonzert
Das Landespolizeiorchester Baden-
Württemberg gibt am Mittwoch, 3. De-
zember, um 18 Uhr in der Evangelischen 
Stadtkirche Ravensburg ein Benefiz-
konzert. Die Veranstaltung dient der Un-
terstützung des Vereins „Gemeinsam.
Sicher e.V. – im Landkreis Ravensburg“, 
der sich für die Prävention von Kriminali-
tät und die Förderung sicherer Lebens-
bedingungen im Landkreis einsetzt. 
„Gemeinsam.Sicher e.V.“ koordiniert 

und unterstützt innovative Projekte zur 
Kriminalprävention in Zusammenarbeit 
mit Polizei, Kommunen und anderen 
Partnern. Das adventliche Konzert steht 
ganz im Zeichen des Miteinanders und 
der Sicherheit in der Region. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen.  
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit musi-
kalischem Genuss gleichzeitig ein wich-
tiges Anliegen der Sicherheit und Ge-
meinschaft zu fördern.

Interviews, Porträts und Videos veranschaulichen online unter www.uahub.de die persönlichen Wege von 
Mut, Hoffnung und Neubeginn. � Screenshot: Stadt Ravensburg

Das Amtsblatt  
lebt auch von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation oder Verein können Sie Ihre Veranstaltungs-
hinweise kostenlos mit unserer Leserschaft teilen. 

So erfahren über 25.000 Haushalte in Ravensburg und den Ortschaften von 
Ihren Vorhaben.  

Näheres zum Anmeldeprozess, zu den Auslagestellen oder zum Thema An-
zeigen schalten, finden Sie unter 
www.ravensburg.de/amtsblatt.
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„Orange the World“ – Ravensburg setzt ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen

Am 25. November ist der internationale 
Tag zur Beendigung der Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen. Ab dann stehen 
die Stadt und der Landkreis Ravens-
burg ganz im Zeichen der weltweiten 
UN-Frauenrechtskampagne „Orange 
the World“. Der klare Aufruf der Kam-
pagne: „Stopp Gewalt gegen Frauen!“

Solidarität zeigen
In diesem Zeitraum leuchten Gebäude 
und Straßen in Orange, um Solidarität 
mit den Betroffenen zu zeigen. Ziel der 
alljährlichen Kampagne ist es, das viel 
zu große Dunkelfeld zu erhellen, Be-
troffene zu ermutigen und Zivilcourage 
zu fördern. Denn Gewalt gegen Frau-
en geschieht in allen gesellschaftlichen 
Schichten und Lebensbereichen, meist 
ausgeübt durch Männer, häufig durch 
Partner oder Ex-Partner.

Männer setzen Zeichen
Zur Bekämpfung der Gewalt ist die 
Solidarität von Männern wichtig: Der 
Oberbürgermeister sowie Ravensbur-
ger Bürger, Unternehmer, Sportler und 
Vereinsvertreter positionieren sich mit 
persönlichen Statements gegen Gewalt 
an Frauen. 

Ihre Botschaften sind auf Plakaten in 
den orangefarben beleuchteten Schau-
fenstern des Weingartner Hofes in der 
Kirchstraße sowie im Foyer des Elisabe-
thenkrankenhauses der OSK zu sehen.
 
Vielfältiges Rahmenprogramm
Teil der Kampagne sind auch Veranstal-
tungen, die den Blick auf das Thema 
lenken und Raum für offenen Dialog 
und Begegnung schaffen. Zum Auftakt 
lädt die Frauenberatungsstelle des Ver-
eins Frauen und Kinder in Not e.V. am 

25. November von 17 bis 19 Uhr ein, 
das Team sowie die Hilfe- und Unter-
stützungsmöglichkeiten persönlich ken-
nenzulernen.

Veranstaltungsüberblick
ORANGE OPEN in der Frauenbera-
tungsstelle des Vereins Frauen und Kin-
der in Not e.V.
Dienstag, 25. November, 17 – 19 Uhr, 
Römerstr. 4

UNGEFILTERT – Was passiert, wenn 
wir ehrlich sind? - Multikulturelles 
Theaterprojekt von STAGE-Forum für 
Bühnenkunst e.V.
Eine multikulturelle Frauentheatergruppe 
lotet aus, wie eine Freundschaft bestehen 
kann, wenn nichts mehr verborgen bleibt.
Freitag, 28. November 19.30 Uhr, Matt-
häusgemeindehaus, Weinbergstr. 12
 
Manns.Bilder - Gesprächsabend mit 
Ralf Brennecke
Wie denken Männer über Frauen? Wel-
che Bilder von Männern prägen uns? 
Ralf Brennecke, Pfarrer und Geschäfts-
führer der Diakonie Oberschwaben 
Allgäu Bodensee, lädt zu einem Ge-
sprächsabend über Männerbilder, Ge-
schlechterrollen und Mann-sein ein.
Montag, 1. Dezember, 19.30 – 21 Uhr, 
Stadtwerkstatt, Rosenstr. 13

Niemals aus Liebe - Autorinnen-Le-
sung mit Natalja Widler und Miriam 
Suter
In der Lesung aus ihrem Buch „Niemals 
aus Liebe“ gehen die Schweizer Auto-
rinnen der Frage nach, warum Männer 
zu Tätern werden und was getan wird 
und noch getan werden muss, um ge-
schlechtsspezifische Verbrechen zu 
verhindern.

Montag, 8. Dezember, 19 Uhr, Stadt-
werkstatt, Rosenstr. 13
 
Ausstellung Plakatserie „Stoppt 
Gewalt gegen Frauen“
25. November – 31. Dezember, Wein-
gartner Hof, Kirchstr. 16 und im Foyer 
des OSK-Elisabethenkrankenhauses

Blick auf versteckte Gewalt
Gewalt gegen Frauen geschieht oft 
im Verborgenen - auch in der direkten 
Nachbarschaft und im eigenen Umfeld. 
Der neu aufgelegte Kampagnen-Flyer 
lenkt den Blick auf diese versteckte Ge-
walt: Schuldzuweisungen, psychische 
Abwertungen, Kontrolle, Eifersucht und 
Isolation können Warnzeichen sein. 

Alle sind aufgerufen genau hinzuschau-
en: Wenn sich eine Kollegin zurück-
zieht oder wenn eine Frau andauernd 
vom Partner kontaktiert oder kontrolliert 
wird. Betroffene Frauen finden Unter-
stützung bei der Frauenberatungsstelle 
oder beim Hilfetelefon 116 016, das 24 
Stunden täglich und in vielen Sprachen 
erreichbar ist.

Breite Unterstützung
Wichtige Partnerin der Kampagne ist 
die Polizei, die mit der Beleuchtung des 
Polizeipräsidiums und mit Vorträgen 
und Workshops zur Prävention in Schu-
len und Einrichtungen die Bedeutung 
der Aktion unterstreicht. Im Landkreis 
Ravensburg beteiligen sich zudem viele 
Städte, Gemeinden und Institutionen an 
der Kampagne.

Die Aktion wird gefördert vom Bundes-
programm „Demokratie leben!” und u. 
a. organisiert von Frauen und Kinder in 
Not e.V., dem Soroptimist Club Ravens-

burg-Weingarten und den Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt und des 
Landkreises Ravensburg.

    RESPEKT 
 STOPPT 
      GEWALT

WWW.ORANGEDAYS-LKRV.DE
HILFETELEFON 
GEWALT GEGEN FRAUEN 
08000 116 016

NEIN ZU GEWALT  

    AN FRAUEN!

       ORANGE  
    THE WORLD 

AKTIONSTAGE VOM  
25. NOVEMBER  

Internationaler  
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Alle Veranstaltungen, 
die Beteiligten sowie Details zu 
Orange the World sind unter 
www.orangedays-lkrv.de abrufbar.

Hilfe für Betroffene:
Beratungs- und Interventionsstellen 
Ravensburg
Telefon 0751 23323
kontakt@frauen-beratung-
ravensburg.de
 
Bundesweite HelpLine (täglich 24 
Stunden, in vielen Sprachen)
Telefon 116016
www.hilfetelefon.de

Projekt „Geschichte der Vielfalt“ zeigt gelungene Integration
Das vom Förderverein UA Hub e.V. 
organisierte Projekt „Integration im 
Landkreis Ravensburg – Geschichte 

der Vielfalt“ erzählt gelungene Integra-
tionsgeschichten von Menschen unter-
schiedlichster Herkunft.

Förderverein UA Hub e.V. stellt sich 
vor 
Der Förderverein UA Hub e.V., mit Sitz 
im Landkreis Ravensburg, engagiert 
sich für die Unterstützung von Ukrai-
nerinnen und Ukrainern, die Integration 
Geflüchteter sowie für den kulturellen 
Austausch. Der Verein ist Träger vielfälti-
ger Projekte, etwa humanitärer Hilfe und 
kommunaler Integrationsmaßnahmen. 
 
Förderung durch „Demokratie le-
ben!“ und Bürgerstiftung Kreis Ra-
vensburg 
Das Projekt wird gefördert durch das 
Bundesprogramm „Demokratie leben!“, 
das zivilgesellschaftliches Engagement 
zur Stärkung demokratischer Werte und 
Vielfalt unterstützt. 

Zudem erhält das Vorhaben Unter-
stützung von der Bürgerstiftung Kreis 
Ravensburg, die lokale Projekte zur 
Förderung des Zusammenlebens und 
ehrenamtliches Engagement finanziell 
und ideell begleitet. 
 

Geschichten digital erleben und 
mitwirken 
Interviews, Porträts und Videos ver-
anschaulichen die persönlichen Wege 
von Mut, Hoffnung und Neubeginn. Die 
Ausstellung sowie zusätzliche Integ-
rationsgeschichten sind online auf der 
Webseite www.uahub.de verfügbar. 

Weitere Menschen mit eigenen Erfah-
rungen werden gesucht, um die Vielfalt 
der Integration weiter sichtbar zu ma-
chen. Interessierte können sich unter 
uahubde@gmail.com melden. 

www.uahub.de
uahubde@gmail.com
 

Interviews, Porträts und Videos veranschaulichen online unter www.uahub.de die persönlichen Wege von 
Mut, Hoffnung und Neubeginn. � Screenshot: Stadt Ravensburg
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Mehr Sichtbarkeit im Verkehr: Tipps für Fußgänger und Radfahrer Stadtmeisterschaft Volleyball: Spannung bis zum letzten Ballwechsel 

In der dunklen Jahreszeit herrschen 
häufig eingeschränkte Sichtverhältnisse 
im Straßenverkehr. Besonders Perso-
nen, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
unterwegs sind, werden von Autofah-
renden oft zu spät oder gar nicht ge-
sehen, was das Unfallrisiko deutlich 
erhöht.

Mit der richtigen Kleidung lässt sich die 
Sichtbarkeit verbessern: Dunkel geklei-
dete Personen erkennt man im Schnitt 
erst aus etwa 25 Metern Entfernung. 
Helle Kleidung erhöht die Sichtbarkeit 
auf rund 40 bis 50 Meter, reflektieren-
de Materialien machen Personen sogar 
aus bis zu 140 Metern sichtbar – ein 

entscheidender Unterschied für die Re-
aktionszeit im Straßenverkehr.

Tipps für Fußgängerinnen und Fuß-
gänger
•	 Tragen Sie helle oder reflektierende 

Kleidung.
•	 Vor allem Kinder sollten Reflektoren 

an Jacken, Schuhen, Schulranzen 
oder Rucksäcken tragen.

•	 Spezielle Accessoires wie reflek-
tierende Armbänder, Mützen oder 
Schals erhöhen zusätzlich die Sicht-
barkeit.

Zusätzliche Tipps für Radfahrende
•	 Prüfen Sie regelmäßig die Beleuch-

tung am Fahrrad (Vorder- und Rück-
licht sowie Front- und Rückreflekto-
ren sind gesetzlich vorgeschrieben).

•	 Achten Sie darauf, dass die Reflek-
toren an den Pedalen und Speichen 
sauber sind.

•	 Reflektierende Ärmel und Handschu-
he sorgen dafür, dass Handzeichen 
im Straßenverkehr gut sichtbar sind.

Gegenseitige Rücksichtnahme
Schlechte Wetterbedingungen wie Re-
gen, Schnee oder Nebel beeinträchti-
gen die Sicht im Straßenverkehr zusätz-
lich. 
Alle Verkehrsbeteiligten sollten deshalb 
ihre Fahrweise und besonders ihre Ge-
schwindigkeit den Wetter- und Sichtver-
hältnissen entsprechend anpassen, um 
die Verkehrssicherheit zu erhöhen. Sau-
bere Scheiben, funktionsfähige Schein-
werfer sowie erhöhte Aufmerksamkeit 
helfen, andere frühzeitig zu erkennen.

Sichtbare Kleidung erhöht die Sicherheit im Straßenverkehr.� Grafik: Gemeindeverband Mittleres Schussental / Datenquelle: ADAC

Hochwasserschutzkonzept Schussen: Ergebnisse der Untersuchung vorgestellt
Im Juni 2024 kam es an der Schussen 
zu einem Hundertjährlichen Hochwas-
ser, kurz HQ100, in Meckenbeuren und 
einem 50-jährlichen Hochwasser in Ra-
vensburg, Baienfurt und Weingarten. 

Dieses Ereignis hat die Notwendigkeit 
für eine umfassende Überprüfung des 
Hochwasserschutzes im Schussenein-
zugsgebiet verdeutlicht.

Gemeinschaftliche Untersuchung
Als Reaktion auf dieses Ereignis ha-
ben sich die Städte und Gemeinden 
im Einzugsgebiet der Schussen und 
das Regierungspräsidium Tübingen im 
Rahmen der Schussenkonferenz zu 
einer Solidargemeinschaft zusammen-
geschlossen. Auf Initiative von Regie-

rungspräsident Klaus Tappeser fand im 
Januar 2025 ein Auftakttreffen statt, in 
dem eine großräumige Untersuchung 
zum Hochwasserschutz vereinbart wur-
de. 
Ziel der Untersuchung war es, zu über-
prüfen, ob durch die Schaffung von 
Rückhalteräumen im Einzugsgebiet 
der Hochwasserspiegel in Ravensburg 
und in Meckenbeuren spürbar reduziert 
werden kann.

Rückhalteräume ohne nachhaltige 
Wirkung
Die Ergebnisse der Untersuchung wur-
den am 5. November im Rathaus Me-
ckenbeuren vorgestellt. Sie zeigen, dass 
der Hochwasserschutz im Schussental 
und insbesondere in Meckenbeuren 

nicht durch Rückhaltemaßnahmen zu 
realisieren ist. Auch ein zusätzlich mit 
untersuchter Rückhalteraum zwischen 
Schussen und Wolfegger Aach hätte 
keine nachhaltige Wirkung in Ravens-
burg. Allerdings können Rückhalteräu-
men in kleineren Nebenflüssen durch-
aus einen Effekt auf die Minderung der 
Abflussspitze in Ortslagen haben kann.

Für die Untersuchungen wurden aktuel-
le Niederschlagsdaten und Geländever-
messungen verwendet, um zu berech-
nen, wie sich insgesamt 18 mögliche 
Rückhalteräume an Zuflüssen auf die 
Überflutungen durch die Schussen in 
Ravensburg und Meckenbeuren aus-
wirken. Grundlage war eine Untersu-
chung aus dem Jahr 2018.

Technische Maßnahmen im Fokus
Im nächsten Schritt wird untersucht, 
ob mit technischen Maßnahmen, wie 
Erhöhung der Ufermauern oder Bau 
von Hochwasserdämmen, die Über-
flutung von bebauten Gebieten verhin-
dert werden kann. An einigen Neben-
flüssen laufen diese Untersuchungen 
bereits. Alle Anwesenden waren sich 
einig, dass die Gefahr durch solche 
Schutzmaßnahmen nicht auf die unter-
halb des Flusses liegende Kommunen 
verlagert werden darf. Darum sollen im 
Rahmen der Solidargemeinschaft die 
Planungen der Städte und Gemeinden 
an den Nebengewässern und die Pla-
nungen des Landes an der Schussen 
in Ravensburg und Meckenbeuren eng 

miteinander abgestimmt und teilwei-
se auch gemeinsam realisiert werden. 
Ebenso wurde vereinbart, dass es auch 
bei anderen Themen, wie zum Beispiel 
Objektschutzmaßnahmen, eine enge 
Zusammenarbeit geben wird.

Hochwasser 2024
Die Schussen entwässert ein Gebiet 
von rund 815 Quadratkilometern von 
Bad Schussenried im Norden über Ra-
vensburg und Meckenbeuren bis zur 
Mündung in den Bodensee bei Eris-
kirch. Der größte Nebenfluss ist die 
Wolfegger Aach, die bei Kisslegg ent-
springt. Die Schussen hat in Mecken-
beuren einen mittleren Abfluss von 11,3 
Kubikmeter Wasser pro Sekunde. Beim 
Hochwasser 2024 waren es bis zu 200 
Kubikmeter Wasser pro Sekunde Das 
sind über 1.100 volle Badewannen pro 
Sekunde.

Verantwortlichkeiten im 
Hochwasserschutz
Die Schussen ist ab dem Zufluss der 
Wolfegger Aach ein sogenanntes Ge-
wässer I. Ordnung und liegt damit in 
der Unterhaltungslast des Landes. Die 
Schussen im Oberlauf, die Wolfegger 
Aach und die weiteren Nebenflüsse sind 
Gewässer II. Ordnung und werden von 
den Kommunen unterhalten. 
Die Städte und Gemeinden können für 
die Herstellung des Hochwasserschut-
zes an Gewässern II. Ordnung finanziel-
le Förderung durch das Land Baden-
Württemberg erhalten.Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Kommunen, Landratsämtern, Fachbüros sowie des Regierungspräsi-

diums Tübingen an der Schussenkonferenz.� Foto: Regierungspräsidium Tübingen
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Stadtmeisterschaft Volleyball: Spannung bis zum letzten Ballwechsel 

Ein spannendes Finale krönte am 8. 
November die Ravensburger Volleyball-
Stadtmeisterschaft in der Kuppelnau-
Sporthalle. 120 Spielerinnen und Spie-
ler aus 15 Teams kämpften um Punkte, 
Platzierungen und Pokale. 
 
PTSV-Teams dominieren die End-
runde 
Im Endspiel standen sich die beiden 
Gruppensieger der Zwischenrunde, 
PTSV-Sonne und PTSV-Traktor, gegen-
über. Nach intensiven Ballwechseln 
setzte sich PTSV-Sonne souverän mit 

15:9 durch und sicherte sich damit den 
Siegerpokal. 

Auch das Duell um Platz drei bot Span-
nung pur: Das Team des SV Schmalegg 
traf auf PTSV-Sempf, das nach zwei 
Sätzen mit 32:30 und 25:20 knapp die 
Oberhand behielt. Den Mannschafts-
erfolg des ausrichtenden Vereins kom-
plettierte PTSV-Dynamo mit Rang fünf. 
 
Rekordbeteiligung mit Jugend-
teams 
Mit 15 Teams und 120 Teilnehmenden 

war die Meisterschaft restlos ausge-
bucht. Das vom Sportverband Ravens-
burg und dem PTSV organisierte Turnier 
wurde als Mixed-2/4-Wettbewerb aus-
getragen – mit vier Herren und zwei Da-
men pro Team.

In drei Runden standen insgesamt 51 
Spiele auf dem Programm, jeweils mit 
zwei Sätzen und im Zehn-Minuten-Takt. 
Erstmalig nahmen auch zwei Jugend-
teams teil, die parallel zu den Erwach-
senen spielten und gesondert für den 
Jugendpokal gewertet wurden. 

Lob für Nachwuchsarbeit und Orga-
nisation 
Bei der Siegerehrung, geleitet von den Or-
ganisatoren Horst Weber und Hans-Erich 
Weiner sowie Sportverbandsvertreter 
Reinhard Mosch, lobten alle Beteiligten 
die Veranstaltung als wertvollen Beitrag 
zur Förderung des Volleyballsports in Ra-
vensburg. Besonders die sichtbare Leis-
tungssteigerung der jungen Spielerinnen 
und Spieler wurde hervorgehoben. Die 
Stadtmeisterschaft habe eindrucksvoll 
gezeigt, wie viel Begeisterung und Enga-
gement in dieser Sportart stecken. 

120 Spielerinnen und Spieler aus 15 Teams kämpften bei der Ravensburger Stadtmeisterschaft Volleyball um Punkte, Platzierungen und Pokale. � Foto: Stadt Ravensburg

Stadtmarketing legt Jahresbericht 2025 vor
Ravensburg bleibt eine Stadt mit hoher 
Lebensqualität und großer Anziehungs-
kraft – das zeigt der aktuelle Jahres-
bericht 2025 des Stadtmarketings. Die 
Abteilung im Amt für Tourismus und 
Stadtmarketing stellte ihre Bilanz am 
10. November im Ausschuss für Kultur 
und Tourismus vor. Ziel der Arbeit bleibt 
es, die Innenstadt als Einkaufs- und 
Erlebnisort zu stärken, Besucherinnen 
und Besucher anzuziehen und gleich-
zeitig die Identifikation der Bürgerinnen 
und Bürger mit ihrer Heimat zu fördern.
 
Enge Kooperation mit Wifo
Ein zentraler Partner ist dabei seit rund 
30 Jahren das Wirtschaftsforum Pro 
Ravensburg (Wifo). In enger Koopera-
tion mit dem Wifo als Initiative Ravens-
burg hat das Stadtmarketing zahlreiche 
Veranstaltungen auf die Beine gestellt, 
die die Innenstadt das ganze Jahr über 
beleben. 
Zu den Höhepunkten 2025 zählten 
der verkaufsoffene Sonntag mit Mobi-
litätstag, der Ostermarkt, der Kunst- 
und Handwerkermarkt, das Stadt-
fest „Brot und Wein“, der Mai- sowie 

der Abendflohmarkt, das Heimspiel-
Rutengespräch, die Eröffnung des 
Schussenparks, der Martinimarkt mit 
verkaufsoffenem Sonntag sowie der 
Christkindlesmarkt und die Einkaufs-
nacht.
 
Marketing auf vielen Kanälen
Begleitet wurden die Aktionen von um-
fangreichen Marketingmaßnahmen. Das 
Stadtmagazin „Ravensburg Erleben“ er-
schien dreimal, ergänzt durch Beiträge 
im städtischen Amtsblatt „WIR“ sowie in 
regionalen Medien. Imagekampagnen 
unter dem Motto „Shopping und Ge-
nuss“ machten Lust auf einen Bummel 
durch die Stadt. Auch Großflächen- und 
Busplakate sowie Radiospots sorgten 
für zusätzliche Aufmerksamkeit.
 
Fokus digitale Formate
Ein weiterer Schwerpunkt lag 2025 auf 
der digitalen Kommunikation. Der In-
stagram-Account visitravensburg hat 
inzwischen rund 20.200 Follower und 
gehört damit zu den reichweitenstärks-
ten Stadtmarketing-Kanälen in der Re-
gion.

Mit Formaten wie „Schon gesehen?“, 
„Zu Besuch bei“ und „Gesichter des 
Handels“ rückt das Stadtmarketing dort 
lokale Händler und Gastronominnen in 
den Mittelpunkt. Die Beiträge stellen 
Neueröffnungen vor, porträtieren Markt-
stände und zeigen die Menschen hin-
ter den Geschäften. Auch Themen wie 
Parken und Erreichbarkeit spielten eine 

wichtige Rolle in der Kommunikation.
 
Positives Fazit
Das Fazit des Jahresberichts fällt positiv 
aus: Mit seinen Projekten, Events und 
Kampagnen leistet das Stadtmarketing 
einen wesentlichen Beitrag zur Stär-
kung der lebendigen Einkaufs- und Er-
lebnisstadt Ravensburg.

Mit Veranstaltungen wie dem Handwerkermarkt in der Unterstadt stärkt das Stadtmarketing die Innenstadt 
als Einkaufs- und Erlebnisort. � Foto: Marius Hartinger

Frostschutz für Wasserleitungen 
Aufgrund einer Pressemitteilung der 
Technischen Werke Schussental (TWS) 
informiert die Stadt über wichtige Vor-
kehrungen im und am Haus in der kal-
ten Jahreszeit. Um Frostschäden vor-
zubeugen, rät die TWS Netz GmbH, 
außenliegende Wasserleitungen zu ent-
leeren. Besonders gefährdet sind Was-
serleitungen im Garten, an Terrassen 
und Garagen. Zudem empfiehlt der lo-

kale Wasserversorger, die Einführungs-
stelle der Wasserhausanschlussleitung 
und den Standort des Wasserzählers zu 
überprüfen: Liegen diese neben einem 
Lichtschacht, ist ein Frostschutz sinn-
voll. Dazu eignen sich trockene Dämm-
stoffe wie zum Beispiel Holzwolle, Sä-
cke, Styropor oder Schaumstoff.
Wichtig ist es zudem, gekippte Keller-
fenster bei Temperaturen unter null Grad 

zu schließen. Denn in strengen Wintern 
kommt es immer wieder vor, dass der 
Wasserzähler in unbeheizten Keller-
räumen einfriert, weil das naheliegende 
Fenster gekippt ist. Besondere Vorsicht 
ist auch in unbeheizten Neubauten ge-
boten, in denen der Trinkwasseran-
schluss bereits installiert ist. Hier kann 
es schnell zu eingefrorenen Leitungen 
kommen. Mit einfachen Maßnahmen 

wie dem Entleeren der Leitungen, dem 
Abdecken mit Dämmmaterialien oder 
dem Einsatz von Frostwächtern lassen 
sich teure Schäden vermeiden.
Um bei Bedarf jederzeit schnell ein-
greifen zu können, bitten die Experten 
der TWS Netz, den Zugang zur Einfüh-
rungsstelle der Wasserhausanschluss-
leitung, zur Hauptabsperreinrichtung 
und zum Wasserzähler freizuhalten.
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Eröffnung 
 
Mit dem Jugendblasorchester 
Musikschule Ravensburg 
Christbaum am Marienplatz 
Freitag, 28.11., 17.30 Uhr 
 
Eröffnung Reischmann 
Weihnachtsmarkt  
Bachstraße 
Freitag, 28.11., 18 Uhr 
 
 

Lange Einkaufsnacht 
 
Viele Ravensburger Geschäfte 
öffnen ihre Türen bis 22 Uhr. 
Besucher erwartet ein stim-
mungsvolles Zusammenspiel 
aus Einkaufen, Lichtkunst- 
installationen, Live-Musik und 
Mitmachaktionen – ein magi-
scher Start in die Adventszeit! 
Samstag, 29.11., bis 22  Uhr 
 
 

Ort der Stille 
 
Lichtzeit 
Ein Lichterlabyrinth als Ort  
der Stille und Inspiration. Eine  
Kooperation der Ravensburger 
Kirchen und der Musikschule 
Ravensburg e. V.  
Samstag, 29.11., 17 bis 21 Uhr  
Samstag, 6./ 13./ 20.12. 
17 bis 19  Uhr  
 
 

Musik und Konzerte 
 
Eine Weihnachtsgeschichte 
nach Charles Dickens 
mit Samuel Finzi & Herbert Knaup 
Konzerthaus  
Freitag, 28.11., 19.30 Uhr  
 
Kinderchor Karamell 
Christbaum am Marienplatz 
Samstag, 29.11., 15 Uhr  
 
Die Stille Nacht –  
das Weihnachtsmusical 
Konzerthaus 
Sonntag, 30.11., 16 Uhr 
 

Adventskonzert mit 
Lampionbeleuchtung  
St. Johannes, Obereschach 
Sonntag, 30.11., 17 Uhr 
 
Das X-Mass ist voll! 
Musikkabarett gegen den 
Weihnachtwahnsinn  
Theater Ravensburg 
Sonntag, 30.11., 19 Uhr 
 
Die Brasselbande 
Junge Musiker mit modernen 
und fetzigen Weihnachtsliedern 
Christbaum am Marienplatz 
Freitag, 5.12., 20 Uhr  
 
Malou Schopf –  
Disney Klassiker 
Christbaum am Marienplatz 
Samstag, 6.12., 19 Uhr  
 
Weihnachten mit  
den Musicalstars 
Konzerthaus 
Samstag, 6.12., 19.30 Uhr  
 
Fröhliche Adventsmusik 
Musik von Verdi, Mozart u.a.  
Evelyn Schlude, Sopran  
Antonia Schlude, Violine  
Bernd Langlois, Bariton  
Jürgen Jakob, Klavier  
Kapelle im Heiliggeistspital 
Sonntag, 7.12., 17 Uhr  
 

„Joy the World“  
The Best of Black Gospel 
Konzerthaus  
Montag, 8.12., 19.30 Uhr  
 

„Machet die Tore weit“ 
Musik und Texte im Advent 
Oratorienchor Ravensburg  
Kirche St. Jodok  
Dienstag, 9.12., 19 Uhr  
 
Swing-Band fivePack 
Christbaum am Marienplatz 
Freitag, 12.12., 20 Uhr 
 
in adventu domini – 
ensemble petitreprise  
Barockmusik von Bach u. a. 
Michel Marpert, Violoncello  
Renate Marpert, Cembalo  
Kapelle im Heilig-Geist-Spital 
Samstag, 13.12., 17 Uhr

Festliches Konzert  
des Stadtorchesters 
Konzerthaus 
Samstag, 13.12., 19 Uhr  
Sonntag, 14.12., 17 Uhr 
 
Chorgemeinschaft Grünkraut 
Christbaum am Marienplatz 
Samstag, 13.12., 20 Uhr  
 
Harfe & Gesang mit 
Annalena Storch 
Christbaum am Marienplatz 
Sonntag, 14.12., 15 Uhr 
 

„Der Chor“ singt Lieder  
aus aller Welt zur Advents- 
und Weihnachtszeit 
Kapelle Heilig-Geist-Spital 
Donnerstag, 18.12., 19 Uhr  
 
Semino Rossi  – 

„Feliz Navidad“ 
Oberschwabenhalle 
Donnerstag, 18.12., 20 Uhr  
 
Evangelischer Posaunenchor 
Johanneskirche Weststadt 
Christbaum am Marienplatz 
Freitag, 19.12., 20 Uhr 
 
Aulendorfer Alphornbläser 
Christbaum am Marienplatz 
Samstag, 20.12., 17 Uhr  
 
1. Ravensburger 
Weihnachtssingen  
Singen verbindet –  
ein Abend für alle! 
Evangelische Stadtkirche 
Samstag, 20.12., 17 Uhr  
 
Traditionelles Konzert  
der Heilignachtsänger 
Kapelle im Heilig-Geist-Spital 
Sonntag, 21.12., 18 Uhr 
 
Andy Wilsing – 
Pop & Rock Covers 
Christbaum am Marienplatz 
Sonntag, 21.12., 18 Uhr 
 
Weihnachtskonzert  
des Oberschwäbischen 
Kammerorchesters  
Konzerthaus 
Dienstag, 23.12., 17 Uhr 
 
Der Nussknacker –  
Ballett in zwei Akten 
Konzerthaus 
Donnerstag, 25.12., 16 Uhr 
 
Elmar Kretz Weihnachtscircus 
Freigelände Oberschwabenhalle 
13.12.2025 bis 11.1.2026

Veranstaltungen  
für Kinder 
 
Stadtwerkstatt – Basteln mit 
Handwerkern für Kinder 
von 6 bis 10 Jahren 
Anmeldung erforderlich unter  
www.wifo-ravensburg.de 
Rosenstraße 13 
Samstag, 29.11., 12 bis 16 Uhr 
Samstag, 6.12., 12 bis 16 Uhr 
Samstag, 13.12., 12 bis 16 Uhr 
 
bredl Fenster-Adventskalender 
Der größte Adventskalender 
in Oberschwaben! 
Bachstraße 2 – 4 
1. bis 23.12., Beginn: 17 Uhr 
 
Stockbrotbacken  
vor der Stadtbücherei mit den 
Pfadfindern Royal Rangers 
täglich von 17 bis 19 Uhr 
 
Adventsklettern für Kinder  
Sport Reischmann  
Bachstraße 52  
Jeden Adventssamstag  
11 bis 16 Uhr 
 
Samstagsgeschichten  
im Heilig-Geist-Spital  
Geschichten für Kinder von 4 bis 
7 Jahren in der Stadtbücherei 
jeden Samstag, 10.30 Uhr 
 
Adventsbacken 
Haus der Museumsgesellschaft 
Humpisstraße 5 
Samstag, 29.11., 10 bis 13 Uhr 
 
Eine Woche voller Samstage 
Figurentheater Ravensburg 
Samstag, 29.11., 15 Uhr  
 
Tomte Tummetott 
Figurentheater Ravensburg 
Sonntag, 30.11., 15 Uhr 
 
Weihnachtsbasteln und Backen 
mit der Museumsgesellschaft  
Haus der Museumsgesellschaft 
Humpisstraße 5 
Samstag, 6.12., 11 bis 14 Uhr 
 
Aladin und die Wunderlampe 
Figurentheater Ravensburg 
Samstag, 6.12., 15 Uhr 
 
Waffelbacken durch die  
Chorgemeinschaft Taldorf 
Bredl 
Samstag, 6.12., 10.30 bis 17 Uhr  
 
Der Nikolaus kommt 
Christbaum am  
Marienplatz 
Samstag, 6.12.,  
15 Uhr

RAVENSBURGER 
 
   
28. NOVEMBER BIS  
23. DEZEMBER 2025

 
täglich 11 bis 20 Uhr | Do – Sa  bis  21 Uhr 
 RAHMENPROGRAMM

Christ kindlesmarkt
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Weihnachtsmärchen  
Ox & Esel – eine Art 
Krippenspiel für die  
ganze Familie 
Konzerthaus 
Sonntag, 7.12., 15 Uhr 
 
Das Sams feiert Weihnachten 
Figurentheater Ravenburg 
13./ 14./ 20./ 21.12., 15 Uhr  
 
Weihnachtsfeier 
 
Öffentliche Weihnachtsfeier 

gestaltet von der Freiwilligen-
agentur mit Schülerinnen der 
Realschule Klösterle.  
Anmeldung unter 
Tel. 0751 821212 
freiwilligenagentur@ravensburg.de 
Kleiner Sitzungssaal 
Rathaus, Marienplatz 
Mittwoch, 10.12., 15 bis 17 Uhr 
 
Kaffeehaus 
 
des „Inner Wheel Clubs 
Ravensburg“ 
zugunsten von Frauen  
und Kindern in Not 
Reischmann Gastronomie-Zelt  
an den vier Adventswochen-
enden 
jeden Samstag 11 bis 17 Uhr  
jeden Sonntag 13 bis 17 Uhr 

Stadtführungen 
 
Führungen durch die 
Ravensburger Stadtgeschichte  
Jeden Samstag, 11 Uhr 
Kosten: 11 € 
Treffpunkt: Tourist Information 
 
Stadt-Schau-Spiel  

„Die Türmerin“ 
Samstag, 29.11.,  
6./ 13./ 20.12., 15 Uhr 
Kosten: 13 €  
Treffpunkt: Liebfrauenkirche 
 
Stadtrundgang 

„Ravensburger MarktGenuss“ 
Samstag, 6./ 13.12., 9 Uhr 
Kosten: 29 €  
Treffpunkt: Tourist Information 
 
Ravensburger Hexenwahn: 
Schauplätze der Verfolgung – 
Stadtrundgang 
Donnerstag, 18.12., 15 Uhr 
Kosten: 14 €  
Treffpunkt: Liebfrauenkirche 
 

„Blaue Turmstunde“ 
Stadtführung  
Freitag, 28.11., 5. / 12. / 19.12. 
15.30 Uhr 
Kosten: 19 €  
Treffpunkt: vor dem  
Blaserturm 

Ausstellung 
 
Modellbahnausstellung/-
Börse 
Eisenbahnfreunde Ravensburg-
Weingarten e.V. 
Eschachhalle 
Samstag, 29.11., 9 bis 16 Uhr 
 
Autogrammstunde 
 
         Ravensburg Towerstars 
      Christbaum am Marienplatz 

Samstag, 13.12.,  
             14  bis 16 Uhr 
 
Museen 
 
Besuchen Sie das Museums-
viertel – mit vielen Angeboten 
für Kinder und Familien. 
ravensburg.de/museumsviertel   
Museum Humpis-Quartier 
museum-humpis-quartier.de 
 
Museum Ravensburger  
museum-ravensburger.de 
 
Wirtschaftsmuseum 
Ravensburg 
wirtschaftsmuseum-ravensburg.de  
 
Kunstmuseum Ravensburg 
kunstmuseum-ravensburg.de 
 

Informationen 
 

Kurzfristige Programm-
Änderungen vorbehalten. 
 
Aktuelle Infos 
zum Rahmen- 
programm finden  
Sie unter: 
 
www.ravensburg.de/ 
weihnachtsprogramm 

 
 
visitravensburg  
Stadt Ravensburg  
ravensburg.de 
 
wirtschaftsforumrv 
Wirtschaftsforum  
Pro Ravensburg  
wifo-ravensburg.de 
 
 
 
 
 
 

Ein Projekt der INITIATIVE RAVENSBURG 
 

Lange Einkaufsnacht: Ein Abend voller Licht, Musik und Weihnachtszauber
Am Samstag, 29. November, feiert die 
Ravensburger Einkaufsnacht der Initia-
tive Ravensburg (Stadt und WIFO) ihre 
Premiere in neuer Form. Erstmals ver-
binden sich Einkaufen, Kunst, Musik 
und Licht zu einem gemeinsamen Er-
lebnis in der ganzen Innenstadt. Bis 22 
Uhr öffnen viele Geschäfte ihre Türen 
und laden zum gemütlichen Bummeln 
und Genießen ein – begleitet vom fest-
lich funkelnden Ravensburger Christ-
kindlesmarkt und einem erweiterten 
Rahmenprogramm.
 
Zeit des Lichts verwandelt die Stadt
Mit „Zeit des Lichts“ verwandelt sich 
Ravensburg im Advent in ein leuchten-
des Klangfeld aus Architektur, Kunst 
und Begegnung. An verschiedenen Or-
ten der Innenstadt entstehen temporäre 
Lichtinstallationen, die die Menschen 
durch die Stadt führen.
In der Kirche St. Jodok lädt die Instal-
lation „Lichtzeit“ zum Ankommen im 
Advent ein. Musik und Projektionen 
schaffen einen meditativen Raum aus 
Licht, Klang und Zeit. Um 17 Uhr gibt 
es einen 15-minütigen Impuls mit Mu-
sik in Kooperation mit der Musikschule 
Ravensburg e.V. Im Anschluss daran ist 
bis 19 Uhr das Lichterlabyrinth geöffnet. 
Tee und Punsch laden zum Aufwärmen 
und Gespräch ein.
 

Erlebnisraum Unterstadt
Die Unterstadt verwandelt sich in einen 
„Lichtweg” aus Bewegung, Begegnung 
und Klang. Lichtobjekte, Projektionen 
und Walking Acts führen durch eine po-
etische Stadtszenerie. Das Kapuziner 
Kreativzentrum bringt eindrucksvolle 
Großfiguren vom Ravensburger Lich-
terfest mit und lädt zu interaktiven Ak-
tionen ein. Beim Schattenspiel können 
Besucherinnen und Besucher selbst 
Figuren bewegen und kleine Lichtge-
schichten entstehen lassen – ein Vorge-
schmack auf das Lichterfest 2026 am 
7. März.
 
Projektionen in der Brotlaube
In der Brotlaube (Altes Theater) entsteht 
mit „Aura“ eine Projection Mapping & 
Sound Installation. Architektur, Projek-
tion und Klang verschmelzen zu einer 
atmosphärischen Raumkomposition. 
Der Künstler Markus Lauterbach, tätig 
im Bereich Human-Computer Interac-
tion mit Schwerpunkt Mixed Reality und 
Projection Mapping, bringt international 
erprobte Arbeiten nach Ravensburg. 
„Aura“ lässt die barocken Gewölbe des 
Alten Theaters leuchten – als immersi-
ves Highlight der Reihe.
 
Musik, Klang und Begegnung
Verschiedene Live-Musik-Acts sorgen 
in der Innenstadt für stimmungsvolle 

Klänge und begleiten den Abend musi-
kalisch. „Es ist das erste Mal, dass die 
Einkaufsnacht in Ravensburg so vielfäl-
tig gestaltet ist – mit kreativen, künst-
lerischen und musi-
kalischen Elementen 
in verschiedenen Be-
reichen der Stadt“, 
sagt Clemens Stadler, 
Geschäftsführer des 
WIFOs. „Damit wollen 
wir die Innenstadt neu 
erlebbar machen und 
Menschen aus der 
ganzen Region an-
ziehen.“ Auch Patricia 
della Monica, Abtei-
lungsleitung Stadt-
marketing der Stadt 
Ravensburg, freut 
sich über die Premie-
re: „Diese Einkaufs-
nacht zeigt, was mög-
lich ist, wenn Handel, 
Kultur und Kreativität 
Hand in Hand gehen. 
Wir möchten den Be-
sucherinnen und Be-
suchern einen Abend 
schenken, an dem sie 
staunen und die be-
sondere Atmosphäre 
der Stadt spüren.“
Die Neukonzeption 

der Einkaufsnacht wird durch Förder-
mittel vom Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus des Landes Ba-
den-Württemberg unterstützt.

VIDEO MAPPING in der Brotlaube

WALKING-ACTS im Stadtraum

LICHTER-LABYRINTH bei St. Jodok

Shopping tri� Kultur
bis 22 Uhr

Shopping tri� Kultur

Ravensburger

Einkaufs-
nacht

Ein Projekt der 
Initiative Ravensburg

Gefördert
durch

29.November
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Landkreis Ravensburg stärkt Eltern in ihrer psychischen Selbstfürsorge
Anlässlich der bundesweiten Woche 
der Seelischen Gesundheit haben das 
Amt für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien und das Amt für Gesundheit und 
stationäres Wohnen des Landkreises 
Ravensburg eine gemeinsame Präven-
tionsaktion gestartet. Das Ziel besteht 
darin, Eltern im Landkreis Ravensburg 
in ihrer psychischen Selbstfürsorge zu 
stärken und den Blick für die seelische 
Gesundheit von Kindern zu schärfen. 
Zum Auftakt der Aktionswoche wurden 
symbolisch die ersten „mentalen Erste-
Hilfe-Taschen“ an Fachkräfte und Eltern 
im Familientreff Ravensburg übergeben. 
Die Taschen enthalten neben der klas-
sischen Erste-Hilfe-Ausstattung auch 
hilfreiche Tipps zum Thema psychische 
Gesundheit sowie Kontaktdaten zu re-
gionalen sowie überregionalen Bera-
tungs- und Hilfsangeboten. Die zentrale 
Botschaft der Aktion lautet: „Selbstfür-
sorge - gut für dich und für deine Kinder.“
 
Risikofaktor „Elterlicher Stress”
„Eltern tragen viel Verantwortung für 
sich und ihre Kinder. Wer ständig funk-
tioniert, ohne auf sich selbst zu achten, 
gefährdet langfristig die eigene psychi-
sche Gesundheit – was sich wieder-
um auf das Wohlbefinden der Kinder 

auswirken kann“, betont Dr. Barbara 
Segelbacher, Leiterin des Amtes für 
Gesundheit und stationäres Wohnen. 
Studien zeigen, dass elterlicher Stress 
und emotionale Erschöpfung ein we-
sentlicher Risikofaktor für psychische 
Belastungen im Familiensystem sind. 
„Wir wollen dem präventiv begegnen 
und Eltern dazu ermutigen, gut auf ihre 
eigenen Bedürfnisse zu achten und die-
se ernst zu nehmen“.

Betroffene dürfen Hilfe annehmen
Auch das Amt für Kinder, Jugendliche 
und Familien sieht dringenden Hand-
lungsbedarf. „Psychische Belastungen 
in Familien äußern sich oft lange ver-
deckt. Kinder übernehmen Verant-
wortung für die Eltern, ziehen sich an-
dererseits zurück oder entwickeln 
Auffälligkeiten, die häufig missverstan-
den werden“, erklärt Amtsleiter Michele 
Sforza. „Mit der Aktion möchten wir ein 
Zeichen setzen: Betroffene Eltern dür-
fen Hilfe annehmen. Dies ist kein Versa-
gen, sondern ein starker Ausdruck von 
Verantwortung.“

Mentale Erste-Hilfe-Taschen
Die Präventionsaktion versteht sich 
nicht als punktuelle Kampagne, son-

dern als Teil einer langfristigen Strategie 
zur Förderung psychischer Gesund-
heit im familiären Kontext. Dieses Jahr 
werden an alle 13 Familientreffs im 
Landkreis Ravensburg mentale Erste-
Hilfe-Taschen verteilt, die Aktion soll 
zukünftig auf weitere Einrichtungen im 
Landkreis ausgeweitet werden.
 
Weitere Familienangebote
Über die Aktion hinaus bieten die Fami-
lientreffs und Familienzentren im Land-
kreis Ravensburg das ganze Jahr über 
ein vielfältiges Angebot für Familien. 
Dazu gehören Beratungen, Familien-
bildungskurse, Kinderbetreuungsange-
bote, Veranstaltungen und Feste sowie 
zahlreiche Möglichkeiten, Kontakte zu 
anderen Familien zu knüpfen. Alle An-
gebote sind kostenfrei und stehen allen 
Familien im Landkreis offen.
 
Unterstützungsangebot für 
Schwangere und Kleinkinder
Ein weiteres Unterstützungsangebot 
für alle Schwangeren und Familien mit 
Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren im 
Landkreis Ravensburg sind die so ge-
nannten „Frühen Hilfen“. Die Frühen Hil-
fen begleiten Eltern, die sich im Umgang 
mit ihrem Baby unsicher fühlen – etwa 

wenn das Kind häufig schreit, Schwie-
rigkeiten beim Einschlafen oder Essen 
hat. Auch Eltern, die sich überfordert, 
niedergeschlagen oder durch ihr Um-
feld belastet fühlen, finden hier ein of-
fenes Ohr und kompetente Unterstüt-
zung. Die Angebote der Frühen Hilfen 
sind vertraulich, freiwillig und kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Familien 
unter https://www.rv.de/18729170. Ein 
direkter Kontakt kann über fruehe-hil-
fen@rv.de aufgenommen werden.

Weitere Informationen 
zu den Familientreffs 
sowie eine Übersicht 
über deren Standorte finden interes-
sierte Familien 
unter www.rv.de/ihr+anliegen/arbeit+ 
und+soziales/kinder_+jugendliche+ 
und+ fami l i en / fam i l i enb i ldung+ 
und+-foerderung.

Bündnis 90/Die Grünen

Grüne entsenden Anna 
Wiech in Arbeitskreis 
zur Weststadtentwick-
lung 
Die Fraktion von Bündnis 90/Die Grü-
nen im Gemeinderat Ravensburg wird 
im neu eingerichteten Arbeitskreis „Zu-
kunftsquartier Grüne Weststadt“ durch 
Fraktionsvorsitzende Anna Wiech ver-
treten. Sabine Schrey übernimmt die 
Stellvertretung. Der Arbeitskreis ist zen-
trales Gremium zur fachlichen und poli-
tischen Begleitung des vom Land ge-
förderten Beteiligungsprozesses in der 
Grünen Weststadt. Die Fraktion freut 
sich auf die konstruktive Arbeit und den 
fachlichen Austausch mit Verwaltung, 
Bürgerschaft und zivilgesellschaftlichen 
Akteuren im Quartier. Die Gemeinde-
ratsfraktion begrüßt ausdrücklich die 
Entscheidung des Landes, das Projekt 
„Zukunftsquartier Grüne Weststadt Ra-
vensburg“ im Rahmen des Förderpro-
gramms „Quartiersimpulse“ mit rund 
85.000 Euro zu unterstützen. Die För-
derung wurde am 25. September 2025 
durch das Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Integration bekannt ge-
geben und ist Teil der Landesstrategie 
„Quartier 2030 – Gemeinsam. Gestal-
ten.“ Ziel des Projekts ist eine generati-
onengerechte, klimagerechte und sozial 
inklusive Quartiersentwicklung im Sanie-

rungsgebiet Grüne Weststadt. Der Fo-
kus liegt dabei auf der Verbesserung von 
Aufenthaltsqualität, öffentlichem Raum 
und sozialer Infrastruktur – unter aktiver 
Beteiligung der Menschen vor Ort.
„Die Förderung der Grünen Weststadt 
ist ein starkes Signal für eine integrier-
te Stadtentwicklung, die ökologische, 
soziale und demografische Aspekte 
zusammenbringt“, erklärt Anna Wiech, 
Fraktionsvorsitzende der Grünen. „Be-
sonders erfreulich ist, dass die Bürge-
rinnen und Bürger aktiv in die Gestal-
tung ihres Quartiers einbezogen werden 
– über Formate wie Bürgerforen, On-
line-Befragungen und Werkstätten. 
Damit schaffen wir nicht nur Orte der 
Begegnung, sondern stärken auch das 
demokratische Miteinander.“
Im Zentrum des Prozesses steht ein 
Netzwerk aus Stadtverwaltung, Zivil-
gesellschaft, Wirtschaft und enga-
gierten Bürgerinnen und Bürgern. Der 
Arbeitskreis „Zukunftsquartier“ soll den 
Planungsprozess über eineinhalb Jah-
re hinweg kontinuierlich begleiten und 
konkrete Empfehlungen für die Verbes-
serung der Lebensqualität im Quartier 
erarbeiten. Die Ergebnisse fließen an-
schließend in die Beschlussfassung des 
Gemeinderats ein.
Die Grüne Fraktion hebt hervor, dass 
durch das Projekt nicht nur infrastruk-
turelle Verbesserungen angestoßen 
werden, sondern langfristig tragfähige 
Beteiligungsstrukturen etabliert werden. 
Eine erste Informationsveranstaltung für 

die Öffentlichkeit ist für den 25. Novem-
ber in der Mensa der Weststadtschule 
geplant. Ab Frühjahr 2026 nimmt der 
Arbeitskreis seine inhaltliche Arbeit auf.
„Es ist unser Ziel, dass die Weststadt 
ein Modellquartier für zukunftsfähiges, 
solidarisches Zusammenleben wird“, so 
Anna Wiech weiter. „Die Unterstützung 
des Landes gibt uns Rückenwind, die-
sen Weg konsequent und im Dialog mit 
der Bürgerschaft weiterzugehen.“

Anna Wiech, Fraktionsvorsitzende 
Bündnis90/die Grünen

CDU

Klausur der CDU-
Fraktion: Miteinander. 
Zukunft. Machen. Für 
Ravensburg.
Die CDU-Gemeinderatsfraktion der 
Stadt Ravensburg hat am 14. und 15. 
November 2025 ihre Klausurtagung in 
der Bauernschule Bad Waldsee abge-

halten. Die moderne Umgebung mit Blick 
über den Waldseer Stadtsee bot optimale 
Bedingungen für intensive Beratungen, 
ergänzt durch gute Verpflegung und per-
sönlichen Austausch am Abend.

Unter der Leitung der Fraktionsvorsit-
zenden Antje Rommelspacher widmete 
sich die Fraktion zentralen Zukunftsfra-
gen der Stadt. Ein Schwerpunkt lag auf 
der Sicherung der städtischen Hand-
lungsfähigkeit in Zeiten eines äußerst 
angespannten Haushalts. Projekte sol-
len realistisch finanzierbar bleiben, Ent-
scheidungen pragmatisch getroffen 
werden. Dazu gehört auch eine erneu-
te, kritische Überprüfung freiwilliger 
Leistungen. Besonders wichtig ist der 
CDU ein faires und transparentes Vor-
gehen gegenüber allen Institutionen, die 
von solchen Leistungen profitieren.
Die Erreichbarkeit Ravensburgs für Bür-
ger, Pendler und Touristen war ein wei-
teres zentrales Thema. Eine leistungs-
fähige Infrastruktur in ÖPNV, Rad- und 

Beiträge der Fraktionen

Eisenbahnfreunde Ravens-
burg-Weingarten e.V. 

Modellbahnausstel-
lung mit großer Börse
Samstag, 29. November von 9 Uhr 
bis 16 in der Eschachhalle
Viel Zugbetrieb und ein umfangreiches 
Angebot an Modellbahnartikeln
Schwerpunkt der Veranstaltung ist die 
große Börse, in der über 45 Händler 
ihre Waren rund um Modellbahn- und 
Modellauto anbieten - ein Dorado für 
Modellbauer, Sammler, Schnäppchen-
jäger. Im Ausstellungsbereich im Ober-
geschoß (Gymnastikhalle) zeigen be-
freundete Vereine und Privatpersonen 
Ihre Modellbahnanlagen in verschiede-
nen Spurweiten. Auch in der LEGO-Ab-
teilung rollen die Züge – in originalgetreu 
nachgebauten Bahnhofsumgebungen. 
Gezeigt wird auch eine Auswahl der 
vereinseigenen Anlagen. Kleine Loko-
motivführer können verschiedene An-
lagen selbst steuern und in der Bastel-
ecke kostenlos Häuschen basteln.
Eintrittspreise: 6 Euro für Erwachsene, 3 
Euro für Kinder (6 - 16 J.)
Weitere Informationen: Telefon: 07502 
4747, E-Mail: info@eisenbahnfreunde-
rv.de

Freiwilligenagentur im  
Rathaus

Italienisch  
Konversation
Das nächste Italienisch-Konversations-
Treffen der Freiwilligenagentur Ravens-
burg findet am Donnerstag, 27. No-
vember von 16.30 bis 18 Uhr in der 
Bäckerei Mayer, Gartenstraße 29 statt. 
Herzlich willkommen sind alle Interes-
sierten, die sich mit Gleichgesinnten 
treffen und über aktuelle Themen und 
darüber hinaus austauschen wollen. 
Eine gute Kenntnis der italienischen 
Sprache sollte mitgebracht werden. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Französisch  
Konversation
Das nächste Französisch-Konversa-
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STADTGESELLSCHAFT

Gesellschaft, Soziales und Umwelt

Landkreis Ravensburg stärkt Eltern in ihrer psychischen Selbstfürsorge Straßenverkehr ist essenziell für Le-
bensqualität und wirtschaftliche Stärke. 
Die CDU will Mobilitätsangebote besser 
vernetzen und praktikable Lösungen 
fördern, damit Ravensburg dynamisch 
und lebenswert bleibt.
Zudem betont die Fraktion die Bedeu-
tung der Digitalisierung und den Ausbau 
von KI-Kompetenzen, um Abläufe in der 
Verwaltung künftig effizienter gestalten 
zu können.

Mit Blick auf die örtliche Wirtschaft be-
kräftigte die CDU-Fraktion ihre Haltung, 
dass es in absehbarer Zeit keine Erhö-
hung der Gewerbesteuer geben darf. 
Bei der Realisierung der Gewerbege-
biete Karrer und Mariatal wird sich die 
Fraktion dafür einsetzen, dass die Um-
setzung ohne Verzögerungen erfolgt, 
um ansässige Betriebe zu stärken und 
neue Ansiedlungen zu ermöglichen. 
Weiter setzt sich die Fraktion für Maß-

wenn das Kind häufig schreit, Schwie-
rigkeiten beim Einschlafen oder Essen 
hat. Auch Eltern, die sich überfordert, 
niedergeschlagen oder durch ihr Um-
feld belastet fühlen, finden hier ein of-
fenes Ohr und kompetente Unterstüt-
zung. Die Angebote der Frühen Hilfen 
sind vertraulich, freiwillig und kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Familien 
unter https://www.rv.de/18729170. Ein 
direkter Kontakt kann über fruehe-hil-
fen@rv.de aufgenommen werden.

Weitere Informationen 
zu den Familientreffs 
sowie eine Übersicht 
über deren Standorte finden interes-
sierte Familien 
unter www.rv.de/ihr+anliegen/arbeit+ 
und+soziales/kinder_+jugendliche+ 
und+ fami l i en / fam i l i enb i ldung+ 
und+-foerderung.

Rechtliche Hinweise
Die Artikel auf den Seiten “Beiträge der Fraktionen“ in diesem Amtsblatt geben 
einzig die Auffassung der Verfasser wieder, die auch für den Inhalt verantwortlich sind. 

Die Textlänge ist dabei durch das Redaktionsstatut vom 30. September 2024 festgelegt. 

nahmen ein, die den Handel in der 
Ravensburger Innenstadt nachhaltig 
attraktiv halten. Abgerundet wurde 
die Tagung durch einen Ausblick auf 
die zukünftige Energieversorgung der 

Stadt – ein Thema, das für die langfris-
tige Entwicklung Ravensburgs von ent-
scheidender Bedeutung ist.
Kerstin Schmid, CDU-Fraktion

Eisenbahnfreunde Ravens-
burg-Weingarten e.V. 

Modellbahnausstel-
lung mit großer Börse
Samstag, 29. November von 9 Uhr 
bis 16 in der Eschachhalle
Viel Zugbetrieb und ein umfangreiches 
Angebot an Modellbahnartikeln
Schwerpunkt der Veranstaltung ist die 
große Börse, in der über 45 Händler 
ihre Waren rund um Modellbahn- und 
Modellauto anbieten - ein Dorado für 
Modellbauer, Sammler, Schnäppchen-
jäger. Im Ausstellungsbereich im Ober-
geschoß (Gymnastikhalle) zeigen be-
freundete Vereine und Privatpersonen 
Ihre Modellbahnanlagen in verschiede-
nen Spurweiten. Auch in der LEGO-Ab-
teilung rollen die Züge – in originalgetreu 
nachgebauten Bahnhofsumgebungen. 
Gezeigt wird auch eine Auswahl der 
vereinseigenen Anlagen. Kleine Loko-
motivführer können verschiedene An-
lagen selbst steuern und in der Bastel-
ecke kostenlos Häuschen basteln.
Eintrittspreise: 6 Euro für Erwachsene, 3 
Euro für Kinder (6 - 16 J.)
Weitere Informationen: Telefon: 07502 
4747, E-Mail: info@eisenbahnfreunde-
rv.de

Freiwilligenagentur im  
Rathaus

Italienisch  
Konversation
Das nächste Italienisch-Konversations-
Treffen der Freiwilligenagentur Ravens-
burg findet am Donnerstag, 27. No-
vember von 16.30 bis 18 Uhr in der 
Bäckerei Mayer, Gartenstraße 29 statt. 
Herzlich willkommen sind alle Interes-
sierten, die sich mit Gleichgesinnten 
treffen und über aktuelle Themen und 
darüber hinaus austauschen wollen. 
Eine gute Kenntnis der italienischen 
Sprache sollte mitgebracht werden. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Französisch  
Konversation
Das nächste Französisch-Konversa-

tion-Treffen der Freiwilligenagentur Ra-
vensburg findet am Dienstag, 2. De-
zember von 16 bis 17.30 Uhr in der 
Bäckerei Mayer, Gartenstraße 29 statt. 
Herzlich willkommen sind alle Interes-
sierten, die sich mit Gleichgesinnten 
treffen und über aktuelle Themen und 
darüber hinaus austauschen wollen. 
Eine gute Kenntnis der französischen 
Sprache sollte mitgebracht werden. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Weinberg-
straße

Kontakt
Stiftung Liebenau, Mehrgenerationen-
haus Weinbergstraße
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077
mgh.rv-weinbergstrasse@stiftung- 
liebenau.de

Herzklopfen beim  
Erzählcafé
Geschichten von erstem Herzklopfen, 
unvergessenen Begegnungen und lan-
ge Freundschaften standen im Mittel-
punkt des Erzählcafés im Mehrgene-
rationenhaus in der Weinbergstraße. In 
gemütlicher Runde trafen dort sieben 
Schülerinnen der Klassen 10a und 10b 
der Klösterle Realschule auf vier Be-
wohnerinnen des Hauses. Bei Kaffee, 
Kuchen und vielen spannenden Erinne-
rungen.
Das Thema des Vormittags lautete „Lie-
be, Freundschaft und Partnerschaft“ 
und schnell zeigte sich: Auch wenn sich 
die Zeiten und die Wege des Kennenler-
nens verändert haben, bleibt das Gefühl 
des Verliebtseins über die Generationen 
hinweg das gleiche.
„Damals schrieb man noch Liebes-
briefe, manchmal hat man tagelang 
überlegt, bevor man sich traute, sie ab-
zuschicken“, erinnerte sich eine der äl-
teren Damen schmunzelnd. Tanzaben-
de, Begegnungen beim Dorffest oder 
in der Ausbildung, oft begann dort eine 
Geschichte, die ein ganzes Leben hielt.
Ganz anders schilderten die Jugend-
lichen ihre Erfahrungen: Sie erzählten 

von digitalen Kennenlernplattformen, 
Chats über soziale Medien und den 
Chancen, aber auch Risiken der digi-
talen Welt. „Man kann heute mit Men-
schen aus aller Welt in Kontakt treten, 
aber manchmal weiß man gar nicht, wer 
wirklich hinter dem Bildschirm steckt“, 
meinte eine Schülerin nachdenklich. „Es 
geht alles viel zu schnell und man hat 
eine immer größere Auswahl. Sich da 
festzulegen ist schwierig.“ bemerkt eine 
andere Schülerin.
Trotz der unterschiedlichen Erfahrun-
gen fanden die Gesprächspartnerinnen 
schnell gemeinsame Themen. Wenn 
es um Vertrauen, Ehrlichkeit oder die 
Aufregung beim ersten Date ging, nick-
ten Jung und Alt gleichermaßen. „Man 
merkt, dass Gefühle sich nicht verän-
dern, nur die Wege dahin“, fasste eine 
Bewohnerin treffend zusammen.
Das Erzählcafé bot so nicht nur einen 
Einblick in vergangene Zeiten und mo-
derne Lebenswelten, sondern auch ei-
nen Ort des Zuhörens und Verstehens. 
Am Ende war man sich einig: Solche 
Begegnungen sind wertvoll, denn sie 
schlagen Brücken zwischen Generatio-
nen, die im Alltag oft aneinander vorbei 
leben.
„Es war richtig schön, den Geschichten 
zuzuhören und zu merken, dass Liebe 
immer etwas Besonderes bleibt“, sagte 
eine der Schülerinnen zum Abschluss.

Schülerinnen der Klassen 10a und 10b der Klöster-
le Realschule und Bewohnerinnen des Mehrgene-
rationenhauses in der Weinbergstraße.�Foto: Verein

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für 
Einsteiger
Freitags, 17.30 - 18.30 Uhr, Anmeldung 
erwünscht
Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 

das Denkvermögen, indem es neue 
Verknüpfungen im Gehirn anregt – eine 
ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Toni Stengel 0171 7777670
 
Digitalberatung
Erster Samstag im Monat, 6. Dezember 
und 3. Januar 2026, 10 - 13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung. 
Bitte beachten Sie, dass die Digitalbe-
ratung aufgrund des Feiertages im No-
vember am zweiten Samstag im Monat 
stattfindet!
 
Overeaters Anonymus
Freitags wöchentlich, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr
Menschen mit Essproblemen wie Über-
gewicht, Magersucht, Bulimie und Ano-
rexie sind zu wöchentlichen Treffen im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
11 in Ravensburg eingeladen. Wir üben 
Zwang, Kontrolle abzubauen und uns 
mit unserer ureigenen gesunden Stim-
migkeit zu verbinden. Hierzu konzent-
rieren wir uns auf unsere persönlichen 
körperlichen, seelischen und spirituellen 
Fragestellungen und richten uns nach 
dem bekannten 12-Schritteprogramm. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.
Kontakt: 01522 7835206

Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Rahlentreff

Kontakt
Stiftung Liebenau, Mehrgenerationen-
haus Rahlentreff
Absenreuterweg 24/2, 882213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de 
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Angebote
Senioren-Gymnastik
Montags, in der Regel 14-tägig, 9.30 - 
10.30 Uhr, ohne Anmeldung
 
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene, 
Dienstags,  9 - 10 Uhr: Anfänger; ohne 
Anmeldung
  
Betreuungsgruppe Regenbogen
Montags, 14 - 17 Uhr
Aktivierendes Angebot für ältere und 
auch demenziell erkrankte Menschen 
und Entlastungsangebot für Angehö-
rige. Kaffee und Kuchen, Bewegungs-
einheiten, Biographiearbeit und jahres-
zeitliche Themen. Liebevolle Betreuung 
durch Fachkräfte und Ehrenamtliche. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter werden ge-
sucht, bei Interesse gerne melden. 
 
Gedächtnistraining
Mittwochs, 26. November, 10. Dezem-
ber, Beginn nach Weihnachtsferien vo-
raussichtlich 14. Januar, 10 - 11 Uhr, 
ohne Anmeldung
Spielerisches Training mit dem Ziel das 
Gedächtnis zu fördern, Fähigkeiten zu 
nutzen und soziale Kontakte zu stärken.
Elke Vogler, 0751 79103422
 
Kaffee-Vortrag
Mittwoch, 26. November, 14.30 Uhr, 
ohne Anmeldung
Mit Vortrag von Peter Laub: „Testament  
- Erben und Vererben“
 
Pflegestützpunkt
Dritter Mittwoch im Monat, 17. Dezem-
ber, 14 – 16 Uhr
Beratung in allen pflegerischen Angele-
genheiten
Nicole Restle, 0751 85-3321, Katja 
Hestner, 0751 85-3320
 
Eltern-Kind Kaffee
Wöchentlich donnerstags, 15 – 17 Uhr, 
ohne Anmeldung
Kontakt: 0173 4027267

Frauenlachclub
Donnerstags, 27. November, 4., 11. & 
18. Dezember, 18 Uhr, Anmeldung je-
weils bis Vorabend
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Kein 
Verein, keine Verpflichtung zur Teilnah-
me.
Monika Löhle, 0751 793150
 
Hausaufgabenbetreuung
Freitags, 28. November, 5. & 12. De-
zember, 14 - 15 Uhr, ohne Anmeldung
Kostenfreie Lese- und Sprachförderung 
für Schüler der Klassen 1 - 7.
 
Reparaturtreff und Digitalberatung
Zweiter Freitag im Monat, 12. Dezem-
ber, 16 - 19 Uhr. Ohne Anmeldung, kos-
tenfrei
Reparatur kleiner Elektrogeräte, digitale 
Beratung rund um Smartphone, Tablet 
und Co.

Repaircafé im Kapuziner
Dritter Samstag im Monat,  20. Dezem-

ber, 11 - 14 Uhr
Kontakt: 01522 5243760
 
Spieletreff
Erster Freitag im Monat, 5. Dezember, 
15.30 – 17 Uhr, dritter Freitag im Mo-
nat, 19. Dezember, 18 - 19.30 Uhr, freier 
Eintritt
Offener Spiel- und Basteltreff für Jung 
und Alt. Gerne dürfen eigene Spiele mit-
gebracht werden.
 
Filmabend
Letzter Freitag im Monat, 28. Novem-
ber, 18 - 20 Uhr, freier Eintritt
Film: „Wochenendrebellen“
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Bei Fra-
gen können Sie sich jederzeit bei uns 
melden!

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Gänsbühl

Angebote 
Stunde der Stille
Offenes Meditationsangebot; jeden 2. 
und 4. Dienstag im Monat von 18.30 - 
20 Uhr

Offener Spielekreis
Offener Spielekreis für Kleinkinder mit 
Eltern und/oder Bezugsperson; jeden 
Dienstag von 11 - 13 Uhr

Tänze aus aller Welt
Offene Frauengruppe; jeden Montag 
von 10 bis 11 Uhr und Mittwoch von 19 
- 20 Uhr

Frauenselbsthilfegruppe Krebs
Jeden 3. Montag im Monat von 18.30 
- 20 Uhr

Yoga Krebspatient/-innen
Jeden Dienstag von 14.30 - 16 Uhr

Qi Gong Krebspatient/-innen
Jeden Dienstag von 16.30 - 18 Uhr

Fahrrad/Kleingeräte-Reparatur
Offenes Angebot; jeden Donnerstag 
von 14 - 16 Uhr

Herzenskaffee
Offenes Angebot für Menschen mit Be-
hinderung; jeden letzten Samstag im 
Monat von 13 - 17 Uhr

Offener Treff Regenbogenfamilien
Offenes Angebot; jeden 3. Dienstag im 
Monat von 15.30 - 17.30 Uhr, ohne An-
meldung

Quartiersarbeit Oststadt 
BruderhausDiakonie

„Auszeitcafé“ für pfle-
gende Angehörige
Das Team der Tagespflege der Bruder-
hausdiakonie lädt pflegende Angehö-
rige und Interessierte herzlich ein, sich 
mit anderen Angehörigen in gemütlicher 
Atmosphäre auszutauschen, Fragen zu 
stellen und Sorgen zu teilen oder ein-
fach eine kleine Auszeit vom Alltag zu 

genießen.
•	 Wann? Jeden letzten Mittwoch im 

Monat von 14.30 - 17 Uhr. Der nächs-
ter Termin ist der 26. November.

•	 Wo? Im Oststadtquartier in der 
Lumper Höhe 2 in 88212 Ravensburg

•	 Was erwartet Sie? Kaffee, Tee & 
Kuchen, Zeit für Gespräche und Aus-
tausch, Impulse oder Kurzvorträge zu 
relevanten Themen, ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen, aber auch Beratung 
in pflegerischen Fragen

Gerne können Sie ihren Angehörigen 
mitbringen. Es findet eine Betreuung 
während der Café-Auszeit in der Tages-
pflege statt.
Kontakt: Team Tagespflege Lumper 
Höhe, Irina Rehaag:
irina.rehaag@bruderhausdiakonie.de, 
Tel.: 0751 3618433

Caritas Bodensee- 
Oberschwaben

Nachhaltige Unter-
stützung für Caritas-
Suchthilfe-Angebot
Seit vielen Jahren erfährt der „Treff 
27” – Substitutionsbegleitung der Ca-
ritas Bodensee-Oberschwaben in der 
Georgstraße 27 – eine verlässliche Un-
terstützung durch die lokalen Kranken-
pflegevereine „solidarisch netzwerken 
e.V.“ und „Solidarität am Ort“ mit den 
Gemeinden Weissenau, Taldorf und 
Obereschach, die unter einem Verbund 
ein starkes Netzwerk bilden. Dazu ge-
hört ebenso die Unterstützung durch 
die katholische Gesamtkirchenpflege 
Ravensburg. Insgesamt fließen jährlich 
circa 10.000 Euro Fördermittel in das 
Hilfsangebot für suchtkranke und subs-
tituierte Menschen.
Im Rahmen eines Netzwerktreffens der 
Suchthilfe im Sommer informierten sich 
die Vertreterinnen und Vertreter der 
Krankenpflegevereine vor Ort über die 
aktuelle Arbeit des Treffs 27 und tausch-
ten sich mit den Mitarbeitenden aus. Im 
Mittelpunkt stand dabei insbesondere 
die Substitutionsbegleitung, ein zentra-
ler Bestandteil der täglichen Arbeit des 
Treffs.
Angelika Hipp-Streicher, Fachleiterin 
Soziale Hilfen bei der Caritas Boden-
see-Oberschwaben, würdigte das En-
gagement der Krankenpflegevereine 
ausdrücklich: „Die verlässliche Unter-
stützung durch die Krankenpflegever-
eine und die katholischen Gesamtkir-
chenpflege ist eine wertvolle Stütze für 
unsere Arbeit im Treff 27. Ohne diesen 
Rückhalt könnten wir viele Angebote so 
nicht umsetzen.“
Für das kommende Jahr brachte He-
ribert Brugger vom Verein „solidarisch 
netzwerken e.V.“ eine weitere Initiative 
ein: „Im Verbund der Krankenpflegever-
eine soll ein monatliches gemeinsames 
Kochen mit den Klientinnen und Klien-
ten des Treffs angeboten werden. Ziel 
ist es, durch niederschwellige Begeg-
nungen das Miteinander zu stärken und 
gesellschaftliche Teilhabe zu fördern“.
Die Caritas Bodensee-Oberschwaben 
dankt allen Beteiligten herzlich für ihr 

fortwährendes Engagement und freut 
sich auf die gemeinsame Umsetzung 
der neuen Vorhaben.
 

TelefonSeelsorge Ober-
schwaben-Allgäu-Bodensee

Sorgen kann man  
teilen 24/7

Die TelefonSeelsorge 
bietet hilfesuchenden 
Menschen qualifizierte 

und vertrauliche Seelsorge und Bera-
tung an, vorurteilsfrei und offen. Das An-
gebot der Telefonseelsorger besteht im 
Zuhören und Klären, im Ermutigen und 
Mittragen, in der Unterstützung bei Ent-
scheidungsfindung und im Hinweis auf 
spezifische Hilfsangebote. Sie macht 
Mut zum Leben und stärkt Menschen in 
ihrem Glauben und Hoffen. Sie ist Rund-
um-die-Uhr 24/7, kostenfrei über Tele-
fon 0800 111 0 111 oder 08000 111 0 
222 , Mail und Chat unter www.tele-
fonseelsorge-ravensburg.de erreich-
bar. Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mit-
arbeiten möchten, informieren Sie sich 
bitte über unsere Homepage.

Treffpunkt Nachhaltigkeit 
Ravensburg 

Zukunftsimpuls:  
Resilienz
Donnerstag, 4. Dezember um 18.30 
Uhr
Resilienz ist eine wichtige Fähigkeit, die 
uns hilft, mit schwierigen Situationen 
besser umgehen zu können. Persönli-
che oder gesellschaftliche Krisen in der 
Welt überfordern dich manchmal? Da-
mit bist du nicht alleine!
An diesem Abend möchten wir uns 
darüber austauschen, was wir tun kön-
nen, um unsere Widerstandsfähigkeit 
zu fördern. Unsere Referentin Elisabeth 
Burkart wird dazu folgende Aspekte nä-
her beleuchten: Arten der Resilienz, Die 
sieben Säulen der Selbstfürsorge und 
zusammenfassende Tipps zur Stärkung 
unserer Widerstandsfähigkeit.
Die Veranstaltung wird organisiert vom 
Treffpunkt Nachhaltigkeit in Kooperation 
mit Psychologists4Future. Veranstal-
tungsort ist die Stadtwerkstatt Ravens-
burg in der Rosenstraße 13.

Um Anmeldung wird gebeten: 
hannah.ullrich@buergerstiftung-kreis-rv.de
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Kultur

Klebun e.V. 

Ein solidarisches, 
urbanes Wohnprojekt 
in Ravensburg Mittel-
ösch

Klebun e.V.

Ein solidarisches,

urbanes Wohnprojekt
in Ravensburg

Mittelösch

Wer wir sind

Wir haben uns 2019 zusammengefunden, um 
in Ravensburg ein Kleinraumwohnprojekt ins 
Leben zu rufen 
Wir sind eine wachsende Gruppe Menschen, 
zwischen 4 und 70 Jahren alt. 
Wir wünschen uns mit anderen in einer 
Gemeinschaft zusammen zu leben, in der wir 
vieles teilen, aber auch eigenen Raum zum 
Rückzug haben können.

In dem geplanten Projekt ist noch Platz 
und wir sind auf der Suche nach Menschen, 
die den Prozess bis zum Einzug mitgestalten 
und dann auch mit uns leben wollen.
Wir wünschen uns eine bunte Mischung 
jeglichen Alters und sind offen und neugierig 
auf diverse und interessierte Menschen.

Deine Wohnform? Deine Kapitalanlage?
Neugierig geworden?
Meldet euch bei uns !!!

Kontakt

E-Mail:
klebun@web.de

Telefon:
Momo Pfau: 0751/56073843

Bankverbindung:
GLS-Bank 
IBAN DE05 4306 0967 1153 0568 00 

Informationen, Links 

Klebun e.V.:
www.klebun.de

Mietshäuser Syndikat:
www.syndikat.org

Architekturbüro Um-Raum
www.um-raum.de

Wer wir sind?
Wir haben uns 2019 
zusammengefunden, 
um in Ravensburg ein 
Kleinraumwohnprojekt 
ins Leben zu rufen. Wir 
sind eine wachsende 

Gruppe Menschen, zwischen vier und 
70 Jahren alt. Wir wünschen uns mit 
anderen in einer Gemeinschaft zusam-
men zu leben, in der wir vieles teilen, 
aber auch eigenen Raum zum Rückzug 
haben können.

Klebun e.V.

Ein solidarisches,

urbanes Wohnprojekt
in Ravensburg

Mittelösch

Wer wir sind

Wir haben uns 2019 zusammengefunden, um 
in Ravensburg ein Kleinraumwohnprojekt ins 
Leben zu rufen 
Wir sind eine wachsende Gruppe Menschen, 
zwischen 4 und 70 Jahren alt. 
Wir wünschen uns mit anderen in einer 
Gemeinschaft zusammen zu leben, in der wir 
vieles teilen, aber auch eigenen Raum zum 
Rückzug haben können.

In dem geplanten Projekt ist noch Platz 
und wir sind auf der Suche nach Menschen, 
die den Prozess bis zum Einzug mitgestalten 
und dann auch mit uns leben wollen.
Wir wünschen uns eine bunte Mischung 
jeglichen Alters und sind offen und neugierig 
auf diverse und interessierte Menschen.

Deine Wohnform? Deine Kapitalanlage?
Neugierig geworden?
Meldet euch bei uns !!!

Kontakt

E-Mail:
klebun@web.de

Telefon:
Momo Pfau: 0751/56073843

Bankverbindung:
GLS-Bank 
IBAN DE05 4306 0967 1153 0568 00 

Informationen, Links 

Klebun e.V.:
www.klebun.de

Mietshäuser Syndikat:
www.syndikat.org

Architekturbüro Um-Raum
www.um-raum.de

In dem geplanten Projekt ist noch Platz 
und wir sind auf der Suche nach Men-
schen, die den Prozess bis zum Einzug 
mitgestalten und dann auch mit uns 
leben wollen. Wir wünschen uns eine 
bunte Mischung jeglichen Alters und 
sind offen und neugierig auf diverse und 
interessierte Menschen.

Klebun e.V.

Ein solidarisches,

urbanes Wohnprojekt
in Ravensburg

Mittelösch

Wer wir sind

Wir haben uns 2019 zusammengefunden, um 
in Ravensburg ein Kleinraumwohnprojekt ins 
Leben zu rufen 
Wir sind eine wachsende Gruppe Menschen, 
zwischen 4 und 70 Jahren alt. 
Wir wünschen uns mit anderen in einer 
Gemeinschaft zusammen zu leben, in der wir 
vieles teilen, aber auch eigenen Raum zum 
Rückzug haben können.

In dem geplanten Projekt ist noch Platz 
und wir sind auf der Suche nach Menschen, 
die den Prozess bis zum Einzug mitgestalten 
und dann auch mit uns leben wollen.
Wir wünschen uns eine bunte Mischung 
jeglichen Alters und sind offen und neugierig 
auf diverse und interessierte Menschen.

Deine Wohnform? Deine Kapitalanlage?
Neugierig geworden?
Meldet euch bei uns !!!

Kontakt

E-Mail:
klebun@web.de

Telefon:
Momo Pfau: 0751/56073843

Bankverbindung:
GLS-Bank 
IBAN DE05 4306 0967 1153 0568 00 

Informationen, Links 

Klebun e.V.:
www.klebun.de

Mietshäuser Syndikat:
www.syndikat.org

Architekturbüro Um-Raum
www.um-raum.de

Deine Wohnform? 
Deine Kapitalanla-
ge? Neugierig ge-
worden? Meldet 
euch bei uns per E-
Mail an klebun@
web.de. Nähere  

Informationen unter www.klebun.de.

Betreuungsverein St. Martin 
e.V.

Grundwissen  
Betreuungsrecht
Vortrag „Grundwissen Betreuungs-
recht”

Dienstag, 2. Dezember, 16.30 - 18.30 
Uhr
Geschäftsstelle Betreuungsverein St. 
Martin, Kuppelnaustr. 8 in Ravensburg
Der Vortrag richtet sich an alle ehren-
amtlichen rechtlichen Betreuerinnen 
und Betreuer und geht v. a. ein auf die 
Aufgaben und Pflichten als Betreuer/in, 
die Inhalte der Aufgabenbereiche und 
betreuungsgerichtliche Genehmigun-
gen. Sie erhalten praktische Hinweise.
Referentin Monika Bettinger, Dipl.-So-
zialarbeiterin (FH), Vereinsbetreuerin 

und langjährige Geschäftsführerin des 
Betreuungsvereins führt Sie durch die 
Thematik und beantwortet Ihre Fragen.

Kontakt
Betreuungsverein St. Martin im Kreis 
Ravensburg e. V.
Kuppelnaustr. 8, 88212 Ravensburg
Tel. 0751 17870
kontakt@betreuungsverein-st-martin.de

Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Begegnung in 
Oberschwaben e.V.

Antiziganismus und 
Antisemitismus in der 
Sprache
Dienstag, 25. November um 19 Uhr
Zehntscheuer Ravensburg, Grüner-
Turm-Straße 30, 88212 Ravensburg
Sprache prägt den Menschen und 
formt sein Weltbild, aus dem wiederum 
das Handeln folgt. In diesem Prozess 
läuft vieles auf der unbewussten Ebe-
ne ab und so transportiert Sprache oft 
unkontrolliert Klischees, Vorurteile und 
Diskriminierungen. Bei Straßennamen 
oder Schulnamen sind wir der eigenen 
Sprache gegenüber kritischer gewor-
den; weitgehend unberührt von der 
öffentlichen Diskussion sind aber alte 
ungeprüfte Denk- und Sprachmuster 
im Bereich des Antiziganismus und des 
Antisemitismus. Dr. Ronen Steinke wird 
nicht nur solche Sprachmuster aufde-
cken, sondern auch darüber sprechen, 
wie eine diskriminierungsfreie Sprache 
gelingen kann, in der Antisemitismus 
und Antiziganismus keinen Platz haben.
Der Jurist und Journalist Ronen Steinke 
ist Autor zahlreicher Bücher, u. a. „Fritz 
Bauer. Oder „Auschwitz vor Gericht“ 
(2013). Das Buch ist auch bekannt ge-
worden durch die Verfilmung „Der Staat 
gegen Fritz Bauer“.
Weitere Werke: „Der Muslim und die Jü-
din“ (2017), „Vor dem Gesetz sind nicht 
alle gleich“ (2022), „Antisemitismus in 
der Sprache“ (2022), „Jura not alone: 
12 Ermutigungen, die Welt mit den Mit-
teln des Rechts zu verändern“ (2024)
Nach dem Vortrag haben Sie Gelegen-
heit, mit dem Referenten ins Gespräch 
zu kommen.
Nähere Infos unter https://www.cjb-rv.de

CDU Stadtverband Ravens-
burg

China-Tag Boden-
see - erfolgreicher 
deutsch-chinesischer 
Austausch
Der zweite China-Tag Bodensee-Ober-
schwaben wurde organisiert von der 
Deutsch-Chinesischen Gesellschaft Bo-
densee e.V. (DCGB) in Zusammenarbeit 
mit der Firma Rieß Ravensburg. Das Fo-
rum bot ein vielseitiges Programm aus 
Wirtschaft, Kultur und persönlichem 
Austausch. Zahlreiche Gäste aus Poli-
tik, Wirtschaft und Gesellschaft nahmen 

teil und erlebten einen Tag voller Begeg-
nungen und Impulse. Das Generalkon-
sulat der Volksrepublik China in Frank-
furt war mit einer Delegation vertreten. 
Grußworte sprachen ein Vertreter der 
Firma Rieß, Wirtschaftsrat Yan Chen für 
das Konsulat sowie Abgeordneter Au-
gust Schuler für das Land und die Stadt 
Ravensburg.
Partner vor Ort war etwa das China-
Netzwerk Baden-Württemberg, ver-
treten von Prof. Dr. Roman Macha, 
langjähriger Leiter des Studiengangs 
BWL-Handel an der DHBW Ravens-
burg. Inzwischen hat sich der regionale 
China-Tag als wichtige Plattform für den 
interkulturellen Dialog in Oberschwaben 
etabliert.
Im Vortragsblock sprachen mehre-
re hochkarätige Gäste über aktuelle 
Themen der deutsch-chinesischen 
Beziehungen, u. a. Yan Chen, Wirt-
schaftsrat des chinesischen General-
konsulats Frankfurt, Elena Skiteva, 
Leiterin der internationalen Abteilung 
der IHK Bodensee-Oberschwaben, Dr. 
Peter Kreutzberger, ehemaliger deut-
scher Generalkonsul in Shenyang und 
Dr. Jonathan Chen (Hao Chen), Senior 
Vice President der Firma RRPS-MTU 
aus Friedrichshafen. Die Vorträge bo-
ten wertvolle Perspektiven und weckten 

neue Ideen für eine vertiefte Kooperati-
on zwischen beiden Ländern. Der zwei-
te China-Tag bot Raum für viele persön-
liche Gespräche und Treffen zwischen 
Unternehmern, Fachleuten, Studieren-
den und Bürgern. Die Verbindung von 
Wirtschaft, Kultur und Gemeinschaft 
schuf ein lebendiges Forum für gegen-
seitiges Verständnis und langfristige 
Partnerschaften.
Kulturell war der China-Tag ein ebenso 
großer Erfolg. Kinder der Chinesischen 
Schule Bodensee begeisterten mit 
einem fröhlichen Tanz in traditionellen 
Hanfu-Kostümen, während Frau Xie 
Jing mit einer Gu-Zheng-Darbietung 
den Zauber klassischer chinesischer 
Musik auf die Bühne brachte. Im Aus-
stellungsbereich konnten Besucher 
Kalligraphie, chinesische Malerei von 
Long Mi, Schach, Bücher und kreative 
Handwerkskunst erleben. Eine Tee- und 
Snackstation, von Mitgliedern vorbe-
reitet, sorgte für eine warme und herz-
liche Atmosphäre. Mit dem Abschluss 
der zweiten Veranstaltung blicken die 
Organisatoren und Teilnehmenden op-
timistisch in die Zukunft – und freuen 
sich schon jetzt auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr!
August  Schuler 

KonzertChor Ravensburg

Credo - Vertonungen 
aus mehreren Jahr-
hunderten
Der KonzertChor Ravensburg bringt am 
Sonntag, 23. November um 18 
Uhr  in der Ravensburger Liebfrauen-
kirche  im Rahmen der „Credo-Reihe“ 
Vertonungen von der gregorianischen 
Melodie bis zum achtstimmigen Chor-
satz und zeitgenössischen Werken zum 
Klingen. Zusammen mit zwei Textbeiträ-
gen möchte er zum Nachdenken über 
den eigenen Glauben anregen.
Spätestens ab dem 4. Jahrhundert, als 
das Christentum im Römischen Reich 
zur Staatsreligion wurde, versuchten 
Konzilien den Glaubensinhalt verbind-
lich in Worte zu fassen und Spaltungen 
durch sogenannte Irrlehren zu verhin-
dern. Zum ersten ökumenischen Konzil 
trafen sich Bischöfe und Theologen im 
Jahr 325 – also vor genau 1700 Jahren 
- in Nizäa in der heutigen Türkei.
Aber wie werden Worte aus vergange-
ner Zeit heute lebendig und konkret? Für 
den Glauben ist Musik eine der stärks-
ten Ausdrucksformen. Komponisten 
wie Pierluigi da Palestrina, Joseph Ga-
briel Rheinberger oder Franz Schubert 
halten sich in ihren Credo-Vertonungen 
an den auf Nizäa zurückgehenden la-
teinischen Text und legen doch in den 
musikalischen Ausdruck der Chorwerke 
ihr ganz persönliches Glaubenszeugnis 
hinein.

Andere wie Heinrich Schütz (deutsch), 
Peter Iljitsch Tschaikowsky (russisch) 
und Robert Ray (englisch) übertragen 
den Bekenntnistext in ihre eigene Mut-
ter- und Musiksprache oder interpre-
tieren ihn neu, wie Beispiele von Max 
Reger und von Chorleiter Hans Georg 
Hinderberger zeigen.
Karten zu 18 Euro, ermäßigt 10 Euro, 
mit freier Platzwahl gibt es   an der 
Abendkasse.

Museumsgesellschaft  
Ravensburg

Adventsbacken im 
Humpishaus
Pünktlich zum ersten Advent wird am 
Samstag, 29. November im Humpis-
haus der Museumsgesellschaft Ravens-
burg, Humpisstr. 5, gebacken. Unter 
dem Motto „Wir backen einen Nikolaus 
und gestalten eine essbare Tischdeko-
ration” sind Groß und Klein eingeladen, 
in der Zeit von 10 – 13 Uhr mitzuma-
chen. Bitte bringen Sie etwas Zeit für 
das Backen mit! Letzte Möglichkeit zur 
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Teilnahme ist um 12.30 Uhr!
Der Eintritt ist frei – Spenden sind will-
kommen!
Das Humpishaus ist zur Besichtigung 
von 10 bis 13 Uhr geöffnet. Der Laden 
Trödel und Antik am Rivoli-Platz ist von 
10 bis 14 Uhr geöffnet.

selbstgebackene und verzierte Hefenikoläuse

Kunstmuseum Ravensburg

Erste Kuratorische 
Führung
Am Donnerstag, 27. November um 17 
Uhr findet die erste kuratorische Füh-
rungen durch die neuen Ausstellungen 
„Kathrin Sonntag und Gabriele Münter. 
Das reisende Auge“ sowie „Gabriele 
Münter. Aufbruch in Form und Farbe“ 
statt. Unsere Volontärin Lea Daro wird 
die Besucherinnen und Besucher durch 
die Ausstellungen begleiten und span-
nende Einblicke in das Leben und Werk 
der Künstlerinnen Gabriele Münter und 
Kathrin Sonntag geben.

Die Teilnahmegebühr 
beträgt 7 Euro, zuzüg-
lich 9 Euro Eintritt pro 
Person. Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre 
sowie Studierende und 

Auszubildende haben freien Eintritt und 
können an allen Führungen kostenfrei 
teilnehmen.
Anmeldung unter 0751 82-2685 (zu 
den Öffnungszeiten) oder per Online-
Buchung auf der Homepage.

Kathrin Sonntag, Marie und Naomi, Mexiko-Stadt, 
Mexiko 2016, 2024, Latexdruck auf Tapete, 258 × 
176 cm, © die Künstlerin, Courtesy Kadel Willborn, 
Düsseldorf

Führungen und  
Veranstaltungen
Samstag, 22. November
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit

Sonntag, 23. November
15 Uhr: Offenes Atelier (kostenfrei)
15 Uhr: Öffentliche Führung

Mittwoch, 26. November
15 Uhr: Einführung für Erzieher/-innen 
Kindergärten (kostenfrei)

Donnerstag, 27. November
16 Uhr: Einführung für Lehrer/-innen 
(kostenfrei)
17 Uhr: Kuratorische Führung

Freitag, 28. November
10 Uhr: Baby hört mit!
11 Uhr: Museumsfreitag 1 €
15.30 Uhr: MINI mal!
16 Uhr: Öffentliche Führung

Samstag, 29. November
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit

Sonntag, 30. November
15 Uhr: Öffentliche Führung
15 Uhr: Offenes Atelier (kostenfrei)

Keinen Termin verpassen? Folgen Sie 
uns auf unserem Instagram-Kanal 
@kunstmuseumravensburg.

Museum Humpis-Quartier

Familienführung am 
Museumsfreitag
Am letzten Freitag im Monat, dem 28. 
November, kostet der Eintritt in die Aus-
stellungen des Museum Humpis-Quar-
tier nur 1 Euro pro Person. Um 15 Uhr 
findet eine Familienführung durch die 
aktuelle Sonderausstellung Schon im-
mer fresh! Der Ravensburger Wochen-
markt statt. 

Führungen und  
Veranstaltungen
Samstag, 22. November
12.30 Uhr: Führung „Schon immer 
fresh! Der Ravensburger Wochenmarkt“
15 Uhr: Führung „Schwabenkinder und 
Ravensburg im 19. Jahrhundert“

Freitag, 28. November
11 bis 18 Uhr: Museumsfreitag, 1 Euro 
Eintritt
15 Uhr: Familienführung „Schon immer 
fresh! Der Ravensburger Wochenmarkt“

Samstag, 29. November
12.30 Uhr: Führung „Rundgang durch‘s 
Quartier“
15 Uhr: Führung „Schon immer fresh! 
Der Ravensburger Wochenmarkt“

Anmeldung für Führun-
gen unter mhq@ravens-
burg.de, 0751 82-2664 
oder per Online-Bu-
chung auf der Home-
page

Zehntscheuer Ravensburg 
e.V.

Programm in der 
Zehntscheuer
Dienstag, 25. November, 19 Uhr
„Z-Wort und Gemauschel” (Eintritt 
frei)
Sprache prägt den Menschen und formt 
sein Weltbild, aus dem das Handeln 
folgt. In diesem Prozess läuft vieles un-
bewusst ab und so transportiert Spra-

che oft unkontrolliert Klischees, Vor-
urteile und Diskriminierungen. 

Bei Straßenna-
men oder 
S c h u l n a m e n 
sind wir der ei-
genen Sprache 
gegenüber kriti-
scher gewor-
den; weitge-
hend unberührt 
von der öffentli-
chen Diskussi-
on sind aber 
alte ungeprüfte 
Denk- und 

Sprachmuster im Bereich des Antiziga-
nismus und des Antisemitismus. Ronen 
Steinke wird nicht nur solche Sprach-
muster aufdecken, sondern auch darü-
ber sprechen, wie eine diskriminierungs-
freie Sprache gelingen kann, in der 
Antisemitismus und Antiziganismus kei-
nen Platz haben. 

Freitag, 28. November, 20 Uhr
Steve Baker & the LiveWires

Der gebürtige Londoner Steve Baker gilt 
seit langem als einer der großen Harp-
Spieler mit internationalem Renommee. 
Bekannt ist er als Begleiter der Bluesle-
gende Abi Wallenstein. Seine vier CDs 
mit dem Gitarrenvirtuosen Chris Jones 
gelten als wegweisend. Elemente aus 
Blues, Americana und Rock fließen mit 
Funkelementen dynamisch zusammen. 
Vorgetragen wird die spannende Melan-
ge mit der Energie und Intensität, die 
Bakers Spiel auszeichnen. Sein unver-
kennbarer Mundharmonika-Stil, immer 
im Dienst des Songs, ist funky, melo-
disch und elegant und bildet die perfek-
te Ergänzung zu seiner Stimme. Zusam-
men mit seiner großartigen Band „The 
LiveWires“  gelingt es Steve Baker im 
Konzert einen originellen wie überzeu-
genden Sound zu kreieren.

Samstag, 29. November, 20 Uhr 
el grito de Carmen – “¡Dirección úni-
ca!”
In eine Richtung geht der Flamenco die-
ser vier Power-Frauen: laut, vergnügt, 
mutig und profund. Traditionell grundiert 
interpretieren sie ihren Flamenco auf 
freche und erfrischende Weise. Gisa Mi-
chelón und Estela Sanz Posteguillo bei-
de Flamencokünstlerinnen sind vielfach 
künstlerisch aktiv: Sängerin und Gitar-
ristin Estela blickt auf eine langjährige 
Karriere als Kamerafrau und DJ zurück. 
Gisa studierte nicht nur Flamencotanz 
an der Madrider Flamencoschule „Amor 
de Dios“, sondern auch Malerei. Zu-
sammen mit den Tänzerinnen Olivia Mu-
riel Roche und Feline Skowronek haben 
sie das Stück ¡dirección única! entwor-

fen und „el grito de Carmen“ gegründet. 
Es entstand ein lebendig pulsierendes 
Bühnenstück voller Poesie, Witz, Dichte 
und Überraschungen.

Figurentheater Ravensburg 
e.V.

Crictor, die gute 
Schlange 
Sonntag, 23. November, 15 Uhr
Eine Schlange als Geburtstagsge-
schenk, ob das wohl gut geht? Das 
könnt ihr erfahren bei der spannenden 
Geschichte über Madame Bodot und 
ihrer Schlange Crictor, gespielt in einer 
wiederentdeckten besonderen Spiel-
form des Papiertheaters, begleitet von 
stimmungsvoller Live-Akkordeonmusik 
mit französischem Flair. Es ist ein heite-
res Stück mit Happy-End, sehenswert 
für Groß und Klein, ab 4 Jahren.
Eintritt: Kinder 5 - 7 Euro, Erwachsene 
8 Euro
Ticket-Online-Shop: www.figurenthea-
ter-ravensburg.de; Kartenvorverkauf 
über Tourist Information Ravensburg (14 
Tage vorher)
 

Theater Ravensburg e.V.

Die Vermessung der 
Welt
Am 27. und 28. November um 20 
Uhr öffnet sich am Theater Ravensburg 
wieder der Vorhang für zwei deutsche 
Genies und ihre Lebensgeschichten: 
Während sich der Entdeckungsreisen-
de Alexander von Humboldt (Frede-
rik Leberle) durch Urwald und Steppe 
kämpft, kommt der Mathematiker und 
Astronom Carl Friedrich Gauß ( Martin 
König) sein Leben lang nicht über das 
Planquadrat Braunschweig/Göttingen 
hinaus - und dringt doch in Sphären vor, 
wo sich im Unendlichen die Parallelen 
berühren. Alt und ein wenig sonderbar 
geworden, begegnen sich beide 1828 
auf einem wissenschaftlichen Kongress 
in Berlin – und werden dort unversehens 
in die politischen Wirren hineingezogen, 
welche die sich formierende Bewegung 
aus Geheimbünden und studentischen 
Burschenschaften um Turnvater Jahn 
erzeugt.
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Mit hintergründigem Humor zeichnet 
Daniel Kehlmann in seinem Bestseller-
Roman das Bild zweier bedeutender 
Männer mitsamt ihren Sehnsüchten und 
Schwächen und schildert phantasievoll 
ihre Gratwanderung zwischen Lächer-
lichkeit und Größe, Scheitern und Erfolg. 
Empfehlung für Schulklassen (14+): 
Schüler:in 9 Euro & Lehrpersonen frei; 
Anmeldung per E-Mail an: anmeldung@
theater-ravensburg.de

Alexander von Humboldt (Frederik Leberle, links) 
und Aimé Bonpland (Sebastian Prasse, rechts) auf 
Expedition in Südamerika. Foto: PhotoArtHund

Karten an allen Reservix- Vorverkaufs-
stellen, der Tourist Information am Ma-
rienplatz, online auf https://theater-ra-
vensburg.de/tickets oder ab 17 Uhr an 
der Abendkasse.

Weihnachtliches  
Programm

„Wollt ihr den Baum in Flammen sehn?“ Silke Hei-
mann und Martin Kubetz zünden ein Pointenfeuer-
werk. � Foto: Oliver Gilch

Wir starten mit gleich zwei musikali-
schen Highlights in das erste Advents-
wochenende:
Samstag, 29. November um 20 Uhr
Erleben Sie das Konzert „Kubetz sings 
Cohen”, eine hochklassige Hommage 
an die Songwriter-Legende Leonard 
Cohen, der 2O24 seinen neunzigsten 
Geburtstag gefeiert hätte. Sänger und 
Pianist Martin Kubetz bringt auf ein-
drucksvolle Weise die Cohensche Ma-
gie auf die Bühne, ohne den Meister nur 
zu kopieren. Dabei spannt Kubetz einen 
Bogen von den Balladen der Sechziger 
bis zum Spätwerk.
Sonntag, 30. November um 19 Uhr
Weil es letzten Dezember so wunderbar 
komisch und schön war, kommt „Das 
X-Mass ist voll!“ am ersten Advent noch 
einmal auf die Ravensburger Theater-
bühne. In ihrem Musik-Kabarett gegen 
den Weihnachtswahnsinn präsentieren 
Martin Kubetz und Silke Heimann eine 
Vielzahl liebevoll selbstgebastelter Ra-
chefantasien, aber auch die schönsten 
Anti-Weihnachtslieder und -sketche aus 
aller Welt wie „Ich habe einen Weih-
nachtsmann erschossen” oder „Fuck 
Christmas” von Ex-Monty Python Eric 
Idle. Mit Klavier, Ukulele, Blockflöten 
und Engelsstimmen verpasst das En-

semble dem irrsten Fest der Deutschen 
eine saftige Ross-, nein pardon, Rentier-
Kur ohne Restkitschgehalt.
Karten zu beiden Veranstaltungen an 
allen Reservix- Vorverkaufsstellen, on-
line über https://theater-ravensburg.de/
tickets oder jeweils ab 17 Uhr an der 
Abendkasse.

Verein der Freunde der Kir-
chenmusik in Liebfrauen e.V.

Evensong in der  
Ravensburger  
Liebfrauenkirche
Zum Beschluss des ersten Advents-
sonntages wird am 30. November um 
18 Uhr in der Ravensburger Liebfrau-
enkirche ein „Evensong“ gefeiert, das 
Nachtgebet der Kirche, als Kombina-
tion aus Vesper und Komplet, orientiert 
am englischen Vorbild. Pfarrer Kiebler, 
der Chor der Liebfrauenkirche und die 
Gemeinde singen gemeinsam und im 
Wechsel  adventliche Gesänge, einen 
Psalm, Magnificat und Nunc dimittis, 
Fürbitten sowie das Vater unser, beglei-
tet von der Orgel. Freundliche Einladung 
zu diesem besonderen Abendgebet in 
ruhiger Atmosphäre.

KAPUZINER - Raum für 
Kunst, Kultur und Soziales 
e.V.

Offenen Werkstatt, 
Burlesque, Kultur und 
mehr
KONTAKT
Kapuziner – Raum für Kunst, Kultur und 
Soziales, Kapuzinerstr. 27a, 88212 RV, 
Tel. 0751 15313, hallo@kapuziner.info, 
www.kapuziner.info.
Offene Lichterfestwerkstatt (bis 27. Fe-
bruar): Kuppelnaustr. 36/1, info@lichter-
fest-ravensburg.de, www.lichterfest-ra-
vensburg.de.
Die ‚Offene Lichterfestwerkstatt’ 
lädt ein

In der Offenen Lichterfestwerkstatt sind Groß und 
Klein willkommen.� Foto: Kapuziner

Unsere Werkstatt läuft auf Hochtouren, 
und wir freuen uns über bekannte und 
neue Gesichter. Wer Lust hat, kreativ zu 

werden, ist herzlich eingeladen, in der 
Werkstatt in der Kuppelnaustraße 36 
vorbeizuschauen – die Öffnungszeiten 
finden sich weiter unten im Text. Auch 
Workshops können gebucht werden, 
etwa für Schulklassen, Freundesgrup-
pen, Vereine oder Kollegien. Anfragen 
bitte an ute.engelhardt@lichterfest-ra-
vensburg.de. Und für alle, die lieber 
zuschauen möchten: Bald startet der 
Vorverkauf für die Tickets zur großen 
Parade am 7. März.

KOMMENDE HIGHLIGHTS
Attention, Tease – Burlesque im Ka-
puziner III
Sa., 22. November, 19 Uhr
Burlesque-Show mit Fanny di Favola 
aus Stuttgart und Lulu Applecheek aus 
der Schweiz. VVK auf kapuziner.info.
Klappstuhlkonzert ‚Plattenspieler‘
Fr., 28. November, 19 Uhr im Rauch + 
Spiegel
Ein Abend voller Klassikern – Songs von 
Supertramp, Eagles, Elton John, Gene-
sis, America und vielen mehr. VVK auf 
kapuziner.info.
Vintage Flohmarkt
Sa., 29. November, 12 - 18 Uhr
ALLEYCAT STARDUST lädt zum Vin-
tage Flohmarkt im Kapuziner.
Kapuzinertag
So., 30. November, 13 - 18 Uhr
Lockerer Kulturnachmittag, Musik, Ku-
chen, Gemütlichkeit, Angebote für Kin-
der und viel Begegnung.

OFFENE ANGEBOTE – kostenlos, 
ohne Anmeldung
Offene Lichterfestwerkstatt 
Di., 25. und Do., 27. November, jeweils 
18 – 21 Uhr; Fr., 28. November, 16.30 
– 20 Uhr, Kuppelnaustr. 36/1 (ehem. 
Fahrrad Halder).
Radzimmer
Di., 25. November, 18 - 21 Uhr
Offene Fahrradwerkstatt - unter Anlei-
tung selber reparieren.
Tangozimmer
Di., 25. November, 19 - 22.30 Uhr, an 
wechselnden Orten - Infos online.
Kapuziner Kennenlern-Karussell
Do., 27. November, 18.30 - 22.30 Uhr
In spielerischer Atmosphäre neuen 

Menschen begegnen und ins Gespräch 
zu kommen. Einlass 18.30 Uhr, Beginn 
19 Uhr – es ist wichtig pünktlich zu sein, 
damit das Prinzip funktioniert.

KURSE mit Anmeldung
Tüftelei Ravensburg (6 – 10 Jahre)
Mi., 19. November, 15 – 17 Uhr
Für Kinder von 6 - 10 Jahren. Angebot 
des KAPUZINER mit der Kinderstiftung 
Ravensburg.
Social Media Kurs – Teil 2
Di., 25. November, 19 - 21 Uhr
Zweiteiliger Kurs – Apps verstehen und 
bedienen.
Aktzeichnen
Mittwoch, 26. November, 19 – 21 Uhr.
Übung der Kunst des Aktzeichnens mit 
Modell. 

Goethe-Gesellschaft  
Ravensburg

Rainer Maria Rilke: 
Zwischen Verehrung 
und Verstörung
Mittwoch 26. November bis Freitag 
28. November, jeweils 16 - 18 Uhr im 
Wirtschaftsmuseum Ravensburg
Eine Annäherung in drei Schritten
Nicht nur das Geburtsjahr von Thomas 
Mann jährt sich zum 150. Mal, auch das 
von Rainer Maris Rilke. Ein Dichter, sa-
gen viele (und meinen es vielsagend). 
Ein Dichter? Deshalb soll im ersten 
Teil am 26. November, ausgehend von 
zwei aktuellen Biografien (von Sandra 
Richter und Manfred Koch), das Image, 
das Bild des Dichters Rilke analysiert 
werden, weil es den Zugang zu seinen 
Werken mehr verstellt als erleichtert. Im 
zweiten Teil, am 27. November, geht es 
dann um den Roman Die Aufzeichnun-
gen des Malte Laurids Brigge, der 1909 
erschien; im dritten (am 28. Novem-
ber) um die Duineser Elegien, die Rilke 
1923, gemeinsam mit den Sonetten 
an Orpheus, veröffentlichte und die als 
ebenso rätselhaft wie bedeutend gelten.
Es können auch nur einzelne Veranstal-
tungen der Reihe besucht werden. Der 
Eintritt ist frei.

Sport

Radfahrer-Verein  
Ravensburg e.V

Top Platzierungen für 
die Einrad-Elitemann-
schaften
Am Freitag, 17. Oktober, fiel die Ent-
scheidung im 4er-Einrad, bei der insge-
samt 18 Mannschaften am Start waren. 
Die vier Frauen Alisa Arndt, Julia Linder, 
Sarah Tesch und Sarah Rudolf starteten 
als erste Mannschaft auf Platz 18 mit 
eingereichten 141,80 Punkten. Nach 
fünf Minuten ertönt der Applaus und die 
vier Frauen strahlten über ihren geringen 

Punktabzug. Mit ausgefahrenen 132,29 
Punkten waren sie sehr zufrieden und 
verfolgten gespannt die folgenden 17 
Mannschaften. Am Tagesende konnten 
der RVR insgesamt neun Mannschaf-
ten überholen und positionierte sich auf 
einem hervorragenden neunten Platz. 
Am zweiten Tag galt es für Alisa Arndt, 
Julia Gasser, Anja Linder, Saskia Braun, 
Sarah Tesch und Sarah Rudolf. Im 6er 
Einrad konnten die Frauen ihr vorhan-
denes Können nicht vollständig umset-
zen. Bei der drittletzten Übung stürzte 
die Mannschaft nach einer Unsicherheit 
weshalb sie einen größeren Punktabzug 
in Kauf nehmen musste. Leider konnte 
das Team aus Ravensburg keine Plätze 
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gut machen und hielt den achten Platz. 
Sarah Gasser, Sarah Tesch, Alisa Arndt, 
Julia Linder, Sarah Rudolf, Anja Linder, 
Saskia Braun

Die erfolgreichen Sportlerinnen: Sarah Gasser, Sa-
rah Tesch, Alisa Arndt, Julia Linder, Sarah Rudolf, 
Anja Linder, Saskia Braun. � Foto: SR/AL

RedRave  
Social Running Club

Gemeinsames Lauf-
training in Ravensburg 

Jeden Dienstag um 
18.15 Uhr Treffpunkt 
beim Saray Imbiss in 
der Grüner-Turm-Stra-

ße 24 in Ravensburg. Um 18.30 Uhr 
starten wir mit einem Warm-Up-Kilome-
ter zum roten Platz des Spohn-Gymna-
siums. Dort folgt eine kleine Mobility-
Session und ein Lauf-ABC. 
Anschließend werden 25 Minuten lang 
Intervalle in individuellem Tempo gelau-
fen. Im Anschluss findet ein Stabi-Trai-
ning mit kräftigenden Übungen und 
Dehnungen statt, bevor es im Cool-
down-Tempo zurück zum Treffpunkt 
den Saray Brothers geht. Gutes Training 
- Gute Gesellschaft!
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.

Eissportverein Ravensburg 
e.V.

Wichtige EVR-Spiele 
um den Klassenerhalt

Die U 17 des EVR geht wieder auf Torejagd. F
� oto: Sandra Hofmann/EVR

Kann die U 17 des EVR die zweithöchs-
te deutsche Klasse halten? Das Spiel 
am Freitag, 28. November um 19.45 
Uhr gegen den HC Landsberg könnte 
wegweisend sein. Dass ein Spiel der U 
17-DNL II an einem Freitagabend statt-
finden kann, ist eine Ausnahme. Auf-
grund der vergleichsweise kurzen Dis-
tanz ist das nur gegen die „Riverkings“ 
vom Lech möglich.
Am Wochenende zuvor empfängt die 
1b des EVR in der Landesliga Bay-
ern am Sonntag, 23. November um 
18.30 Uhr zum zweiten Mal den ERC 
Lechbruck. Die 1:6-Heimklatsche in der 
ersten Begegnung hat das Team in eine 
kleine Krise gestürzt. Eine erfolgreiche 
Revanche könnte dabei helfen, den Ab-
stand zu den Playdown-Plätzen wieder 
zu vergrößern.

Am Samstag, 22. November um 17 
Uhr sowie am Sonntag, 23. Novem-
ber um 12 Uhr treffen die EVR-Junioren 
auf den EV Weiden. Die U 20 kämpft in 
diesem Jahr in der DNL III gegen den 
Abstieg. Weiden müsste ein Gegner 
sein, der in Reichweite liegt. Auf jeden 
Fall wollen die Junioren den undankba-
ren letzten Tabellenplatz los werden.

Towerstars

Towerstars wollen 
raus aus dem  
Tabellenkeller
Der Re-Start nach der 12-tägigen Län-
derspielpause lief für die Ravensburg 
Towerstars nicht zufriedenstellend. 
Zwar gab es im einzigen Spiel am ver-
gangenen Wochenende beim 3:4 nach 
Verlängerung gegen den EC Bad Nau-
heim zumindest einen Punkt, für ein 
Heimspiel gegen den Tabellennach-
barn war das aber zu wenig Ausbeu-
te. Aufgrund des schlechteren Torver-
hältnisses rutschten die Ravensburg 
Towerstars erstmals in dieser Saison 
auch in die Playdown-Tabellenzone. 
„Wir müssen schnell einen Ausweg 
aus der Misere finden, dass wir Spie-
le mit klaren spielerischen Vorteilen 
und vor allem den klareren Chancen 
am Ende noch verlieren“, betonte To-
werstars-Trainer Bohuslav Subr. Auch 
das Strafzeiten-Problem haben die 
Towerstars trotz Beschwörung jedes 
einzelnen Spielers nicht nachhaltig in 
den Griff bekommen. Dass die ober-
schwäbischen Kufencracks mit einer 
Powerplay-Erfolgsquote von nur 10,9 
Prozent meilenweit den eigenen An-
sprüchen hinterherhinken, wurde in 
den vergangenen Wochen ebenfalls 
immer häufiger zum Problem. Auf der 
Suche nach einem schnellen und vor 
allem nachhaltigen Platzen des viel 
zitierten Knotens sieht beispielsweise 

Louis Latta jeden einzelnen Spieler des 
Teams in der Pflicht. „Wir müssen ein-
facher spielen, unsere Chancen besser 
nutzen und über 60 Minuten konstan-
ter spielen. Wenn uns das gelingt wird 
sich auch der Erfolg einstellen“, sagt 
der 27-jährige Stürmer.
Gelegenheit, wieder in die Erfolgsspur 
und damit auch aus dem Tabellenkel-
ler zu kommen, gibt es für die Tower-
stars am kommenden Wochenende. 
Nahezu zum Siegen verdammt sind 
die Towerstars am Freitagabend im 
Heimspiel gegen den Tabellenzwölften 
SC Bietigheim Steelers. (Anmerkung: 
Das Ergebnis des Spiels lag bei Re-
daktionsschluss noch nicht vor.) Deut-
lich höher hängen die Trauben am 
Sonntag beim Topfavoriten im Kampf 
um den Meistertitel und dem damit 
verbundenen Aufstiegsrecht in die 
PENNY DEL, den Krefeld Pinguinen. 
Hier muss sicherlich alles passen, 
wenn die Towerstars in diesem Spiel 
bestehen wollen. Vor allem dürfen sie 
sich nicht ansatzweise so viele indivi-
duelle Fehler leisten wie beim Hinspiel 
am 5. Oktober, das mit 1:7 auf eige-
nem Eis verloren ging.
Tickets für die Heimspiele der Tower-
stars gibt es im Fanshop in der Markt-
straße 20, bei den VVK-Partnern von 
Reservix, online unter ticket.towerstars.
de sowie an der Abendkasse. Alle 
Heim- und Auswärtsspiele werden von 
Sporteurope.TV live übertragen. 
 

Towerstars Trainer Bo Subr schwört sein Team auf 
mehr Effektivität und Disziplin ein.  Bild: Kim Enderle

Kinderstiftung Ravensburg

Kinderstiftungen rufen 
zu Solidarität für  
Kinder auf
Mit den „MACH-DICH-STARK-Tagen” 
im November machen die Kinderstif-
tung Ravensburg, die Kinderstiftung 
Bodensee und die Stiftung Kinderchan-
cen Allgäu auf die Situation benachtei-
ligter Kinder in der Region aufmerksam. 
Unter dem Motto „MACH DICH STARK” 
rufen die Stiftungen Bürger, Unterneh-
men und Institutionen dazu auf, sich 
für benachteiligte Kinder zu engagieren 
und ein starkes Zeichen für Chancen-
gerechtigkeit zu setzen. 
Kinderarmut ist in Baden-Württemberg 
traurige Realität: Jedes fünfte Kind lebt 
in Armut, viele Kinder gehen ohne Früh-

stück oder Mittagessen zur Schule, 
können kaum Freunde zu Geburtstagen 
einladen und haben oft nur begrenzte 
Möglichkeiten, ihre Potenziale zu ent-
falten. Besonders Kinder von Alleiner-
ziehenden oder kinderreichen Familien 
sind betroffen, was langfristig Bildungs-
chancen, Gesundheit und gesellschaft-
liche Teilhabe einschränkt. 
Die Kinderstiftungen möchten diese Si-
tuation nicht hinnehmen und beteiligen 
sich regelmäßig gemeinsam an der lan-
desweiten Aktionswoche gegen Kinder-
armut, die in diesem Jahr zum sechsten 
Mal stattfindet – vom 17. bis 23. No-
vember. Unter dem Dach der Initiative 
„MACH DICH STARK” engagieren sich 
rund 250 Organisationen, Vereine, und 
Unternehmen im ganzen Land, um 
das Thema auf die politische und ge-
sellschaftliche Agenda zu setzen. Dazu 
gehören kreative Aktionen wie Plakat-

gestaltungen, die Verteilung der „Stark-
macher-Tüten“ oder Beiträge auf Social 
Media und in der Presse, mit denen alle 
Interessierten sensibilisiert und motiviert 
werden sollen. 
,,Uns zusammen stark zu machen heißt 
für uns, Verantwortung für Kinder zu 
übernehmen und Zusammenhalt zu 
stärken” sagt Maren Dronia, Geschäfts-
führung der Kinderstiftungen. Die Kin-
derstiftungen unterstützen Kinder mit 
eigenen Projekten: Das LUChS-Projekt 
vermittelt beispielsweise Lernpaten-
schaften, die Tüftelei bietet eine Krea-
tivwerkstatt für Kinder, und über die 
Einzelfallhilfe erhalten Kinder und Ju-
gendliche Fördergelder für Freizeitange-
bote und soziale Teilhabe.
Die Kinderstiftungen laden alle Interes-
sierten ein, sich zu beteiligen – sei es 
durch das Teilen ihrer Inhalte auf Ins-
tagram (@kinderstiftung_ravensburg), 

durch eine Spende oder ehrenamtliches 
Engagement in einem der Projekte.
Eine Übersicht der Kooperationspartner 
und Aktivitäten unter: 
www.mach-dich-stark.net  
www.kinderstiftung-ravensburg.de

Das Logo der Initiative „MACH DICH STARK“

Familie, Jugend und Senioren
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Seniorentreff

Veranstaltungen
Montag, 24. November:
9 Uhr: Aquarellmalen
10 Uhr: English Popsongs
11 Uhr: Wirbelsäulengymnastik I
11.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik II
14 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
14 Uhr: Tischtennis
14 Uhr: Stricken für soziale Zwecke
14.30 Uhr: Auf eine Tasse Tee mit Frau 
Zinke (online)
15 Uhr: Singen für alle

Dienstag, 25. November:
9 Uhr: Französische Literatur
9 Uhr: Wirbelsäulengymnastik III
9.30 Uhr: Everyday English
9.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik IV
10 Uhr: Französisch Konversation
10 Uhr: Leichte Italienisch-Konversation
10.45 Uhr: Western- und Countrytanz
10.45 Uhr: Français facile
10.15 Uhr: Italienisch leicht und locker
14 Uhr: Gesellschaftsspiele in festen 
Gruppen
14.30 Uhr: Multimedialer Vortrag: „Fo-
tosafari im naturnahen Garten- statt 

Elefant und Zebra: Rüsselkäfer und Ze-
braspinne“

Mittwoch, 26. November:
8.30 Uhr: Mit Meditation in den Tag 
starten
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
9.30 Uhr: Handarbeiten für soziale 
Zwecke
10 Uhr: Erlebnistanz
10 Uhr: Kurzwandern
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
11 Uhr: Spanisch für Anfänger
11.15 Uhr: Literaturkreis Kleists „Mi-
chael Kohlhaas“
13.30 Uhr: Boule
14.15 Uhr: Kunst vor der Tür - Großes 
vor Ort. Vortrag: Gabriele Münter. Ihr 
Werk im Kontext der Kunstgeschichte 
(für angemeldete Teilnehmende)

Donnerstag, 27. November:
8.30 Uhr: Yoga
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschritte-
ne
10 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Nordic-Walking
10 Uhr: Holzwerken
11 Uhr: Französisch für Fortg. Anfänger
11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen

14.30 Uhr: Lektürekurs zu Gotthold 
Ephraim Lessing „Nathan der Weise“

Freitag, 28. November:
8.30 Uhr: Walking
8.30 Uhr: Qigong I
9 Uhr: Töpfern
9.30 Uhr: Qigong II
10 Uhr: Beratung Handyfotografie (An-
droid, mit Anmeldung)
10 Uhr: Englisch
10.30 Uhr: Adventsimpuls vor dem 1. 
Advent mit Punsch und Gebäck
10.45 Uhr: Blockflötenensemble
14.30 Uhr: Disco „Generation 55plus“
14.30 Uhr: Schachtreff für Hobbyspie-
ler
14.30 Uhr: Gedächtnistraining

 

Stadtbücherei 

Digitale Spiele -  
Spaß oder Gefahr?
Digitale Spiele sind ein fester Bestand-

teil des Lebens vieler Kinder und Er-
wachsener. Sie bieten Unterhaltung und 
Lernmöglichkeiten, werfen jedoch auch 
Fragen zu potenziellen Gefahren auf. So 
stellt sich vielleicht auch vor Weihnach-
ten die Frage: Sollte die Konsole auf 
dem Wunschzettel stehen?
Am Freitag, 28. November um 18 
Uhr beleuchtet Prof. Jörg Stratmann in 
seinem Vortrag die Faszination digitaler 
Welten und deren Einfluss auf unser 
Leben. Im Anschluss findet ein offener 
Austausch statt.Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Eine Anmeldung über evee-
no.com ist erwünscht.

Samstagsgeschichten 
„Ohren auf, nachgedacht, mitgelacht!” 
heißt es am Samstag, 29. November 
von 10.30 bis 11.15 Uhr. Unsere Vor-
leserinnen lesen lustige, nachdenkliche, 
abenteuerliche und schöne Bilder- und 
Kinderbücher vor. Danach können sich 
die Kinder ihre Teilnahme in Stempel-
karten eintragen lassen. Für volle Stem-
pelkarten gibt es ein Buch.
Eingeladen sind alle Kinder zwischen 
vier und sieben Jahren in die Stadtbü-
cherei Ravensburg im Heilig-Geist-Spi-
tal. Der Eintritt ist frei.

Gewerbliche Schule  
Ravensburg 

Informationsveranstal-
tung am Technischen 
Gymnasium
Am Technischen Gymnasium Ravens-
burg findet am Dienstag, 2. Dezem-
ber die erste Informationsveranstaltung 
für interessierte Schülerinnen und Schü-
ler sowie Eltern statt. Ab 16.30 Uhr be-
steht die Gelegenheit zu persönlichen 
Gesprächen mit Schülern sowie Lehre-
rinnen und Lehrern zu unserem dreijäh-
rigen Gymnasium ab Klasse 11 zum all-
gemeinen Fächerangebot sowie zu den 
Profilfächern. In den Klassenräumen 
und Werkstätten werden Schulprojekte 
präsentiert und Versuche vorgeführt.
Der zweite Termin ist am Dienstag, 3. 
Februar 2026, an dem Sie Informa-
tionen zum dreijährigen wie auch zum 
sechsjährigem Technischen Gymna-
sium ab Klasse 8 erhalten.
Die zentralen Informationsveranstaltun-
gen finden an beiden Terminen jeweils 
um 18 Uhr statt.

Katholische Erwachsenenbil-
dung Kreis Ravensburg e.V.

Veranstaltungen
Wenn meine Tochter zum ersten 
Mal ihre Tage bekommt
Informationsabend zum Workshop für 
Mädchen - nach MFM

Freitag, 5. Dezember, 19 – 21 Uhr
Trotz Informationen aus Medien und 
Biologie-Unterricht sind Eltern, die ers-
ten und wichtigsten Ansprechpartner 
ihre Kinder. Das „My Fertility Matters“ 
(MFM)-Programm will Eltern in ihrer 
Erzieherrolle stärken und mit ins Boot 
holen. Nur so kann die Arbeit mit den 
Kindern auch nachhaltig sein. In einem 
unterhaltsamen, informativen Vortrag 
werden die Inhalte des Workshops vor-
gestellt und die Teilnehmenden auf eine 
völlig neuartige, wertschätzende Art mit 
den faszinierenden und spannenden 
Vorgängen rund um Körper, Zyklus, 
Fruchtbarkeit und Pubertät vertraut ge-
macht. Nach dem Vortrag haben Eltern 
und Jugendliche das gleiche Wissen 
und sprechen dieselbe Sprache. Da-
rüber hinaus zeigt die Erfahrung, dass 
der Vortrag nicht nur im Hinblick die Ju-
gendlichen hilfreich ist, sondern auch für 
die Eltern selbst manch überraschende, 
neue Information und veränderte Sicht-
weise auf die Thematik bereithält.
Kursbeitrag: 8 Euro Kostenfrei für El-
tern, deren Töchter am Workshop am 
6. Dezember teilnehmen

Dem Geheimcode meines Körpers 
auf der Spur
Workshop für Mädchen von 10 bis 12 
Jahren - nach MFM
Samstag, 6. Dezember, 10 – 16 Uhr
Der Mädchen-Workshop „die Zyklus-
show“ ist eine einzigartige, anschau-
liche und liebevolle Darstellung des 
weiblichen Zyklusgeschehens, in dem 
10- bis 12-jährige Mädchen die span-

nenden Geheimnisse ihres weiblichen 
Körpers entdecken dürfen. Weit ent-
fernt von trockener Theorievermittlung 
oder der mit dem Thema oft verbun-
denen Peinlichkeit erlernen die Mäd-
chen spielerisch, altersgerecht und in 
geschütztem Rahmen, wie ein neues 
Leben entsteht, welche Veränderungen 
die Pubertät mit sich bringt und warum 
Frauen ihre Tage bekommen. Das aus-
führliche Gespräch darüber bereitet die 
Mädchen auf ihre monatliche Blutung 
vor und gibt ihnen Selbstvertrauen und 
weckt ihren Stolz darauf, eine Frau zu 
werden. Die Mädchen spüren: „Was in 
mir vorgeht, ist das reinste Wunder!“
Kursbeitrag: 36 Euro inkl. Eltern-Infor-
mationsabend am 5. Dezember

Kontakt, Anmeldungen und Infor-
mationen:
keb Ravensburg e.V., Allmandstr. 10, 
88212 Ravensburg
info@keb-rv.de, 0751 3616130
www.keb-rv.de

Sprachheilzentrum  
Ravensburg 

Andreas Schmid ist 
neuer Leiter
Mit einem Lied, viel Applaus und einem 
symbolischen Zauberstab wurde And-
reas Schmid als neuer Schulleiter des 
Sprachheilzentrums Ravensburg be-
grüßt. Nach den Herbstferien erhielt er 
seine Ernennungsurkunde von Christia-

ne Stöppler, Geschäftsführerin des Hör-
Sprachzentrums der Zieglerschen.
Schmid kennt die Arbeit der Ziegler-
schen gut: Seit 2022 leitete er bereits 
die Schule am Wolfsbühl in Wilhelms-
dorf. Zuvor war der Sonderpädagoge 
an mehreren Schulen tätig, unter ande-
rem als stellvertretender Schulleiter an 
der Johannes-Wagner-Schule Nürtin-
gen. Stöppler lobte seine Fachkompe-
tenz, Offenheit und seinen Humor. Sei-
ne Erfahrung passe „wie angegossen“ 
zur neuen Aufgabe.
Neben offiziellen Grußworten gab es 
viele persönliche Wünsche. Eine Kolle-
gin überreichte Schmid einen Zauber-
stab – als Symbol für die Kraft guter 
Worte. Auch Eltern- und Schülervertre-
ter hießen ihn herzlich willkommen.
Schmid betonte, dass im Sprachheil-
zentrum die Bildung und Betreuung von 
380 Kindern im Mittelpunkt stehen. Ge-
meinsam mit 130 Mitarbeitenden wolle 
er Bewährtes fortführen und neue Im-
pulse setzen – mit Geduld, Teamgeist 
und einem klaren Blick für kommende 
Herausforderungen

Schulleiter Andreas Schmid erhielt seine Ernen-
nungsurkunde von Christiane Stöppler, Geschäfts-
führerin des Hör-Sprachzentrums der Zieglerschen. 
� Foto: Die Zieglerschen

Bildung
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Fortbildungsprogramm der Akademie des Insti-
tuts für Soziale Berufe

Weitere Meldungen

Neben vielen Fort- und Weiterbildun-
gen für pädagogische und pflegerische 
Fachkräfte gibt es auch ein umfangrei-
ches Programm für alle, die gerne mit 
Menschen arbeiten und über keine pä-
dagogische oder pflegerische Erstaus-
bildung verfügen.
Für die Arbeit in Kindertageseinrichtun-
gen wird für nicht pädagogische aus-
gebildete Interessierte eine Fortbildung 
für „Ergänzungskräfte“ und für „Integ-
rationskräfte“ angeboten. Ebenso gibt 
es die Fortbildung „Im Ganztag“ für alle 
Personen, die gerne mit Schulkindern 
arbeiten möchten. Für „Betreuungs-
kräfte in der Pflege“ werden jährlich eine 
Grundschulung und Auffrischungskurse 
angeboten. Alle Kreativen sind einge-

laden, sich in unserem umfangreichen 
Angebot, das von Flechten über Ke-
ramik, Filzen, Sketchnotes und vieles 
mehr reicht, umzuschauen. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Im Pro-
gramm finden sich ferner Fortbildungen 
zu Gebärdenunterstützter Kommunika-
tion, zu Marte Meo und vielem mehr für 
alle Interessierten.
Das Fortbildungsprogramm der Aka-
demie für Fort- und Weiterbildung am 
Institut für Soziale Berufe Ravensburg 
ist online und auch als Broschüre er-
hältlich.

Nähere Informationen und Anmeldung 
unter: www.ifsb.de/akademie, E-Mail: 
akademie@ifsb.de,Tel: 0751 36156-29

Vorweihnachtsfreude mit dem Tierheim Berg

Das Tierheim Berg ist bei zwei regio-
nalen Weihnachtsmärkten wieder mit 
dabei:
vom Donnerstag, 4. bis Sonntag, 
7. Dezember beim Nikolausmarkt auf 
dem Löwenplatz in Weingarten und
am 12. Dezember auf dem Weih-
nachtsmarkt am Brunnenplatz in Berg. 
Auch die Jugendgruppe des Tierheims 
ist zeitweise vor Ort.
Die Vorbereitungen dazu laufen schon 
lange: Fleißige ehrenamtliche Stricke-
rinnen haben in den vergangenen Mo-
naten dafür gesorgt, dass die beliebten 
selbst gestrickten Socken, Schals und 
Mützen – in verschiedenen Größen, von 
klein bis groß – wieder verkauft werden 
können. Für kulinarische Genießer gibt 
es leckere, mit verschiedenen Rezeptu-
ren und Zutaten gekochte Marmeladen. 
Zudem lassen flauschige Kuscheltie-
re die Herzen von kleinen und großen 
Besuchern höherschlagen. Stehen sie 
doch auch stellvertretend für die vielen 
Tiere, die im Tierheim versorgt und ge-
pflegt werden und denen der Erlös aus 

den Weihnachtsmärkten zugutekommt. 
Und natürlich gibt es auch wieder den 
Tierheim-Kalender mit schönen Tier-
fotos als zuverlässigen Begleiter durch 
das kommende Jahr. Beim Weihnachts-
markt in Berg dürfen sich die Besucher 
zudem auf die beliebten Thüringer Rost-
bratwürste des Tierheims freuen.
Das Tierheim-Team dankt allen ehren-
amtlich Engagierten – von den fleißigen 
Strickerinnen und Marmelade-Kochen-
den bis zu den Standbetreuenden sowie 
Helferinnen und Helfer im Hintergrund, 
ohne die das Weihnachtsmarktengage-
ment des Tierheims nicht möglich wäre. 
„Sie alle helfen mit, damit es unseren 
Tieren gutgeht.“
 
Kontakt: Tierheim Berg, Telefon 0751 
41778, info@tierheim-berg.de, www.
tierheim-berg.de
Spendenkonto: Tierschutzverein RV-
Wgt., Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE95 6505 0110 0048 0108 49, 
BIC: SOLADES1RVB 
 

Leuchtende Begegnung
Freitag, 5., Samstag, 6. & Sonntag, 
7. Dezember, jeweils 16 – 19 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung 
0751 / 13269
Adresse: Atelier im Glashaus Mühl-
bruckstr. 24 88212 Ravensburg
Inspiriert durch die Begegnung mit der 
Baienfurter Künstlerin Maria Niermann-
Schubert hat Barbara Ehrmann eine neue 
Werkserie beleuchteter Objekte geschaf-

fen. In der Adventszeit kombinieren die 
beiden Künstlerinnen nun erstmals ihre 
Leuchtobjekte und lassen Barbara Ehr-
manns Atelier im Glashaus erstrahlen.
Sie sind herzlich eingeladen  in stim-
mungsvoller Atmosphäre bei Apéro-
Punsch und Gebäck „Leucht-Kunst“ 
zu genießen und kleinen musikalischen 
Interventionen von Alexander Nelles zu 
lauschen. 

Adventsmarkt der Weissenauer Werkstätten
Am 27. und 28. November verwan-
deln sich die Weissenauer Werkstätten 
des ZfP Südwürttemberg erneut in ein 
stimmungsvolles Weihnachtsparadies: 
Beim Adventsmarkt gibt es Schönes 
und Nützliches aus Handwerk, Gärtne-
rei und Druckerei zu entdecken.
Ob Adventskränze, Holzsterne, Tonge-
fäße oder handgedruckte Weihnachts-
karten – die Mitarbeitenden der Werk-
stätten haben mit viel Liebe zum Detail 
eine große Auswahl an dekorativen und 
praktischen Produkten vorbereitet. So 
findet sich für jeden Geschmack etwas 
Passendes für die Advents- und Weih-
nachtszeit.
In den festlich geschmückten Hallen 
der Holzwerkstatt sowie der Kreativ-

werkstatt präsentieren am Donnerstag 
und Freitag, 27. und 28. November, 
jeweils von 10 bis 17 Uhr neben den 
Weissenauer Werkstätten auch das 
GPZ Ravensburg, die Sprungbrett-
Werkstätten, der Ravensburger Weltla-
den sowie das ZfP Reichenau ihre krea-
tiven Arbeiten.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf duftenden Punsch, 
frisch gebackene Waffeln, Kaffee und 
Kuchen freuen.
 
ZfP Südwürttemberg / Haus 22
Weingartshofer Str. 2 
88214 Ravensburg-Weißenau

West.Kindles.Markt
Der Verein West.Stadt.Leben. lädt ge-
meinsam mit verschiedenen Institutio-
nen der Weststadt am Samstag, 6. De-
zember, von 14 bis 21 Uhr zum ersten 

„West.Kindles.Markt“ auf den Kirchplatz 
Dreifaltigkeit ein. Glühwein, Punsch, Le-
ckereien und Mitmachaktionen – ALLE 
sind herzlich willkommen.
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ESCHACH

Am Samstag, 6. Dezember, lädt die 
Ortsverwaltung Eschach gemeinsam 
mit ortsansässigen Vereinen, Firmen und  
Privatpersonen zum Adventsleuchten in 
Weißenau auf dem Münsterplatz ein.
Ab 15 Uhr erwartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Live-
Musik, Gesang, Tanz, Bastelaktionen für 
Kinder sowie der Erzählung der Weih-
nachtsgeschichte in einer lebendigen 
Krippe. Zudem gibt es einen Vortrag 

zum Bauernkriegsdenkmal, eine Plan-
wagenfahrt entlang der weihnachtlich 
beleuchteten Mariataler Allee, den Be-
such des Nikolaus und ein großes Ge-
winnspiel mit Preisen von Ravensburger 
für Kinder.
Abgerundet wird die Veranstaltung 
durch Kaffee und Kuchen im Magda-
lenensaal sowie zahlreiche Stände mit 
Dekorationsartikeln, Speisen, Geträn-
ken und Geschenkartikeln.

Am Donnerstag, 11. Dezember, findet 
ab 14.30 Uhr in der Eschachhalle in 
Obereschach wieder die traditionelle 
Seniorenadventsfeier statt. Die Senio-
rinnen und Senioren erwartet ein geselli-
ger Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und 
einem bunten Bühnenprogramm unter 
der Leitung von Bernhard Bitterwolf.

Interessierte können sich den Termin 
bereits heute vormerken. Weitere Infor-
mationen zum Programm gibt es in der 
nächsten Ausgabe des „WIR”.

Anmeldungen nimmt die Ortsverwal-
tung Eschach ab sofort unter Telefon 
0751 760832 entgegen.

Weißenau lädt zum Adventsleuchten 
auf dem Münsterplatz ein

 Besuch des Nikolaus,  lebendige Krippe

Bastelangebot

Musikverein Sternberg Weißenau

Aufführungen der Grundschüler & Kindergartenkinder

Kinderchor & Tanzschule

Adventsleuchten
6. Dezember 2025

15 - 21 Uhr
Münsterplatz Weißenau

Erleben Sie die festliche Stimmung auf unserem Adventsmarkt! 

Handgemachter Weihnachtsschmuck

Bähnlefahrt mit Zahlenrätsel 

und tollen Preisen

Essen &  Getränke 

& vieles  mehr!
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Einladung zur  
Seniorenadventsfeier

Kindergärten und Schulen

Förderverein der  
Stefan-Rahl-Schule e.V. 

Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 12. November, fand die 
jährliche Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Stefan-Rahl-Grund-
schule statt. Die 1. Vorsitzende Daniela 
Rist blickte auf die vielfältigen Aufgaben 
und Aktivitäten des Vereins zurück und 
betonte dabei, dass sämtliche Einnah-
men direkt den Kindern der Schule zu-
gutekommen.
Im Rahmen der turnusmäßigen Wah-
len gaben die bisherigen Beisitzerinnen 
Marianna Madonia-Altuntas und Judith 
Schlegel bekannt, dass sie nicht erneut 
zur Wahl stehen. Neu in den Vorstand 
gewählt wurden somit Helia Faller und 
Michael Holl. Patrick Kourtian über-
nimmt die Aufgabe des Kassenprüfers 
von Barbara Reinhardt. Darüber hinaus 
wurden alle bisherigen Vorstandsmit-
glieder in ihren Ämtern bestätigt. Das 
gesamte Vorstandsteam blickt zuver-
sichtlich auf das neue Vereinsjahr und 
die anstehenden Projekte.

Aktuell zählt der Förderverein 149 Mit-
glieder und freut sich über weitere Un-
terstützerinnen und Unterstützer. Der 
Jahresbeitrag beträgt 8 Euro.

Weitere Informationen sind auf der 
Homepage der Stefan-Rahl-Grund-
schule zu finden: 
www.stefan-rahl-grundschule.de

von links: Tina Ströhm, Patrick Kourtian, 
Tobias Engelberger, Michael Holl, Claudia Neher, 
Daniela Rist, Marianna Madonia-Altuntas, 
Judith Schlegel, Helia Faller. 

Es fehlen: Michael Wirth und Barbara Reinhardt
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Am Sonntag, 30. November um 17 
Uhr in der Kirche St. Johannes in Ober-
eschach unter der Leitung von Dieter 
Scholz.

Adventskonzert des Harmonika- 
Orchesters Bruno Gross e. V.

Freunde des Kinder-,  
Kirchen- und Gemeinde- 
festes Obereschach e.V. 

Alles eine Sache der 
Thermik
Eschacher Luftballons fliegen 140 
Kilometer weit um die Wette
Am Donnerstag, den 16. Oktober 
konnten sich Besucher im Rathaus in 
Oberhofen vielen glänzenden Kinder-
augen gegenübersehen. Alle warteten 
auf das große Finale des Luftballon-
wettbewerbs, welcher im Rahmen des 
Kinder-, Kirchen- und Gemeindefests 
Obereschach am Wochenende vor 
dem Rutenfest stattgefunden hatte. 
Insgesamt ca. 400 Luftballons wurden 
mit angehängter Karte auf die Reise ge-
schickt, davon fanden 22 ihren Weg zu-
rück nach Eschach.
Der Sitzungssaal vibrierte vor aufge-
regtem Lachen von Kindern. Die große 
Frage im Raum: Welcher Ballon flog 
am weitesten? Die Verantwortliche für 
die Durchführung des Wettbewerbs, 
Anja Wiggermann, hielt die kurze Er-
öffnungsrede und dann wurde das 
Geheimnis auch schon gelüftet. Der 
Luftballon mit der weitesten zurückge-
legten Strecke bracht es auf sage und 
schreibe 140,85 km und landete in der 
Nähe von Aichach.  Ein klarer Sieg für 
die dreijährige Alina Zymeri, die sich 
freudstrahlend den ersten Preis abhol-
te, das Spiel „Schnappt Hubi“ und ein 
Puzzle von Ravensburger. Die Plätze 2, 
3 und 4 lagen dann wieder ganz nah 
beieinander. Koalani Eckerts Ballon lan-
dete nach 121,61 km in der Nähe von 
Augsburg.  Laura Köstlers Ballon nach 
119,95 km und Laura Schlachters Bal-
lon schaffte 116,18 km. Alle Familien 
nahmen glücklich die Preis entgegen. 
Alle Kinder, der Karten zurückgeschickt 
wurden, durften sich über einen Preis 
freuen. Anja Wiggermann dankte allen 
Eltern und Kindern für die Teilnahme 
und allen Findern für das Zurücksenden 
der Postkarten.
Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Spendern, die   den Wettbewerb mög-
lich gemacht haben: Fischinger, Ra-
vensburger AG, Bau- und Sparverein 
Ravensburg, RavensBuch, Schaal, 
Edeka Pfleghar, Anna Rahm, Tourist 
Info Ravensburg, Tekrum Kambly, Miele 

Maier Ravensburg.

Die glücklichen Gewinner des diesjährigen Luftbal-
lonwettbewerbs� Foto: Freunde des Kinder-, 
Kirchen- und Gemeindefestes Obereschach e. V.

Dorfgemeinschaft  
Oberhofen e.V. 

Einladung zur  
Martini-Rechnung 
Unsere diesjährige Dorfversammlung 
findet am Freitag, 28. November um 
20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Oberhofen statt. Alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger aus Oberhofen so-
wie die Mitglieder des Ortschaftsrates 
sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung: Begrüßung, Standes-
amtliche Nachrichten mit Gedenken an 
die im Dorf Verstorbenen des vergan-
genen Jahres, Bericht des Dorfmeis-
ters, Vortrag von Seiten der Ortschaft, 
Aussprache, Rückblick, Entlastung des 
scheidenden Dorfmeisters, Wahl eines 
neuen Dorfmeisters oder einer Dorf-
meisterin,  Martini-Rechnung vor 150, 
100 und 50 Jahren, Verschiedenes, 
Wünsche und Anfragen, anschließend 
gemütliches Zusammensein.
Der Dorfmeister und sein Team würden 
sich über Ihre Teilnahme freuen.

Seniorengemeinschaft 
Eschach 

Einladung zum Senioren- 
Adventsnachmittag
Donnerstag, 4. Dezember, um 14 
Uhr in der Kirche und Pfarrhaus, Ober-
eschach
Weniger als zwei Wochen bis zum 1. 
Advent  – Weihnachten kommt schnel-

ler, als man denkt! Darum laden wir alle 
Seniorinnen und Senioren herzlich zu 
einem besinnlichen Adventsnachmittag 
ein. 
Wir beginnen mit einer Andacht in unse-
rer Kirche und setzen den Nachmittag 
anschließend bei Kaffee und Kuchen 
im Pfarrhaus fort. Gemeinsam wollen 
wir uns Zeit nehmen für Begegnung, 
Gespräche, Lieder und eine ruhige Ein-
stimmung auf die Weihnachtszeit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 

TSV Eschach e.V. 

Im Dschungel sind die 
Kinder los
Mit dem beliebten Event „Im Dschungel 
sind die Kinder los“ verwandelte sich die 
Eschachhalle in den Herbstferien wieder 
einmal in ein Paradies für Bewegung 
und Abenteuer. Mehr als 600 energie-
geladene Kinder im Alter von 4 bis 10 
Jahren konnten sich an zwei aufregen-
den Veranstaltungstagen austoben. 
Auch die Kinder unseres Kindergartens 
nutzten das Angebot an einem Vormit-
tag kostenlos und waren von den viel-
fältigen Aktivitäten begeistert.

Die jungen Dschungel-Entdecker er-
oberten eine beeindruckende Be-
wegungslandschaft. An abwechs-
lungsreichen Stationen, darunter eine 
Rollrutsche, ein Kletterhaus, eine Mini-
trampolin-Bahn und ein riesiges Air-
Tramp-Luftkissen, wurde geklettert, 
gerutscht, gesprungen und balanciert. 
Unterstützt wurden sie dabei von en-
gagierten Helferinnen und Helfern, die 
für Sicherheit und gute Laune sorgten. 
Ein besonderes Highlight war wie immer 
der Besuch des Maskottchens „Turni“, 
das die kleinen Sportler zum Strahlen 
brachte und mit seinen Späßen die Kin-
derherzen höherschlagen ließ.

Während sich die Kinder austobten, 
konnten die Eltern bei Kaffee und Ku-
chen eine entspannte Pause genießen 
und ihren Kindern zuschauen.
Dieses großartige Projekt wäre ohne 
den unermüdlichen Einsatz von über 80 
Freiwilligen nicht möglich gewesen. Ob 
beim Transport der Geräte, beim Auf- 
und Abbau der Bewegungslandschaft, 
bei der Betreuung an den Stationen oder 

beim Kuchenbacken und Kuchenver-
kauf – ihr Engagement war wieder ein-
mal unersetzlich. Ein besonderer Dank 
gilt auch unseren Sponsoren Kreisspar-
kasse Ravensburg, Bäckerei Waggers-
hauser, Firma Burk und Jochen Abt von 
Druck-Idee, sowie unseren Ersthelfern 
Michael Topf und Christoph Sitta.

Der Turngau Oberschwaben als Veran-
stalter, der TSV Eschach als Ausrichter, 
sowie die vielen Kinder bedanken sich 
nochmals ganz, ganz herzlich.

Dschungelspaß in den Herbstferien

Turni zu Besuch im Turndschungel 
� Fotos: Melanie Kathan

Ortsverwaltung Eschach
Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Diana Schmidt
Telefon: 0751 760832
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.: 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.: 14 – 16 Uhr, 
Do.: 14 – 17.30 Uhr

Vereine und Organisationen

Aufruf an Vereine, Organisationen und 
Gruppen - Jetzt Vereinseintrag prüfen!
Rund 450 Ravensburger Vereine und Organisationen 
sind bereits online gelistet unter www.ravensburg.de/vereinsliste. 
Die Übersicht wird gerade aktualisiert – von etwa 290 Einträgen fehlt noch die 
Rückmeldung. Bitte prüfen Sie Ihre Angaben. Auch wenn sich nichts verändert 
hat, ist eine kurze Bestätigung hilfreich. Ihr Verein ist noch nicht dabei? Dann 
schicken Sie uns einfach Ihre Daten an rosemarie.wetzel@ravensburg.de.
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Am Sonntag, 30. November um 17 
Uhr in der Kirche St. Johannes in Ober-
eschach unter der Leitung von Dieter 
Scholz.

Mit Werken von Händel, Williams, Wat-
son, Corelli, Eilenberg und weiteren.
Der Eintritt ist frei. Die Kirche wird stim-
mungsvoll mit Lampions beleuchtet 
sein.

Weitere Meldungen

Adventskonzert des Harmonika- 
Orchesters Bruno Gross e. V.

Adventskonzert von „Schippe 7  
& Friends“ in Obereschach
Zu einem festlichen Adventskonzert lädt 
die Musikgruppe „Schippe 7 & Friends“ 
am Sonntag, 7. Dezember, um 19 
Uhr in die Kirche St. Johannes Baptist 
in Obereschach ein (Einlass ab 18 Uhr).

Die Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf stimmungsvolle Blasmusik 
und adventliche Klänge freuen. Im An-
schluss an das Konzert sorgen die Mi-

nistranten Obereschach für das leibliche 
Wohl mit Waffeln, Punsch und Glüh-
wein.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen. Der Erlös kommt einem guten 
Zweck zugute und wird unter anderem 
an den Verein „Musik hilft Menschen“ 
weitergegeben.

� Foto: Verein

Kein Amtsblatt erhalten oder die Ausgaben online lesen?

Sie haben keine Ausgabe erhalten? An unseren Auslegestellen können Sie 
die aktuelle Ausgabe jeden Freitagnachmittag kostenlos mitnehmen:

Übrigens: Die aktuelle und auch ältere Ausgaben unseres Amtsblattes können Sie auch digital als PDF abrufen unter www.ravensburg.de/amtsblatt.

Oberzell Metzgerei Dietenberger	 Josef-Strobel-Straße 24

Oberzell Volksbank	 Josef-Strobel-Straße 6

Volkshochschule	 Gartenstraße 33

Arslan‘s Lebensmittel	 Hegaustraße 2 und Roßbachstr. 5

Rahlentreff	 Absenreuter Weg 24/2

Mehrgenerationenhaus	 Weinbergstraße 11

Viktualienmarkt	 Goetheplatz 7

Shell Tankstelle Weststadt	 Meersburger Str. 144

Rathaus Taldorf	 Markdorfer Straße 2

Bäckerei Waggershauser	 Kehlstraße 4

Bäckerei Waggershauser	 Torplatz 4

Rathaus Eschach	 Tettnanger Straße 363

Rathaus Schmalegg	 Schenkenstraße 10

Bioland Bäckerei Müller	 Schloßhalde 31

Markttreff Schmalegg	 Schenkenstraße 36

Bavendorf Evangelische Kirche	 Lichtäckerstraße 4

Bavendorf Bäckerei Andrea Rauch	 Marktdorfer Straße 53

Oberzell Bäckerei Heinrichs	 Gebhard-Fugel-Straße 10

beim Kuchenbacken und Kuchenver-
kauf – ihr Engagement war wieder ein-
mal unersetzlich. Ein besonderer Dank 
gilt auch unseren Sponsoren Kreisspar-
kasse Ravensburg, Bäckerei Waggers-
hauser, Firma Burk und Jochen Abt von 
Druck-Idee, sowie unseren Ersthelfern 
Michael Topf und Christoph Sitta.

Der Turngau Oberschwaben als Veran-
stalter, der TSV Eschach als Ausrichter, 
sowie die vielen Kinder bedanken sich 
nochmals ganz, ganz herzlich.

Dschungelspaß in den Herbstferien

Turni zu Besuch im Turndschungel 
� Fotos: Melanie Kathan

Das Amtsblatt  
lebt auch von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation oder Verein können Sie Ihre Veranstaltungs-
hinweise kostenlos mit unserer Leserschaft teilen. 

So erfahren über 25.000 Haushalte in Ravensburg und den Ortschaften von 
Ihren Vorhaben.  

Näheres zum Anmeldeprozess, zu den Auslagestellen oder zum Thema An-
zeigen schalten, finden Sie unter 
www.ravensburg.de/amtsblatt.
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Neuer Naturspielplatz in Schmalegg: Ortschaftsrat gibt grünes Licht
Am 4. November gab der Ortschaftsrat 
Schmalegg grünes Licht für den Bau ei-
nes neuen Naturspielplatzes. Der Entwurf 
des Landschaftsarchitekturbüros Terra-
SCAPE aus Überlingen, unter Leitung von 
Martin Föhr, wurde einstimmig angenom-
men. Die Gesamtkosten für das Projekt 
belaufen sich auf etwa 140.000 Euro.
 
Satzungsbeschluss 
und idealer Standort
Bereits im Juni 2021 hatte der Gemein-
derat den Satzungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Ortsmitte III Schma-
legg“ gefasst. Auf dem Grundstück 897 
im Wohngebiet entsteht nun ein natur-
naher Spielplatz, der ohne Begleitung 
durch Erwachsene bequem zu Fuß er-
reicht werden kann. Der neue Spielplatz 
liegt in direkter Nähe zur Grundschule 
und zum Spielplatz Mühlsteig und rich-
tet sich vor allem an Kinder im Vorschul- 
und Grundschulalter.
 
Kreatives Konzept: Burgen-
landschaft und Naturerlebnis
Das Architekturbüro TerraSCAPE hat den 
Spielplatz unter dem Motto „Tobelland-

WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 29.11.2025

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 22. November 	 Apotheke 14 Nothelfer 
			   Weingarten � 0751 5611110

Sonntag, 23. November 	 Storchen-Apotheke 
			   Ravensburg � 0751 91785

Montag, 24. November 	 Dreiländer-Apotheke 
			   Ravensburg � 0751 3665075

Dienstag, 25. November 	 Zeppelin-Apotheke 
			   Ravensburg � 0751 22588

Mittwoch, 26. November 	 Apotheke in Oberzell 
			   Ravensburg � 0751 67896

Donnerstag, 27. November 	Apotheke am Goetheplatz 
			   Ravensburg � 0751 23860

Freitag, 28. November 	 Marien-Apotheke 
			   Ravensburg � 0751 362500

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 22./23. November 
Kleintierpraxis A. Kirsch� 0751 95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 
Frauenberatungsstelle� 0751 23323 
www.frauen-und-kinder-in-not.de
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SCHMALEGG

Neuer Naturspielplatz in Schmalegg: Ortschaftsrat gibt grünes Licht
Am 4. November gab der Ortschaftsrat 
Schmalegg grünes Licht für den Bau ei-
nes neuen Naturspielplatzes. Der Entwurf 
des Landschaftsarchitekturbüros Terra-
SCAPE aus Überlingen, unter Leitung von 
Martin Föhr, wurde einstimmig angenom-
men. Die Gesamtkosten für das Projekt 
belaufen sich auf etwa 140.000 Euro.
 
Satzungsbeschluss 
und idealer Standort
Bereits im Juni 2021 hatte der Gemein-
derat den Satzungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Ortsmitte III Schma-
legg“ gefasst. Auf dem Grundstück 897 
im Wohngebiet entsteht nun ein natur-
naher Spielplatz, der ohne Begleitung 
durch Erwachsene bequem zu Fuß er-
reicht werden kann. Der neue Spielplatz 
liegt in direkter Nähe zur Grundschule 
und zum Spielplatz Mühlsteig und rich-
tet sich vor allem an Kinder im Vorschul- 
und Grundschulalter.
 
Kreatives Konzept: Burgen-
landschaft und Naturerlebnis
Das Architekturbüro TerraSCAPE hat den 
Spielplatz unter dem Motto „Tobelland-

schaft mit Burgen“ konzipiert. Das Areal, 
am südwestlichen Rand des Baugebiets 
gelegen, wird bei einer späteren Erweite-
rung des Wohngebiets im Zentrum stehen 
– eine langfristige Perspektive. Mit seiner 
naturnahen Hügellandschaft und den viel-
fältigen Spielmöglichkeiten regt der Spiel-
platz nicht nur die Fantasie der jüngeren, 
sondern auch die älterer Kinder an.
 
Abwechslungsreiche Spielgeräte
Drei Burgen werden zum Herzstück 
des Spielplatzes. Die Hauptburg bietet 
eine Rutsche, eine Hängebrücke, Klet-
terstangen und Plattformen, während 
zwei weitere „Burgruinen“ die Kinder 
mit Kletter- und Balancierelementen 
herausfordern. Ein ruhiger Sandspielbe-
reich mit Sitzgelegenheiten schließt sich 
an das Wohngebiet an. Auf Wunsch der 
Anwohner wurde zudem eine Doppel-
schaukel anstelle einer Nestschaukel 
eingeplant. Ein vorhandener Felsen wird 
ebenfalls in das Spielkonzept integriert.

Grünflächen und 
naturnahe Bepflanzung
Mindestens zehn Prozent der Fläche sind 

als blütenreiche Extensiv-Wiese geplant, 
das sind Wiesen, die wenig gedüngt 
und seltener gemäht werden. Dadurch 
bleibt die Pflanzenvielfalt erhalten und 
es entsteht ein reiches Angebot an Blu-
men, von dem viele Insekten profitieren. 
Die Wiese wird durch Sträucher unter-
teilt, was die Lebensräume für Insekten 
weiter verbessert. Diese naturnahen, 
wenig bewirtschafteten Flächen schaf-
fen gleichzeitig Platz für Naturerlebnisse. 
Rund um den Sandspielbereich sor-
gen Baumpflanzungen für ausreichend 
Schatten und bieten ein angenehmes 
Umfeld zum Spielen und Verweilen.

Bürgerbeteiligung und Ausblick
Bei einer Bürgerinformation am 2. Ok-
tober hatten Anwohner und Interessier-
te die Gelegenheit, sich ausführlich über 
die Planung zu informieren. 
Das Feedback war überwiegend posi-
tiv: Neben dem Wunsch nach der Dop-
pelschaukel wurden auch Bedenken 
bezüglich des Schattens durch die 
Bäume in die weitere Planung einbezo-
gen. Die Landschaftsbauarbeiten sind 
für den Frühling 2026 angesetzt, die 
Ausschreibung soll bereits im Januar 
2026 erfolgen.

 

* Hauptburg

* Burgruine I

* Burgruine II

* Hängebrücke

* Doppelschaukel

* Balancierpfad

* Sandspiel + Sitzecke

* bestehender Findling

Doppelschaukel

SPIELANGEBOT - ÜBERSICHT

Am Sonntag, 30. November, findet 
ab 14 Uhr die traditionelle Seniorenad-
ventsfeier in der Ringgenburghalle statt. 
Hierzu lädt die Ortsverwaltung Schma-
legg schon heute alle Seniorinnen und 
Senioren herzlich ein.

Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp so-
wie ein Vertreter der Geistlichkeit wer-
den zu Gast sein. Die Vocalerie sorgt 
für die musikalische Unterhaltung, die 
Theatergruppe führt ein kurzweiliges 
Programm auf und Walter Kolb wird 

uns mit seinem Gesang verzaubern. Die 
Narrenzunft übernimmt in bewährter 
Weise die Bewirtung.

Zur Organisation der Veranstaltung wird 
bis spätestens 25. November um eine 
Anmeldung bei der Ortsverwaltung ge-
beten: Tel.: 0751 99438630. Außer-
dem ist die Ortschaftsverwaltung 
wieder für jede Kuchenspende 
dankbar! (Bitte ebenfalls im Rathaus 
anmelden).
Gabriele Schairer, Ortsvorsteherin

Seniorenadventsfeier - jetzt anmelden!
Einladung zur Verbandsversammlung 
des Wasserversorgungsverbandes 
Schussen-Rotachtal 
Einladung zur Verbandsversamm-
lung des Wasserversorgungsver-
bandes Schussen-Rotachtal am 
Dienstag, 25. November um 18 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses in Au-
lendorf
Tagesordnung: Bekanntgaben des 
Vorsitzenden, Genehmigung des Pro-
tokolls der vorangegangenen Sitzung, 
Bericht der technischen Verwaltung, 
Scheitelbehälter - Umschlussarbeiten 

im Rohrkeller und Außerbetriebnah-
me der Wasserkammer, Beratung und 
Beschlussfassung über den Jahres-
abschluss 2023, Beratung und Be-
schlussfassung über den Jahresab-
schluss 2024, Wirtschaftsplan 2026 mit 
mehrjährigem Finanzplan 2027 - 2029, 
Verschiedenes. Alle Interessenten sind 
herzlich willkommen.
Oliver Spieß, 
Verbandsvorsitzender
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Kindergärten und Schulen

Vereine und Organisationen

Grundschule Schmalegg 

St. Martin  
in Schmalegg

Am Dienstag, 11. November war es mal 
wieder so weit, St. Martin stand vor der 
Türe. Auf dem Dorfplatz war viel los - 
viele Familien aus Schmalegg und au-
ßerorts waren da, um das St. Martins-
spiel, dieses Jahr wieder mit Pferd und 
Reiter, und den Lichtertanz der Bären-
kinder des Kindergartens zu bestaunen. 
Der Laternenumzug ging einmal rund 
um den St. Magdalena-Ring, es waren 
viele schöne bunte Laternen dabei. Mu-
sikalisch begleitet wurde das Ganze von 

der Jugend des MV Schmalegg. Nach 
dem Laternenumzug bewirtete der El-
ternbeirat von Schule und Kindergarten 
die Gäste mit Saitenwürstle, Punsch 
und Glühwein, auch die Martinsbrezeln 
durften nicht fehlen.
Die Spendenaktion des St. Martinfestes 
war wieder sehr erfolgreich, wir freuen 
uns den Radio 7 Drachenkindern 450 
Euro übergeben zu können.
Vielen Dank an jeden Einzelnen, der 
sich beteiligt hat. Vielen Dank auch an 
die Ortsverwaltung Schmalegg für die 
Spenden der Martinsbrezeln und auch 
an alle beteiligten Helfer, ohne euch 
könnte dieses Event so nicht stattfin-
den!
Elternbeirat Grundschule Schmalegg / 
Carlo Steeb Kindergarten

Neues Kletter- 
spielgerät auf dem 
Pausenhof
Wir freuen uns riesig über ein brandneu-
es Kletterspielgerät für unsere Schüle-
rinnen und Schüler. In Windeseile rich-
tete das Team vom Bauhof das neue 

Spielgerät auf.  Auch der Fallschutz 
wurde erneuert, so dass die Kinder nun 
sicher nach Herzenslust klettern, han-
geln, balancieren und schwingen kön-
nen. Ein besonderes Highlight ist das 
große Netz, in das sich die Kinder auch 
einfach bequem legen können. Die Be-
geisterung unter den Kindern ist groß. 
Das neue Spielelement ist ein voller Er-
folg! Wir freuen uns auf viele lebendige 
Pausenstunden voller Bewegung, Spiel 
und Spaß.
Ein großer Dank geht an das fleißige 
Team vom Bauhof und an Ortsvorstehe-
rin Gabriele Schairer für die Realisierung 
des Projekts in kürzester Zeit.
 

Das neue Spielgerät bietet unseren Schülerinnen 
und Schüler eine Vielzahl von Möglichkeiten, sich 
körperlich zu betätigen und ihre motorischen Fähig-
keiten zu verbessern.
� Foto: Grundschule Schmalegg

Reiterkameraden  
Schmalegg e.V.

Erfolgreiche  
Reiterinnen beim  
PSK-Ball geehrt
Beim diesjährigen PSK-Ball Ober-
schwaben wurden mehrere Reiterinnen 
der Reiterkameraden Schmalegg e.V. 
für ihre herausragenden sportlichen Er-
folge der Saison 2025 geehrt. Stellver-
tretend für den Verein nahmen der erste 
Vorsitzende Bernd Igelmaier und seine 
Stellvertreterin Vanessa Ott an der Ver-
anstaltung teil, um die geehrten Mitglie-
der persönlich zu unterstützen.
Geehrt wurden:

•	 Annelie Diez für den 2. Platz (Silber-
medaille) im Oberschwaben Junioren 
Cup Springen der Klasse A,

•	 Felica Koppmann für den 1. Platz 
(Goldmedaille) im Oberschwaben Ju-
nioren Cup Dressur der Klasse L,

•	 Maike Reiner für den 1. Platz (Gold-
medaille) bei den Württembergischen 
Mannschaftsmeisterschaften Dressur 
sowie den 3. Platz (Bronzemedaille) 
in der Gesamtwertung (Dressur und 
Springen) der Württembergischen 
Mannschaftsmeisterschaften.

Der Verein ist sehr stolz auf die gezeig-
ten Leistungen und gratuliert seinen 
erfolgreichen Reiterinnen herzlich zu 
diesen hervorragenden Erfolgen. Sie 
haben den Verein auf regionaler und 
württembergischer Ebene mit großem 
Engagement und sportlichem Können 
vertreten.

Herzlichen Glückwunsch 
an alle Geehrten! 

v.l. Bernd Igelmaier, Annelie Diez, Felica Kopp-
mann, Maike Reiner und Vanessa Ott
� Foto: Reiterkameraden Schmalegg

Börse Schmalegg  
(Kinderkleiderbasar)

Rückblick auf die 
Herbstbörse
Wir blicken wieder auf eine erfolgrei-
che Herbstbörse zurück. Am Sams-
tag, 11. Oktober, konnten zahlreiche 
Schwangere bereits ab 9.30 Uhr unsere 
sorgfältig nach Themenbereichen auf-
gebauten Tische und Ständer in der 
Ringgenburghalle nach Nützlichem für 
den Nachwuchs durchstöbern. Ab 10 
Uhr strömten dann weitere Schnäpp-
chenjäger in die Halle. Unser „Kuchen/
Cafe to go“ fand wieder großen Anklang 
bei den Besuchern.
Wir bedanken uns herzlich bei den zahl-
reichen Helfern für ihre zuverlässige Ar-
beit bei der Vorbereitung, beim Auf- und 
Abbau, bei der Aufsicht und Abrech-

nung der Börse und auch beim Kuchen-
backen. Ein großes Dankeschön möch-
ten wir auch an die Ortsverwaltung und 
ihre Mitarbeiter richten, die uns schon 
seit vielen Jahren so tatkräftig und en-
gagiert unterstützen. Außerdem vielen 
herzlichen Dank dem Markttreff (Familie 
Beck), der Bäckerei Müller (Familie Mül-
ler) und der Druckerei Herbst (Familie 
Herbst) für die Unterstützung unserer 
Börse! Zuletzt bedanken wir uns noch 
bei den zahlreichen Verkäufern und Be-
suchern und freuen uns schon auf die 
Frühjahrsbörse „Rund ums Kind“ in 
Schmalegg, die am Samstag, 7. März 
2026, ausgerichtet werden wird (hierzu 
die Hinweise im Amtsblatt „Wir in Ra-
vensburg“ verfolgen). 
In diesem Jahr unterstützten wir die 
Therapiehunde des DRK Kreisverban-
des Ravensburg. Die Ministranten der 
Katholischen Kirchengemeinde St. Ni-
kolaus, Schmalegg freuten sich über 
einen Zuschuss für die Anschaffung 
neuer Pullover.
Euer Börseteam Schmalegg
Für mehr Informationen erreichen Sie 
uns unter E-Mail: boerse-schmalegg@
web.de.

Musikverein  
Schmalegg e.V.

Einladung zum  
Jugendkapellen- 
Konzert
Samstag, 29. November um 19.30 
Uhr in der Festhalle Horgenzell

Freuen Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm mit Jugendlichen 
aus sieben verschiedenen Gemeinden. 
Filmmusik trifft auf Popklassiker und 
Marschmusik. Kommen Sie mit auf eine 
musikalische Reise.
Es spielen für Sie:

•	 Das Vorochester „Die Vier”.
•	 Die Jugendkapelle Bodnegg-Grün-

kraut.
•	 Die Jugendkapelle „Die Vier”.

Freunde des  
Bürgerbrauchtums

Save the date
Bürgerball Schmalegg
31. Januar 2026

Ortsver-
waltung 
Schmalegg

Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 99438-630
ortsverwaltung-schmalegg@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.: 	 8 - 12 Uhr
Do.: 	 14 - 17.30 Uhr
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TALDORF

Freuen Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm mit Jugendlichen 
aus sieben verschiedenen Gemeinden. 
Filmmusik trifft auf Popklassiker und 
Marschmusik. Kommen Sie mit auf eine 
musikalische Reise.
Es spielen für Sie:

•	 Das Vorochester „Die Vier”.
•	 Die Jugendkapelle Bodnegg-Grün-

kraut.
•	 Die Jugendkapelle „Die Vier”.

Freunde des  
Bürgerbrauchtums

Save the date
Bürgerball Schmalegg
31. Januar 2026

Am Montag, 8. Dezember findet um 
18 Uhr eine Informationsveranstaltung 
zum Bebauungsplanverfahren „Zwi-
schen Albersfelder Straße und Am 
Reutehof“ statt. Die Ortsverwaltung Tal-
dorf lädt gemeinsam mit dem Stadtpla-
nungsamt der Stadt Ravensburg dazu 
alle Interessierten in den Bürgersaal, 
Markdorfer Straße 25, 88213 Ravens-
burg ein. Es findet eine Information über 
den Planungsstand statt. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.  

Parallel hierzu findet vom 24. Novem-
ber bis einschließlich 9. Januar 2026 
die Öffentlichkeitsbeteiligung statt. Die 
Unterlagen können online unter https://
bw.bauleitplanung-online.de/plan/zwi-
schen-albersfelder-strasse-und-am-
reutehof eingesehen werden und liegen 

im Foyer des Technischen Rathauses 
sowie bei der Ortsverwaltung Taldorf 
öffentlich aus. Bitte beachten Sie, dass 
die Ortsverwaltung Taldorf sowie das 
Technische Rathaus vom 24. Dezember 
2025 bis 4. Januar 2026 und am 6. Ja-
nuar 2026 geschlossen sind. 

Bei Fragen hierzu wenden Sie sich bitte 
an das Stadtplanungsamt, Salamander-
weg 22, 88212 Ravensburg bzw. stadt-
planungsamt@ravensburg.de
 

Bürgerinnen und Bürger können digita-
le Fotos direkt an dem Fotoautomaten 
in der Ortsverwaltung Taldorf erstellen. 
Das Online-Passfoto wird dann direkt 
– beispielsweise in den Passantrag – 
übernommen. Für die Erstellung eines 
Fotos wird eine Gebühr von sechs Euro 
erhoben. Die Geräte lassen sich einfach 
und intuitiv bedienen. 

Bei Fragen helfen die Mitarbeiter gerne 
weiter. Bei Kindern bis zu drei Jahren  
bittet das Bürgeramt, digitale Fotos eines 
lizensierten Fotografen mitzubringen.

Ortsverwaltung Taldorf
Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Diana Aberle 
Tel. 0751 82 1801
ortsverwaltung-taldorf@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Informationsabend zum Bebauungs-
plan „Zwischen Albersfelder Straße 
und Am Reutehof“  

Hoffnungsbären als  
Symbol für Trost und Zuversicht
Die Ortsverwaltung freut sich, dass wie-
der vier Hoffnungsbären zurückgekehrt 
sind. Ein Dankeschön geht an Gisela 
Ott und Monika Monzel für die liebe-
volle Einkleidung der Bären, die nun 
mit neuen Kleidern ausgestattet sind. 
Die Hoffnungsbären sind Teil eines Pro-
jekts der Freiwilligenagentur der Stadt 
Ravensburg in Kooperation mit dem 
Kinderschutzbund, das zum Ziel hat, 
Kindern in schwierigen Situationen Trost 
und Freude zu spenden. Die Bären kön-
nen in der Ortsverwaltung abgeholt und 
von engagierten Personen eingekleidet 
werden, bevor sie an Kinder verteilt wer-

den, die besondere Unterstützung be-
nötigen. 
Wer möchte ebenfalls so kreativ wer-
den? In der Ortsverwaltung kann man 
noch unbekleidete Hoffnungsbären ab-
holen.

Wer möchte ebenfalls so kreativ werden? In der 
Ortsverwaltung kann man noch unbekleidete Hoff-
nungsbären abholen.� Foto: Ortsverwaltung Taldorf

Fotoautomat in Taldorf:  
schnell, einfach und praktisch 

� Foto: Ortsverwaltung Taldorf

Die Ortsverwaltung Taldorf und der Ort-
schaftsrat laden alle Seniorinnen und 
Senioren herzlich zur Adventsfeier am 
Donnerstag, 4. Dezember um 14 Uhr in 
die Schussentalhalle in Oberzell ein.

Freuen Sie sich auf 
einen gemütlichen 
Nachmittag um-
rahmt von festlichen 
Klängen!

Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp so-
wie ein Mitglied der Geistlichkeit werden 
ebenfalls Gäste sein und einige Worte 
sprechen. Für das Programm sorgen die 

Chorgemeinschaft Taldorf, die TBO-Mu-
sikanten und die Grundschule Oberzell.
Sie sind an diesem Nachmittag Gäste 
der Ortschaft Taldorf.
Die Ortsverwaltung bittet um Anmel-
dung bis zum 1. Dezember unter der 
Telefonnummer 0751 82-1801 oder 
per E-Mail an: ortsverwaltung-taldorf@
ravensburg.de an. Wer einen Fahrdienst 
benötigt, kann dies bei der Anmeldung 
mit angeben. Die Ortsverwaltung freut 
sich darauf, viele Seniorinnen und Se-
nioren an diesem besonderen Nachmit-
tag begrüßen zu dürfen.
Claudia Rebholz, Ortsvorsteherin

Einladung zur Seniorenadventsfeier
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Musikverein Taldorf e.V.

Einladung zur Ad-
ventsmusik
Zu unserer Adventsmusik am Sonntag, 
30. November um 16.30 Uhr  in der 
Pfarrkirche St. Petrus in Taldorf laden 
wir Sie zusammen mit dem Kirchenchor 
St. Petrus aus Taldorf herzlich ein. Stim-
men Sie sich gemeinsam mit uns auf die 
Adventszeit ein!

Mitwirkende sind der Musikverein Tal-
dorf, der Kirchenchor Taldorf und der 
Frauenchor Belcanto.
Erleben Sie eine Stunde voller Musik, 
Besinnlichkeit und vorweihnachtlicher 
Freude.

Im Anschluss an die Adventsmusik la-
den wir Sie herzlich zu einem kleinen 
Umtrunk vor der Kirche ein. Genießen 
Sie bei Punsch, Glühwein, einer Grill-
wurst und guten Gesprächen den Be-
ginn der Adventszeit in gemütlicher 
Runde.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Solidarität am Ort – Taldorf

Gemeinsame 
Aktivitäten

Mittwochstreff in Oberzell am 26. 
November von 15 bis 17 Uhr im Ge-
meindesaal. Nach einer gemütlichen 
Tasse Kaffee können die Teilnehmer 
spielen, häkeln, stricken oder nähen 
oder einfach nur mit netten Menschen 
zusammensitzen. Info: Margarete Eger 
Tel: 0751 64711
Lauftreff Walking im Oberzeller Wald, 
Treffpunkt jeden Montag um 17 Uhr für 
ca. 1 Stunde, unverbindlich am kleinen 
Parkplatz Oberzeller Wald
Wöchentliche Radtour mit E-Bike 
macht Winterpause. Herzlichen Dank an 
Peter Fuchs und Josef Veeser für die ab-
wechslungsreichen Tourenvorschläge.
Spaziergänge in und um   Bavendorf 
Treffpunkt dienstags um 14 Uhr an 
der Sozialstation, Info: W. Schwarz, Tel. 
0751 62615

Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Begegnungen mit Solidarität am 
Ort-Taldorf

Vereine und Organisationen

Förderverein Gemeinschaft Taldorf e.V. 

Vorankündigung Weihnachtsmarkt

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

GOTTESDIENSTE

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 22. November
10 Uhr St. Antonius Oberzell: Krippen-
spielprobe im Gemeindesaal
11 Uhr St. Antonius Oberzell: Tauffeier
18 Uhr Kapelle Mariatal: Sonntagvor-
abendmesse (Ged. f. Anton Probst, 
Maria u. Brunhilde Hingele, Carola 
Grün, Josef Hurter, Gabriele u. Siegfried 
Restle, Pater Martin Schlude u. f. d. 
Verst. d. Fam. Schlude)

Sonntag, 23. November, Hochfest 
Christkönigssonntag, „Jugendkollekte”
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Wort-
gottesfeier
9 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tiefeier
10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Eucharistiefeier, anschl. Eine-Welt-Ver-
kauf im Pfarrhaus
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosenkranz
18 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Dienstag, 25. November
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eu-
charistiefeier

Mittwoch, 26. November
11.30 Uhr Kapelle Mariatal: Rosenkranz

12 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharistiefei-
er zu Ehren des Hl. Saturnin
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosenkranz

Donnerstag, 27. November
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier (Ged. f. Johanna Nägele u. 
Paula Waggershauser)

Freitag, 28. November
16.15 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Krippenspielprobe in der Kirche
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tiefeier

Samstag, 29. November
11 Uhr St. Johannes Oberschach: 
Tauffeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Sonntag-
vorabendmesse 

Sonntag, 30. November, 1. Ad-
ventsssonntag
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eucha-
ristiefeier
10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kapelle Mariatal: Wortgot-
tesfeier
10.30 Uhr Magdalenensaal Weißenau: 
Kindergottesdienst zum Thema „Advent”

16.30 Uhr Magdalenensaal Weißenau: 
Lieder und Texte zur Einstimmung 
in den Advent mit dem Münsterchor 
Weißenau
17 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Adventskonzert mit dem Harmonika 
Orchester Bruno Gross e V.
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: „Ad-
ventslicht”
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
18 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West
Sonntag, 23. November
9 Uhr Bavendorf Eucharistiefeier zum 
Patrozinium, anschließend Gemeinde-
versammlung
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier 
zum Gemeindefest, anschließend Mit-
tagsimbiss auf dem Kirchplatz
 
Montag, 24. November
18 Uhr Schmalegg Andacht
 
Mittwoch, 26. November
19 Uhr Wernsreute Eucharistiefeier
 

Donnerstag, 27. November
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit mit Verabschiedung von Or-
ganist Klaus Mayer, anschließend Or-
gelmusik
17 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 
Freitag, 28. November
18 Uhr Schmalegg Eucharistische An-
betung

Sonntag, 30. November – 1. Advent
8 Uhr Eggartskirch Eucharistiefeier
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
16.30 Uhr Taldorf Adventsmusik
17.30 Uhr Bavendorf Kraftquelle - Ad-
ventsandacht, mitgestaltet von den Mi-
nistranten Bavendorf

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
Samstag, 22. November
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier
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Sonntag, 23. November
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
zum Patrozinium
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier 
zum St. Konradstag des Bildungszent-
rums St. Konrad

Montag, 24. November
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 

Dienstag, 25. November
18 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier

Mittwoch, 26. November
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18 Uhr Hl. Kreuz: Eucharistiefeier

Donnerstag, 27. November
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
18.30 Uhr St. Andreas Knollengraben: 
Eucharistiefeier 

Freitag, 28. November
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Wort-
gottesfeier
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier im 
Chorraum

Samstag, 29. November 
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
19 Uhr Liebfrauen: Gottesdienst zur 
ökumenischen Eröffnung des Kirchen-
jahres

Sonntag, 30. November 
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
zum Kolpinggedenktag
11 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 
zum 1. Advent
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
18 Uhr Liebfrauen: Even-Song

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
 
Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de

Di 14 - 16 Uhr
Mi 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr 9 - 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungs-
zeiten:
Di 15 - 17 Uhr
Do 9 - 11 Uhr und 17.30 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo 9 - 11.30 Uhr
Di 15 - 18 Uhr
Mi 9 - 11.30 Uhr

Termine
Der evangelische und der katholi-
sche Bischof zu Besuch in Ravens-
burg - Am Donnerstag, 27. November 
um 18 Uhr im Schwörsaal, sind der 
evangelische Landesbischof Ernst-Wil-
helm Gohl und der katholische Diöze-
sanbischof Dr. Klaus Krämer zu Gast. 
Der Besuch steht im Rahmen des Ra-
vensburger Credoprojekts anlässlich 
des 1700-jährigen Jubiläums des öku-
menischen Glaubensbekenntnisses von 
Nizäa. Der Titel des Gesprächsabends 
lautet: „Der Glaube der Kirchen – der 
Glaube der Menschen: Geht das noch 
zusammen?“ Oberbürgermeister Rapp 
wird zu Beginn ein Grußwort sprechen. 
Um vorige Anmeldung wird gebeten: 
info@keb-rv.de oder per Telefon 0751 
361610
Bei der Kirchtürsammlung der Vin-
zenzgemeinschaft am 18./19. Okto-
ber wurde von den Gemeindemitglie-
dern insgesamt ein schöner Geldbetrag 
gespendet. Diese Summe ist für  uns 
ein wertvoller Beitrag zur Unterstützung 
hilfsbedürftiger Mitbürgerinnen und Mit-
bürger unserer Stadt. Diese großzügige 
Spende ist zugleich auch eine Bestä-
tigung unserer Arbeit und ist uns ein 
Ansporn, mit unserem Dienst an unse-
ren Nächsten weiter zu machen.  Allen 
Spenderinnen und Spendern sagen wir 
ein herzliches „Vergelt‘s Gott“. Ihre Vin-
zenzgemeinschaft Ravensburg
Projektchor für Versöhnungsfei-
er - Am Sonntag, 7. Dezember findet 
um 18 Uhr in der Liebfrauenkirche eine 
adventliche Versöhnungsfeier mit Ele-
menten aus Taizé statt. Hierfür formiert 
sich wieder ein Projektchor. Die beiden 
Proben: Donnerstag, 27. November 
und 4. Dezember von 18 bis 19 Uhr im 
Erdgeschoss des Hauses der Katholi-
schen Kirche. Freundliche Einladung an 
alle Interessierte und Bitte um kurze An-
meldung unter E-Mail udo.ruedinger@
gmail.com
Feierliches ökumenisches Vesper-
gebet zu Beginn des neuen Kirchenjah-
res - Am Vorabend des ersten Advents 
um 19 Uhr in der Liebfrauenkirche fin-
det ein Vespergebet mit Vertretern aus 
katholischen, evangelischen und ortho-
doxen Kirchen und Gemeinschaften 

statt. Ein besonderes Element wird das 
Luzernarium sein, das feierliche Ent-
zünden des Adventslichtes. Musikalisch 
wird die Vesper vom Gesangsensemble 
Cantiamo gestaltet.
Liebfrauen
Weihnachtsmahl 2025 - Zum dritten 
Mal findet dieses Jahr am 25. Dezem-
ber von 12 bis 15 Uhr im Haus der ka-
tholischen Kirche ein Weihnachtsmahl 
für Menschen, die nicht allein fei-
ern wollen oder gerade knapp bei 
Kasse sind. Anmeldekarten sind ab 
dem 25. November in der Ansprech-
Bar und in den Pfarrbüros erhältlich. 
Da dieses Weihnachtsmahl für unsere 
Gäste kostenlos ist, freuen wir uns über 
Spenden auf das Konto: DE19 6505 
0110 0048 0139 63 mit dem Stichwort 
„Weihnachtsmahl“. Auch freuen wir uns 
über Mithilfe im Vorfeld oder am Weih-
nachtstag selbst.
Krone tragen – Segen bringen! - 
Sternsinger – Segensbringer! Für die 
Sternsingeraktion 2026 suchen wir wie-
der Kinder und Jugendliche, die sich en-
gagieren möchten und anderen Kindern 
ihre Zeit schenken. Unter dem Motto 
„Schule statt Fabrik! Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ machen wir uns am 3. 
und 4. Januar gemeinsam auf den Weg. 
Wir bringen Gottes Segen von Haus 
zu Haus. Verbreite auch Du die frohe 
Botschaft, singe mit uns die Lieder der 
Heiligen Drei Könige und gib so den Kin-
dern auf der ganzen Welt eine Stimme. 
Die eingesammelten Spenden fließen in 
Projekte für Kinder weltweit. Partnerland 
in diesem Jahr ist Bangladesch. Sei da-
bei und werde Teil der Aktion Dreikö-
nigssingen! Weitere Informationen zum 
Ablauf gibt es bei der Kleider- und Sing-
probe am Samstag, 20. Dezember von 
10.30 Uhr bis ca. 13 Uhr im Gemein-
desaal von Heilig Kreuz. Bitte melde 
Dich bei Interesse unbedingt per Mail 
bei sternsingerliefra@schwaiger-rv.de 
bis spätestens 16. Dezember an. Gerne 
kannst du auch Deine Geschwister und 
Freunde fragen, ob sie mit dabei sein 
möchten. Auch suchen wir Eltern, die 
bereit sind, Gruppen zu begleiten. Wir 
freuen uns auf dein Kommen!
St. Jodok
Lichtzeit im Advent - Jeden Sams-
tag im Advent laden die Kirchen der 
Stadt Ravensburg zu einem Ort der Be-
sinnung und der Stille nach St. Jodok 
ein. Um 17 Uhr gibt es einen 15minü-
tigen Impuls mit Musik, in Kooperation 
mit der Musikschule Ravensburg e.V. 
Im Anschluss daran ist bis 19 Uhr das 
Lichterlabyrinth geöffnet. An der langen 
Einkaufsnacht am 29.11. bis 21 Uhr. 
Alle sind eingeladen den Lichterweg 
zu begehen und ein Licht in die Mitte 
zu tragen. Um sich aufzuwärmen und 
ins Gespräch zu kommen, laden wir zu 
einer Tasse Tee oder Punsch ein.
Christkönig
Kuchenspenden zum Gemeindefest 
- für eine große Auswahl an Kuchen 
freuen wir uns sehr über Ihre Unter-
stützung. Kuchen können am Sonntag, 
23. November ab 10.30 Uhr auf dem 
Kirchplatz beim Kuchenzelt abgegeben 
werden.
Caritassprechstunde am Donnerstag, 
27. November von 14 bis 15.30 Uhr im 
Pfarrbüro Christkönig.

St. Christina
Zum Patrozinium des Hl. Andreas 
feiern wir am Donnerstag, 27. Novem-
ber um 18.30 Uhr die Abendmesse in 
der Kapelle in Knollengraben. In der St. 
Christina-Kirche entfällt an diesem Tag 
deshalb die Abendmesse.
Gemeinsame Eröffnung des Kir-
chenjahres: Gemeinsam feiern katho-
lische und evangelische Christen zu 
diesem Anlass einen feierlichen Got-
tesdienst am Samstag, 29. November 
um 19 Uhr in der Liebfrauenkirche. Die 
Abendmesse in St. Christina entfällt. 
Stattdessen ist am Sonntag, 30. No-
vember um 11 Uhr in der Pfarrkirche 
eine Eucharistiefeier zum 1. Advent. Da-
nach ist im und vor dem Pfarrhaus St. 
Christina das Advents-Café geöffnet.
Advents-Café in St. Christina: Auch 
in diesem Jahr lädt die Kirchengemein-
de St. Christina mit dem Veranstal-
tungsausschuss und dem Bastelteam 
und seinen Helfern und Helferinnen zu 
einem Advents-Café kombiniert mit ei-
nem kleinen Adventsmarkt im und vor 
dem Pfarrhaus St. Christina ein. Dort 
können Sie am Sonntag, 30. November 
nach dem Gottesdienst zum 1. Advent 
ab 12 Uhr und am Sonntag, 7. Dezem-
ber von 14 bis jeweils 17 Uhr einkehren. 
Es gibt Kaffee und Kuchen, Punsch und 
Glühwein, Saiten und Brot und einige 
Stände mit handgestrickten Socken, 
Bastel- und Handarbeiten, Weihnachts-
gebäck, kleinen Geschenken und Weih-
nachtsdekoration. Die adventlich ge-
schmückte Kirche lädt zu einem Besuch 
und zum Innehalten bei meditativer Mu-
sik ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und heißen Sie herzlich willkommen, bei 
Ihrem Sonntagsspaziergang hier vorbei 
zu schauen, Kaffee und Kuchen zu ge-
nießen, Gemeinschaft zu erleben oder 
auch nur eine Kleinigkeit oder einen Ku-
chen für die Kaffeepause zuhause mit-
zunehmen.

Gemeindefest Christkönig am 23. November 2025
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Haus der Katholischen 
Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt zum  
Verweilen und zu Begegnungen ein.
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr
Das Team der AnsprechBar hat be-
schlossen, das Angebot zu erweitern 
und ab und an einen Kuchen anzubie-
ten. Dafür brauchen wir Verstärkung: 
wer gern Bäckt und Lust hätte einen 
Kuchen (gegen einen Unkostenbeitrag) 
zu spenden, kann so das Begegnungs-
café unterstützen. Wir freuen uns über 
ihre Kuchenspende. Zur Koordination 
melden Sie sich bitte bei Beata Zelezik-
Rebmann (beata.zelezik-rebmann@drs.
de oder im Pfarrbüro unter Tel: 0751 
361960)

Orte des 
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 

Aufmerksamkeit und ihr Ohr unentgelt-
lich zur Verfügung, um den Menschen 
zuzuhören, was gemäß dem Motto von 
Papst Franziskus die erste Geste der 
Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr in 
der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im 
Haus der Katholi-
schen Kirche  ist wie-
der jeden Mittwoch. 

Wir geben das Essen von 11.30 bis 13 
Uhr aus und freuen uns auf alle, die ger-
ne in Gemeinschaft essen. 
Essensbons werden im Foyer  für drei 
Euro verkauft.

Katholische 
Seelsorgeeinheit 
Ravensburg-West 

Öffnungszeiten �
im Pfarrbüro 
Dreifaltigkeit:
Montag, Dienstag  
9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch, 
14.30 - 16.30 Uhr

Donnerstag, 9.30 - 11.30 Uhr 
und 16 – 18 Uhr
Freitag, 9.30 – 11.30 Uhr

Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf: Tel.: 
0751 79124-30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124-40
E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Ansagedienst für die Sonn- und 
Feiertagsgottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit Ravensburg-West und 
sonstige Informationen zu unseren fünf 
Gemeinden gibt es unter Telefon 0751 
7912437.

Termine
Gemeindefest am 22. und 23. No-
vember in Dreifaltigkeit
Die Kirchengemeinde Dreifaltigkeit be-
ginnt ihr Gemeindefest am Abend des 
22. November um 18 Uhr mit einer mu-
sikalisch-liturgischen Feier in der Dreifal-
tigkeitskirche, Ravensburg Weststadt:
„Machet die Tore weit“ - Musikalisch- 
liturgische Einstimmung in den Advent
Die Ravensburger Sopranistin Leila 
Trenkmann sowie der in Bozen lebende 
Bassbariton Andreas Pürtinger, Kinder- 
und Chorsolistinnen und -solisten sowie 
ein kleines Orchester singen und musi-
zieren mit dem Projektchor VierCant.
Die Leitung hat Markus Schmid, Musik-
referent der Seelsorgeeinheit RV- West.
Im Anschluss an das Konzert laden wir 
zu einem Imbiss mit Umtrunk und zum 
Verweilen auf dem Kirchplatz ein. Es 
werden Adventskränze und – gestecke 
zum Kauf angeboten. Der Erlös dieses 
Verkaufs am Samstag und Sonntag 
kommt den Klinik Clowns Ravensburg 
zugute.
Und am Sonntag 23. November feiern 
wir den festlichen Gottesdienst als Fa-
miliengottesdienst zum Gemeindefest 
um 10.30 Uhr in der Dreifaltigkeitskir-
che. Anschließend laden wir zum Mit-
tagessen und zum Punsch und Glüh-
wein auf dem Kirchplatz ein. Es werden 
Adventskränze und – gestecke zum 
Kauf angeboten. Ebenso werden Sie 
wieder von unseren Minis mit selber ge-
backenen Waffeln verwöhnt. 
Wir laden Sie herzlich zum Feiern an 
beiden Tagen ein.  

Nikolaus-Verkauf nach den Gottes-
diensten in Dreifaltigkeit am 23. und am 
1. Advent, 30. November. Wir bieten 
Schoko-Nikoläuse – und keine Weih-
nachtsmänner – zum Verkauf an, solan-
ge der Vorrat reicht.

Verabschiedung von Klaus Mayer 
Über 40 Jahre lang hat Klaus Mayer 
unsere Gottesdienste in Dreifaltigkeit 
an der Orgel begleitet – jetzt geht er 
mit über 90 Jahren in den Ruhestand. 
Es ist eine beeindruckende Leistung 
und wir bedanken uns bei ihm in sei-
nem letzten Gottesdienst an der Orgel 
am Donnerstag, 27. November um 
9 Uhr.  An diesem Tag wird dann zum 
letzten Mal seine Orgelmusik im An-

schluss an den Gottesdienst zu hören 
sein. Die feierliche Verabschiedung ist 
dann im Gottesdienst am 1. Advent, 30. 
November um 10.30 Uhr.
Wir sagen ihm im Namen der Kirchen-
gemeinde ein herzliches „Vergelt´s Gott“ 
und wünschen ihm für die Zukunft gute 
Gesundheit und Gottes Segen.
Für die Kirchengemeinde Dreifaltigkeit
Bruno Walter, Gewählter Vorsitzender       
Angelika Böhm, Pastoralreferentin

Taldorf
Einladung zur Adventsmusik in der 
Kirche in Taldorf am Sonntag 30. No-
vember um 16.30 Uhr in der Kirche in 
Taldorf. Stimmen Sie sich gemeinsam 
mit uns auf die Adventszeit ein!
Mitwirkende: Musikverein Taldorf, Kir-
chenchor Taldorf, Frauenchor Belcanto
Erleben Sie eine Stunde voller Musik, 
Besinnlichkeit und vorweihnachtlicher 
Freude. Im Anschluss daran laden wir 
Sie herzlich ein zu einem kleinen Um-
trunk vor der Kirche. Genießen Sie bei 
Punsch, Glühwein, einer Grillwurst und 
guten Gesprächen den Beginn der 
Adventszeit in gemütlicher Runde. Wir 
freuen uns auf ihr Kommen!

Bavendorf
Kraftquellen im Advent
„Atem holen im Advent“ Ohne Trubel 
und Hektik, dafür mit viel Gelassenheit, 
Besinnung und Tiefgang.
Viele von uns erleben gerade die Ad-
ventszeit als eine Zeit mit viel Hektik und 
Stress. In der christlichen Tradition fin-
den wir viele Beispiel, dass es ursprüng-
lich anders gedacht war! Deshalb 
möchten wir Ihnen eine besondere Zeit 
der Ruhe und der Besinnung anbieten – 
eine kleine „Auszeit“ aus dem Trubel der 
vorweihnachtlichen Hektik. Jeweils um 
17.30 Uhr in St. Columban, Bavendorf
1. Advent, 30. November, gestaltet von 
den Ministranten Bavendorf

2.  Advent, 7. Dezember, mit kleinem 
Ensemble
3.  Advent, 14. Dezember, mitgestaltet 
durch den Kinderchor

Segenskirche 
Eggartskirch
Falls Sie eine private 
Segensfeier wünschen, 

melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Drei-
faltigkeit, Tel. 0751 7912430, E-Mail: 
info@dreifaltigkeit-rv.de oder www.se-
genskirche-eggartskirch.de
Im Pfarrstadel neben der Segenskirche 
werden Ihnen nach Wunsch auch Steh-
empfänge nach Ihren religiösen Feiern 
angeboten.
 

„MOMOs WELT“ – 
interkulturelles 
Familienzentrum
Ravensburg, Alfons-

Maurer-Str. 29
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 14.30 
– 18 Uhr
Freitag: 14.30 – 19.30 Uhr
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 9 
– 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 
nach dem Besuch 

des Wochenmarktes in der Weststadt 
noch ein gemeinsames leckeres Mittag-
essen zu genießen: donnerstags von 
11.30 bis 13.15 Uhr im Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit.
 

Unsere Gemeindebü-
cherei im Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit hat für 
Sie geöffnet: Mittwoch 

von 16.30 – 18 Uhr und Freitag von 18 
– 19.30 Uhr
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Katholische
Seelsorgeeinheit 
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
Weißenau
Kath. Pfarramt 
Weißenau
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de
Mo., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr
 
Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr

Kath. Pfarramt Oberzell
St. Antonius-Weg 8, 88213 Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
stantonius.oberzell@drs.de
Do., 16 bis 18 Uhr

Katholische öffentliche  
Bücherei Oberzell

Öffnungszeiten Bücherei von St. Anto-
nius Oberzell: sonntags nach dem Kin-
dergottesdienst, montags von 16.30 bis 
18 Uhr

Weitere  
Informationen unter 
www.kath-rv-sued.de

Termine
SEELSORGEEINHEIT
RAVENSBURG-SÜD
Tröstliche Klänge in düsterer Zeit 
 Abendlicher Adventskalender 2025 
von Paul Weismantel 
Für die Texte hat sich Weismantel von 
Adventsliedern inspirieren lassen. „Lie-
der berühren die Menschen einfach tie-
fer als nur Worte.    
Die Menschen singen gerne adventliche 
Lieder, weil sie damit Erinnerungen an 
die eigene Kindheit wecken.“

Die Melodien verzaubern den Alltag mit 
einem besonderen Glanz und unterstüt-
zen so die innere Vorbereitung auf das 
Hochfest der
Heiligen Weihnacht. Genießen Sie die 
Vorfreude auf die besinnlichen Tage und 
lassen Sie den Adventskalender von 
Paul Weismantel ein vertrauter Begleiter 
auf Ihrem Weg sein.  
Sie erhalten ihn in den Pfarrbüros Weiß-
enau und Obereschach zu den Öff-
nungszeiten.

� Symbolbild: Gerd Altmann | Pixabay.

„Adventslichter” am Sonntagabend
Advent, die Wochen der Vorbereitung 
und Besinnung auf Weihnachten, sie 
sind in unseren Tagen oft sehr laut und 
voll. Wir möchten Ihnen eine halbe Stun-
de Zeit und Ruhe schenken, um Kraft zu 
tanken für die neue Woche.
Mit Musik und besinnlichen Gedanken, 
Gebet und Segen wird der Abend von 
Ehrenamtlichen unserer Kirchenge-
meinden gestaltet.
Wir laden Sie herzlich zu unserem „Ad-
ventslicht” jeweils am Sonntagabend 
um 18 Uhr ein:

•	 30. November in der Pfarrkirch St. 
Walburga in Gornhofen

•	 14. Dezember  in der Pfarrkirche St. 
Antonius in Oberzell (ab 18.30 Uhr 
spielt der Musikverein Oberzell)

•	 21. Dezember in der Pfarrkirche St. 
Johannes in Obereschach

Anschließend gibt es bei Tee und 
Punsch Zeit für Begegnungen. Bitte 
bringen Sie Ihre eigene Tasse mit.
Michaela Scheffold-Haid und das Vor-
bereitungsteam

ST. PETER UND PAUL WEISSENAU

Kindergottesdienst 
im Magdalenensaal
Das Team der Kinder-
kirche Weißenau lädt 
alle Kinder, Eltern und 
Großeltern herzlich 

zum nächsten Kindergottesdienst am 
Sonntag, 30. November, um 10.30 
Uhr in den Magdalenensaal ein. Unter 
dem Motto „Ein Stern auf dem Weg zur 
Krippe“ machen wir uns gemeinsam mit 
dem Stern auf den Weg in die Advents-
zeit – mit Geschichten, Liedern und 
schönen Momenten zum Mitmachen.
Wir freuen uns auf viele kleine und große 
Besucher!
Euer Kinderkirchenteam Weißenau

Lieder und Texte zur Einstimmung 
in den Advent 
Der Münsterchor Weißenau lädt am 
1. Advent, 30. November um 16.30 
Uhr ganz herzlich zu einer besinnlichen 
Stunde in den Magdalenensaal in Weiß-
enau ein. Dargeboten werden bekannte  

und weniger bekannte adventliche Lie-
der aus verschiedenen Stilepochen 
mit und ohne Instrumentalbegleitung, 
ergänzt durch passende einfühlsame 
Texte. Auch die Zuhörenden sollen bei 
einigen Liedern musikalisch mit einge-
bunden werden.
Der Münsterchor wird begleitet von Dr. 
Alexander Eisenkopf (Klavier) und seiner 
Tochter Helena Eisenkopf (Violine). Die 
verbindenden Texte werden vom Kom-
ponisten, Gitarristen und Textdichter 
Franz Wohlfahrt vorgetragen.
Die musikalische Leitung hat Münster-
chordirektor Erhard Andlauer.
Der Eintritt ist frei; freiwillige Spenden 
werden gerne entgegengenommen.
Lara Lohr für den Münsterchor Weiß-
enau

ST. ANTONIUS OBERZELL
Gemeinsames  Sterne basteln
Die „Junge Kirche” Oberzell lädt am 
Dienstag, 25. November um 19 Uhr im 
Gemeindesaal St. Antonius zum  Sterne 
basteln ein. Freuen Sie sich auf einen 
besinnlichen Impuls für Herz und Seele, 
einen wärmenden Punsch und auf das 
gemeinsame Basteln. Es ist keine An-
meldung erforderlich. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen, auf gute Gespräche und 
eine schöne gemeinsame Zeit. Bitte 
Schere und Klebestift mitbringen.

Anmeldung zum Nikolausbesuch
Auf Wunsch kommt der Nikolaus auch in 
diesem Jahr am 5. Dezember in der Zeit 
von 17 bis 19.30 Uhr zu Ihnen in Oberzell 
ins Haus, wenn Sie das möchten.
Der Elternbrief, auf dem Sie Lob und ei-
nen kleinen Tadel aufschreiben können 
wird ab dem 15. November am Schrif-
tenstand in der Kirche ausliegen oder 
Sie können den Brief auf unserer Home-
page unter „Aktuelles - Seelsorgeeinheit 
Ravensburg-Süd” herunterladen.
Bitte geben Sie den ausgefüllten Bogen 
im Pfarrbüro bzw. im Briefkasten des 
Pfarramtes ab.
Letzter Abgabetermin ist am 2. De-
zember um 18 Uhr (Briefkasten Pfarr-
büro). Danach kann aus organisatori
schen Gründen leider niemand mehr 
berücksichtigt werden.
Nikolausteam Oberzell

Katholische öffentliche  
Bücherei Oberzell
Öffnungszeiten Bücherei von St. Anto-
nius Oberzell: sonntags nach dem Kin-
dergottesdienst, montags von 16.30 bis 
18 Uhr

Sternsingeraktion in der Seelsorge-
einheit Ravensburg-Süd

Kirchengemeinde Weißenau

Liebe Kinder und Jugendliche, 
bald ist es wieder soweit und die Stern-
singer machen sich mit dem Motto 
„Schule statt Fabrik - Sternsingen 
gegen Kinderarbeit“ auf den Weg 
durch unsere Pfarrgemeinde und treten 

für die Würde und die Rechte aller Kin-
der ein. 
Weltweit müssen 138 Millionen Kinder 
unter Bedingungen arbeiten, die ihnen 
schaden und ihre Rechte auf Schutz 
und Bildung verletzen - 54 Millionen von 
ihnen sogar unter ausbeuterischen oder 
gefährlichen Bedingungen. Die Stern-
singeraktion 2026 richtet den Blick 
nach Bangladesch, denn leider ist es 
dort und in vielen anderen Ländern der 
Welt so, dass schon Kinder in Fabriken 
und Werkstätten arbeiten und Geld ver-
dienen müssen.
Mach mit und setze dich als Sternsinger 
gegen Kinderarbeit ein. Gerne kannst 
du auch deine Freunde zur Sternsinger-
aktion mitbringen, egal welcher Religion 
sie angehören oder ob sie konfessions-
los sind. Jede/r ist bei uns willkommen!
Bei unserem ersten Treffen am Frei-
tag, 12. Dezember erfährst du alles 
weiter zur Aktion. Wenn Du noch Fra-
gen hast, melde dich bitte bei Birgit 
Rückgauer Tel. 0751 556470 oder unter 
sternsinger-weissenau@web.de.

Termine für Sternsingeraktion 2026
•	 Freitag, 12.12. von 17 – 18.30 Uhr,  

1. Probe im Magdalenensaal 
•	 Freitag, 2.1. von 17 – 18.45 Uhr,  

2. Probe im Magdalenensaal und im 
Münster (bitte warm anziehen)

•	 Samstag, 3.1. um 12 Uhr, Treffpunkt 
Magdalenensaal mit gemeinsamen 
Mittagessen, Start der Aktion ab ca. 
13 Uhr

•	 Sonntag, 4.1. um 10 Uhr, Treffpunkt 
Magdalenensaal, 10.30 Uhr Gottes-
dienst zur Aktion unter Mitwirkung der 
Sternsinger im Münster Weißenau, 
anschließend gemeinsames Mittag-
essen im Magdalenensaal, Start der 
Aktion ab ca. 13 Uhr.

Wir freuen uns auf Dich!
Dein Sternsingerteam Christine Fuchs, 
Lena Halder, Pia Kugel, Irene Ott, Kath-
rin Saier, Annika und Carlo Striegel, Bir-
git Rückgauer und Claudia Rückgauer

Kirchengemeinde Obereschach
Mach mit und sei dabei“ 
Bald ist es wieder soweit und die Stern-
singer ziehen am 6. Januar in der Kir-
chengemeinde Obereschach von Haus 
zu Haus, segnen die Häuser und bit-
ten die Menschen um eine Spende für 
Kinderhilfsprojekte.
Gehst du mit um mitzuhelfen, dass es 
Kindern in Not überall auf unserer Erde 
besser geht? Dann melde dich bis spä-
testens 30. November an.
sternsinger.obereschach@gmx.de
Wenn du in den letzten Jahren bereits 
bei den Sternsingern mit dabei warst, 
brauchst du dich nicht anzumelden. Du 
wirst von deiner Begleitperson eingela-
den.
Die Gewänderausgabe erfolgt am 12. 
Dezember von 15.30 - 19 Uhr im Pfarr-
haus in Obereschach.
 
Sternsinger-Begleiter gesucht!
In Obereschach besuchen die Stern-
singer am 6. Januar 2026 alle Haus-
halte der Kirchengemeinde. Um jedem 
Haushalt den Segen zu bringen und um 
Spenden für Kinderhilfsprojekte zu sam-
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meln, benötigen wir noch Personen, die 
die Kinder an diesem Tag begleiten.
Wenn Sie Lust haben, uns zu unterstüt-
zen, melden Sie sich bitte bis spätes-
tens 30.11.2025.
sternsinger.obereschach@gmx.de 
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!

Das Sternsinger-Team aus Obereschach

Kirchengemeinde Oberzell
Auch 2026 brauchen wir wieder viele 
Kinder und Jugendliche, die an der Ak-
tion mit dabei sein wollen, um Kindern 
in aller Welt zu helfen. Alle (Sternsinger 

und Begleitpersonen), die dieses Jahr 
mitmachen wollen, treffen sich zur ers-
ten Gruppeneinteilung am Sonntag, 7. 
Dezember nach dem Gottesdienst um 
10  Uhr im Gemeindesaal St. Anto-
nius. 

Das zweite Treffen findet eine Woche 
später am Sonntag, 14. Dezember 
um 11.30 Uhr ebenfalls im Gemein-
desaal St. Antonius statt.
Wir freuen uns wieder über viele Teil-
nehmer.
Euer Sternsingerteam Oberzell

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Südstadt 
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 23526 
pfarramt.ravensburg-suedstadt@
elkw.de 

Pfarramt Nordstadt 
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
pfarramt.nordstadt-ravensburg@elkw.de

Pfarramt Eschach 
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Winterbach 510 
88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 v
verwaltungsstelle@evkirche-oab.de
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Samstag, 22. November
19 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: Tai-
zé-Gottesdienst

Sonntag, 23. November Ewigkeits-
sonntag
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: 
Gottesdienst (Dekan Dr. Hauff/Pfarrer 
Jägle) mit Gedenken an Verstorbene. 
Anschließend Kirchencafé mit Marme-
ladenverkauf.
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst (Vi-
karin Holm) mit Gedenken an Verstorbene

10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer 
Schüz) mit Gedenken an Verstorbene

Samstag, 29. November
19 Uhr Liebfrauenkirche: Ökumeni-
scher Gottesdienst zur Eröffnung des 
Kirchenjahres (ACK Team)

Sonntag, 30. November
9 Uhr Evangelische Kirche Weißenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Dr. Thiel)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Fami-
liengottesdienst „Himmelblau” (Pfarrer 
Jägle)
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrer Kurtz) 
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Dr. Thiel)

Evangelische Kirchengemeinde  
Ravensburg 

Ewigkeitssonntag, 
Sonntag, 23. No-
vember
9 Uhr Bavendorf 
– Gottesdienst in 
der Kirche mit an-
schließendem Toten 
- Gedenken auf dem 

Friedhof musikalisch gestaltet vom Po-
saunenchor (Pfarrer Rose)
10.30 Uhr Winterbach - Gottesdienst 
auf dem Ev. Friedhof mit Toten – Ge-
denken, musikalisch gestaltet vom Po-
saunenchor (Pfarrer Rose)
 
Dienstag, 25. November
20 Uhr Winterbach: Posaunenchorprobe

Mittwoch, 26. November
15 Uhr Winterbach: Konfirmanden-
unterricht
 
Donnerstag, 27. November
20 Uhr Winterbach: Kirchenchorprobe
 
1.Advent, Sonntag, 30. November - 
Wahlsonntag
10 Uhr Bavendorf – Gottesdienst mit Kaf-
feesonntag mit Prädikantin Helga Michel-
berger. Anschließend beginnt die Kirchen-
wahl in der Kirche (von 11 bis 16 Uhr)
10.30 Uhr Winterbach: Gottesdienst 
mit Kaffeesonntag (Pfarrer Rose). An-
schließend beginnt die Kirchenwahl im 
Jugendhaus (von 11 bis 16 Uhr)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach 

Kontakt
Personale Gemeinde
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 24004, kontakt@lkg-rv.de 
www.lkg-rv.de

Gottesdienste
Sonntag, 23. November, 10 Uhr
Zeppelinstr. 9: Missions-Gottesdienst 
(Compassion) mit Kindergottesdienst
Sonntag, 30. November, 10 Uhr
Zeppelinstr. 9: Gottesdienst am 1. Ad-
vent gemeinsam mit der Gemeinschaft 
Zion (Predigt Raphael Brand) mit Kin-
dergottesdienst

Termine
Dienstag, 25. November
18.30 Uhr: Bibelstunde (Zeppelinstr. 9)
Mittwoch, 26. November
19 Uhr: Adventskranzbinden (mit An-
meldung)
Donnerstag, 27. November
20 Uhr: Gipfeltreffen - Gebet online (Link 
auf der Homepage)
Freitag, 28. November
14 Uhr: Adventskranzbinden (mit An-
meldung)
19 Uhr: Adventskranzbinden (mit An-
meldung)
weitere Termine auf www.lkg-rv.de

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg
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Veranstaltungen 
Kirchenkaffee und 
Verkauf von Marmelade 
Im Anschluss an den Gottesdienst (10 
Uhr) am 23. November in der Stadtkir-
che wird während des Kirchenkaffees 
selbstgemachte Marmelade zum Ver-
kauf angeboten.

Konzert der Kulturkirche 
Am Sonntag, 23. November um 14.30 
Uhr geben Schüler/innen der Gesangs-
klasse von Carolin Loß und ihr Chor 
einen Einblick in ihre aktuelle Arbeit. Es 
erwartet Sie ein bunter Blumenstrauß 
aus Klassik, Pop und Musical. Begleitet 
wird das Konzert von Carl-Martin Hol-
weger am Klavier. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten.

Montags-Café
Am Montag, dem 24. November, öffnet 
das Montags-Café um 15 Uhr im Ge-
meindesaal, Hochgerichtstraße 8 - 10 
zum letzten Mal in diesem Jahr seine 
Türen. Wie immer überraschen Martina 
Kruska und Ihr Team Menschen in der 
dritten Lebensphase mit einem interes-
santen Programm bei Kaffee, Kuchen 
und musikalischer Begleitung. 

Gemeinsames Adventskranzbinden 
Am Donnerstag, 27. November um 
15 Uhr laden wir herzlich in die Lukas-

kirche Oberhofen zum gemeinsamen 
Adventskranzbinden ein. Bei Kaffee, 
Punsch und Lebkuchen machen wir es 
uns gemütlich und stimmen uns auf die 
Adventszeit ein. Bitte bringen Sie einen 
Rohling, Kerzen und Dekorationsmate-
rial mit – Tannenreisig ist vorhanden.

Gesprächsabend mit Bischöfen 
Donnerstag, 27. November, 18 Uhr, 
Schwörsaal im Waaghaus. Gesprächs-
abend zum Glaubensbekenntnis: „Cre-
do – Ich glaube!“ mit Bischof Ernst-
Wilhelm Gohl (Evang. Landeskirche 
Württemberg) und Bischof Klaus Krä-
mer (Diözese Rottenburg-Stuttgart) 
Moderation: Dekan Dr. Martin Hauff, Dr. 
Michael Schindler, Pastoralreferent An-
meldung erwünscht: keb Kreis Ravens-
burg, Tel. 3616130, E-Mail: info@keb-rv.

Krippenspiel in Eschach
Im Gottesdienst am 24. Dezember auf 
dem Dorfplatz führen wir ein Krippen-
spiel auf. Erstes Treffen: Freitag 28. 
November um 16.30 Uhr in der Lukas-
kirche in Oberhofen. Weitere Proben-
termine: Freitag 12., 19., und Dienstag 
23. Dezember jeweils um 16.30 Uhr. Die 
Teilnahme an den Proben ist Vorausset-
zung, um am 24. dabei zu sein. Auffüh-
rung: Heiligabend, 24. Dezember, 16 
Uhr, Anmeldung bis 28.11. bei Pfarrer 
Johannes Schüz, Johannes.Schuez@
elkw.de, 0751 651185.

Eröffnung des Kirchenjahres
Samstag, 29. November um 19 Uhr in 
der Liebfrauenkirche. In ökumenischer 
Verbundenheit mit den Glaubensge-
schwistern der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in Ravensburg. Der 
Chor Cantiamo unter Leitung von Chor-
direktor Udo Rüdinger gestaltet den 
Abendgottesdienst musikalisch.
 
Kirchenwahlen in Ravensburg
Am 1. Advent, 30. November finden in 
der Evang. Landeskirche in Württem-
berg die Wahlen zur Landessynode und 
dem örtlichen Kirchengemeinderat statt. 
Nähere Informationen finden Sie auf der 
Homepage: www.kirchenwahl.de.
Das zentrale Wahllokal in Ravensburg 
befindet sich im Matthäus-Gemeinde-
haus, Weinbergstraße 12, Wahlzeit von 
11 bis 18 Uhr.
In der evangelischen Kirche in Weißenau 
besteht am Wahlsonntag im Anschluss 
an den Gottesdienst um 9 Uhr die Mög-
lichkeit zur Stimmabgabe.
Im Lukas-Gemeindezentrum Oberhofen 
(Lukasweg 2) lädt die Gemeinde nach 
dem Adventsgottesdienst um 10.30 
Uhr bis 13 Uhr zu einem Wahlcafé ein – 
hier können Gemeindeglieder ebenfalls 
ihre Stimme abgeben und bei Kaffee 
und Gebäck ins Gespräch kommen.
Nach dem Familiengottesdienst „him-
melblau“ in der Stadtkirche, der um 

10 Uhr beginnt, gibt es einen Kirchen-
kaffee und einen Verkauf von Weih-
nachtsplätzchen. Ab 12 Uhr werden im 
Matthäus-Gemeindehaus heiße Geträn-
ke und Gebäck angeboten.
Nach dem Gottesdienst in der Johan-
neskirche lädt die Gemeinde von 11 
bis 13 Uhr ins Johannes-Gemeinde-
haus ein. Es werden frische Waffeln, 
Punsch und Kaffee angeboten. In die-
sem Zeitraum steht ein Wahlbriefkasten 
zur Verfügung, in den die ausgefüllten 
Briefwahlumschläge eingeworfen wer-
den können, welche dann nach 18 Uhr 
zentral im Wahllokal Matthäus-Gemein-
dehaus gezählt werden.

Briefwahl
Die Gemeindeglieder, die per Briefwahl 
wählen möchten, können ihren Brief-
wahlumschlag in die gekennzeichneten 
„Wahlbriefkästen“ einwerfen, bzw. mit 
der Post an die auf dem Wahlbrief-
umschlag aufgedruckte Adresse der 
Evang. Kirchengemeinde schicken. 

Dekanatamt, Marienplatz 3, 88212 
Ravensburg Pfarramt Eschach, Lukas-
weg 2, 88214 Ravensburg Pfarramt 
Johanneskirche, Hochgerichtstraße 8, 
88213 Ravensburg

Christliche Gemeinschaften und Werke

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste  
und Angebote für alle 
Generationen
Gott in der Stille suchen – 
29. November
Am Samstag, 29. November bieten wir 
von 9.30 bis 16.30 Uhr eine „Spurensu-
che in der Stille an”. Wesentliche Inhalte 
sind nach Einführung und Impulsen: Be-
wegung in der Stille, Sitzen in der Stille, 
Selbstarbeit mit Tagebuch und Bibel. 
Ziel ist es, innezuhalten und die Wirk-
lichkeit biblischer Texte an sich heran-
zulassen. Mittagessen und Kaffeepause 
gehören zur Tagesstruktur. Anmeldung 
an: info@gemeinschaft-immanuel.de

Sonntag, 30. November, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kommunionfeier zum 
1. Advent

Sonntag, 7. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst mit Lobpreis, Lehre, Aus-
tausch

Sonntag, 21. Dezember, 10.30 Uhr
Auszeit-Gottesdienst mit Lobpreis, 
kreativen Elementen, interaktiver Pre-
digt, Kinderkirche, Auszeit-Café. The-
ma: „Glaube und Gesundheit: Heilt Gott 
heute noch?”

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien). 26. No-
vember, 3. und 17. Dezember: LPA. 
Mittwoch, 10. Dezember, 19 Uhr: 
Durchstarten – Lobpreisgottesdienst für 
alle Generationen. Freitag, 12. Dezem-
ber, 18.30 Uhr: YouC - Jugendabend, 
mit Weihnachtsmarkt, Spielen und Ge-
meinschaft.

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3): 18. Dezember 
(einmal im Monat, donnerstags), jeweils 
15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
18. Dezember, 15.30 bis 17 Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 4. und 18. De-
zember (ca. 14-tägig, donnerstags), je-
weils 17 bis 19 Uhr

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen: 22. November, 19.30 Uhr. 
JET-Wochenende: 5. - 7. Dezember

Feierabendhock 
für alle Generationen
Freitag, 28. November, 18 bis 20 Uhr, 
Gemeinschaft, Austausch und Imbiss

Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.de

Altkatholische Kirche 

Eucharis-
tiefeier

Wir würden uns freuen, wenn Sie den 
ersten Advent mit uns feiern: Die Alt-
Katholische Kirchengemeinde lädt am 
Sonntag, 30. November um 10 Uhr 
zum Gottesdienst in der Kapelle im Hei-
lig-Geist-Spital Ravensburg ein.
Christen aller Konfessionen sind herz-
lich zu den Feiern und zur gemeinsa-
men Eucharistie eingeladen.

Das zweite Treffen findet eine Woche 
später am Sonntag, 14. Dezember 
um 11.30 Uhr ebenfalls im Gemein-
desaal St. Antonius statt.
Wir freuen uns wieder über viele Teil-
nehmer.
Euer Sternsingerteam Oberzell

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Winterbach 510 
88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 v
verwaltungsstelle@evkirche-oab.de
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Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach 

Das Amtsblatt  
lebt auch von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation 
oder Verein können Sie Ihre Ver-
anstaltungshinweise kostenlos mit 
unserer Leserschaft teilen. 

So erfahren über 25.000 Haushalte 
in Ravensburg und den Ortschaften 
von Ihren Vorhaben.  

Näheres zum Anmeldeprozess, zu 
den Auslagestellen oder zum The-
ma Anzeigen schalten, finden Sie 
unter 
www.ravensburg.de/amtsblatt.



Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Weihnachtsgrüße



Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026

Vielen Dank für Ihre Treue!
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage & 

einen guten Start ins neue Jahr!

© dvw

dvw

dvw

© dvw

Wir wünschen Ihnen 

frohe Festtage 
und einen 

guten Start ins Jahr

dvw

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

109,00 €
Größe: 90 x 90 mm

16

148,00 €
Größe: 90 x 125 mm

19

Weihnachtsgrüße



Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

© dvw

dvw

Merry
Christmas...

... and happy new year!

©
 d

vw

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2026!
dvw

Frohe Weihnachten
...und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026

dvw
© dvw

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

142,00 €
Größe: 187 x 60 mm

11

259,00 €
Größe: 187 x 100 mm

14

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

13

Weihnachtsgrüße



Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
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dvw

Merry
Christmas...

... and happy new year!

©
 d

vw

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2026!
dvw

Frohe Weihnachten
...und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026

dvw
© dvw

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

142,00 €
Größe: 187 x 60 mm

11

259,00 €
Größe: 187 x 100 mm

14

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

13

Weihnachtsgrüße

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Frohes
und ein glückliches neues Jahr

Fest 2026 dvw

© dvw

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

© dvw

Wir wünschen frohe Festtage Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahr

20262026

dvw

©
 d

vw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2025.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahr

dvw
2026

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!

©
 d

vw
©

 d
vwdvw

Chris� as&
happy new year!

Merry

© dvw dvw
10% 

Frühbucher- 

Rabatt

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

6

142,00 €
Größe: 187 x 60 mm

10

71,00 €
Größe: 90 x 55 mm

8

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

7

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

9

Weihnachtsgrüße



© dvw

© dvw

dvw

Wir wünschen Ihnen 
frohe Festtage und einen 

guten Start ins neue Jahr

         Wir wünschen frohe

WEIHNACHTEN
© dvw

dvw

©
 d

vw

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

dvw

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

233,00 €
Größe: 187 x 90 mm

1

71,00 €
Größe: 90 x 55 mm

3

109,00 €
Größe: 90 x 90 mm

4

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

© dvw

dvw

Wir wünschen
            frohe Festtage!

82,00 €
Größe: 90 x 65 mm

2

Weihnachtsgrüße
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Die aufgelisteten Wörter sind in die 
Rätselgrafik einzutragen, wobei jedoch 
ertüftelt werden muss, an welche Stelle 
das Wort gehört und ob es waagrecht 
oder senkrecht einzutragen ist.

Gute
Besserung!

ALDO, ANHABEN, BATIK, BEGEISTERN, 
BENE, BUH, CHEMIKALIEN, DRAHTESEL, 
DUMMDREIST, EHE, ELLA, ETATS, FEME, 
FOLGSAM, GLAS, HONIG, INN, INNEHAL-
TEN, KEHRSCHLEIFE, KITT, KNICKEBEIN, 
KOMMISSAR, LIEBSTE, MYRIADE, NAEHE, 
NEIGE, NINJA, NIXEN, ODE, OPUS, PU-
DELMUETZE, RETOURE, ROTA, RUMPEL-
KAMMER, SELA, SLUM, STERNENZELT, 
TAGELOEHNER, TENOR, THE, THERMOS-
TAT, TRIKOLORE
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Bezirksleiter Marc Meier
0751 36627-15 
marc.meier@lbs-sued.de

DDaass ZZffPP SSüüddwwüürrtttteemmbbeerrgg iisstt AArrbbeeiittggeebbeerr des
öffentlichen Dienstes für rund 5.000
Mitarbeitende. Wir unterstützen unsere
Beschäftftf igten bei der Wohnungssuche in den
Regionen Bad Schussenried, Ravensburg oder
Zwiefalten und vermitteln Kontakt zur
Vermieter:innen– zuverlässig und
unkompliziert.

VERMIETEN
LLEEIICCHHTT GGEEMMAACCHHTT //

www.zfp-web.de

Wohnraum für Mitarbeitende?
Melden Sie sich bei:
Anna Maria Leppert, Personalmanagement
Telefofof n: 07583 33-1061
E-Mail: annamaria.leppert@zfp-zentrum.de

www.zfp-web.de

IMMOBILIENMARKT

WIR in Ravensburg - Amtsblatt der Stadt Ravensburg mit den Ortschaften 
Eschach, Schmalegg und Taldorf

Herausgeber: Stadt Ravensburg, Marienplatz 35, 88212 Ravensburg

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (i.S.d.P.): 
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp oder sein Stellvertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:  
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Redaktionsleitung: Karin Boukaboub, Amt für Kommunikation,  
Politik und Gesellschaft, E-Mail: amtsblatt@ravensburg.de

Redaktionsschluss: Montag, 8 Uhr 

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, vertrieb@duv-wagner.de

Werbung schalten:
Telefon 07154 8222 70, anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss für  
bezahlte Anzeigen, Anzeigenschluss Mittwoch, 10 Uhr

Fragen zur Zustellung: Telefon 07154 8222 20, abo@duv-wagner.de
Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Recycling-Papier mit einem Altpapier-Anteil von 100 Prozent.  
Die CO2-Emissionen werden kompensiert.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen 
männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet und das generische Maskulinum verwendet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.
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Kästchenrätsel
Jede Zahl der zu erratenden Wörter entspricht einem Buchsta-
ben, der in das mit der gleichen Zahl bezeichnete Kästchen ein-
zutragen ist. Die Buchstaben ergeben, von 1 bis 38 fortlaufend 
gelesen, ein deutsches Sprichwort.

französische Region 26 29 30 5 24 3 8 32 15 

Begründer der Relativitätstheorie 38 13 25 11 35 2 9 7 

Teil der Körperpflege 1 12 22 20 18 31 4 

Stich mit einer Waffe 28 14 19 33 36 

Kopf 21 6 17 23 27 

Größe (engl.) 34 37 16 10

Lösung: Wenn man die Saite zu hoch spannt, so reisst sie.
– Normandie, Einstein, waschen, Stoss, Haupt, Size
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Kästchenrätsel
Jede Zahl der zu erratenden Wörter entspricht einem Buchsta-
ben, der in das mit der gleichen Zahl bezeichnete Kästchen ein-
zutragen ist. Die Buchstaben ergeben, von 1 bis 38 fortlaufend 
gelesen, ein deutsches Sprichwort.

französische Region 26 29 30 5 24 3 8 32 15 

Begründer der Relativitätstheorie 38 13 25 11 35 2 9 7 

Teil der Körperpflege 1 12 22 20 18 31 4 

Stich mit einer Waffe 28 14 19 33 36 

Kopf 21 6 17 23 27 

Größe (engl.) 34 37 16 10

Lösung: Wenn man die Saite zu hoch spannt, so reisst sie.
– Normandie, Einstein, waschen, Stoss, Haupt, Size

Buchen Sie jetzt Ihre Weihnachtsanzeige 
www.duv-wagner.de/werbung/weihnachtsanzeige
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DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 
WOCHEN- 
ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Baustart in Oberschwaben
Jetzt in Agri-Photovoltaik &
Speicher investieren

Einladung zur Infoveranstaltung
27. November | 18:30 Uhr
Stadtwerkstatt
Rosenstraße 13 | 88212 Ravensburg

so
lm

ot
io

n
.d

e

Bis zu 8%
Rendite-
Chance in
Agri-PV-
Projekten.

Direkt anmelden: 
anmeldung@solmotion.de
0751 295096-100

…daheim oder im Adler genießen
25.11. bis 23.12.2025

Köstlicher Gänsebraten

Genießen Sie die Vorweihnachtszeit ganz entspannt zu Hau-
se mit einem köstlichen Gänsebraten. Bei uns bekommen Sie 
die Gans � x und fertig mit Soße, Karto� elknödeln, Rotkohl 
und Bratapfel in gewohnter „ADLER-Qualität“. Sie schieben 
die Gans lediglich nochmals kurz anhand der beigefügten 
Anleitung in den Ofen.

Gans mit Beilagen für 4 Personen 139,- EUR
Gans mit Beilagen für 6 Personen 178,- EUR
Ente mit Beilagen für 2 Personen 58,- EUR
(Gans bei Abholung 10 EUR Rabatt)
Natürlich können Sie Ihren Gänsebraten auch wie gewohnt in unserem 
gemütlichen Gasthaus genießen.

Bestellungen bis 
48 Stunden vor dem 
Termin unter
Tel. 07524 998-0

www.hotel-gasthaus-adler.de

MFA gesucht
Bieten attraktive Vollzeitstelle in unserer etablierten und modernen 
Praxis in RV.

Informationen unter www.urologie-nebel.de

Für ein unverbindliches Kennenlernen Kontaktaufnahme via
Mail: info@urologie-nebel.de oder Telefon: 0751-15850

Südwürttemberg

Pflegefachkräfte Flexpool (w/m/d) 
Flexpool psychiatrische Pflege 
Region Ravensburg-Bodensee

Jobs die überzeugen. Benefits die begeistern.
Fachliche Weiterbildungen, Coachings, 
Bildungsangebote, Firmenfitness, Lebens-
arbeitszeitkonten und viele weitere.  

Pflegefachkräfte Flexpool (w/m/d) 

Jobs die überzeugen. Benefits die begeistern.Jobs die überzeugen. Benefits die begeistern.
Fachliche Weiterbildungen, Coachings, 
Bildungsangebote, Firmenfitness, Lebens-
arbeitszeitkonten und viele weitere.  

www.zfp-karriere.de

GESCHÄFTSANZEIGENSTELLENANGEBOTE

Fo
to

: C
BM

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Fo
to

: C
BM

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen 

eine Wohnung?

Bezirksleiter Marc Meier
0751 36627-15 
marc.meier@lbs-sued.de

DDaass ZZffPP SSüüddwwüürrtttteemmbbeerrgg iisstt AArrbbeeiittggeebbeerr des
öffentlichen Dienstes für rund 5.000
Mitarbeitende. Wir unterstützen unsere
Beschäftftf igten bei der Wohnungssuche in den
Regionen Bad Schussenried, Ravensburg oder
Zwiefalten und vermitteln Kontakt zur
Vermieter:innen– zuverlässig und
unkompliziert.

VERMIETEN
LLEEIICCHHTT GGEEMMAACCHHTT //

www.zfp-web.de

Wohnraum für Mitarbeitende?
Melden Sie sich bei:
Anna Maria Leppert, Personalmanagement
Telefofof n: 07583 33-1061
E-Mail: annamaria.leppert@zfp-zentrum.de

www.zfp-web.de

IMMOBILIENMARKT
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Teil haben. Teil sein.

Tagespflege Lumper Höhe

www.bruderhausdiakonie.de

Zuhause wohnen, tagsüber betreut sein
und Gemeinschaft erleben
- Frühstück, Mittagessen und Kaffee
- soziale Kontakte, Spaziergänge, Feste feiern
- Förderung und Erhalt der Ressourcen
- Erinnerungen teilen
- Bewegungs- und Gedächtnistraining
- gemeinsam aktiv und kreativ sein
- Tagesbetreuung in der Urlaubszeit möglich

- Mo - Fr von 9 bis 17 Uhr, mit Fahrdienst
- 15 Plätze, tageweise Abrechnung

BruderhausDiakonie • Tagespflege Lumper Höhe
Lumper Höhe 2/1, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 950696-30, 
tagespflege.lumperhoehe@bruderhausdiakonie.de

  Modellbahnausstellung mit
  großer Modellbahn­ und Modell­
  autobörse
  29. November 2025, 9­16 Uhr
  Eschachhalle 
  Ravensburg­Obereschach
  www.eisenbahnfreunde­rv.de

WINTERDIENST
FÜR PRIVAT
KONAKTIEREN SIE MICH GERN
FESTNETZ: +49 751 791 258 72
MOBIL: +49 151 20668300

ICH BIETE IHNEN ZUVERLÄSSIGEN WINTERDIENST AN. DAZU
GEHÖREN SCHNEERÄUMEN, STREUEN UND EISBESEITIGUNG,

DAMIT IHRE WEGE UND FLÄCHEN SICHER BEGEHBAR BLEIBEN.

RAVENSBURG/WESTSTADT
UMKREIS 10 KM.

PREISANPASSUNG 

SO EINFACH GEHT’S:
Vertrag online abschließen. 
Oder einfach in einem unserer 
Kundencenter vorbeikommen.

ökostrom.tws.de/angebot

erhalten?

WEIL WIR UNSEREWEIL WIR UNSERE 

HEIMAT LIEBEN!HEIMAT LIEBEN!

Zu twsÖkostrom wechseln und noch mehr sparen!

  twsÖkostrom aus deiner Heimat.

  twsÖkostrom nachhaltig erzeugt in 
TWS-eigenen und regionalen Anlagen.

  twsÖkostrom zu fairen Preisen.

MODERNE HEIZSYSTEME
1.12. & 11.12 / 19:30 UHR
Informieren Sie sich über effiziente und zukunftssichere 
Heizsysteme. Profitieren Sie noch von bis zu 70 Prozent 
Zuschuss! Nach der Förderzusage haben Sie bis zu
3 Jahre Zeit für die Umsetzung.
Schädler GmbH
Brielhofstraße 7 | 88213 Ravensburg
Anmeldung: 0751 93703

BERATUNGSABEND

VERANSTALTUNGEN


